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Inhaltsverzeichnis
Generalsekretariat - Ressort Autonomie, Gemeinden, Institutionelle Angelegenheiten und Gesetzgebung

Amt für institutionelle Angelegenheiten
Amt für Gesetzgebung
Bereich Prüfbehörde für die EU-Förderungen
Amt für Sprachangelegenheiten
Abteilung Präsidium
Anwaltschaft des Landes
Abteilung Örtliche Körperschaften

Generaldirektion - Ressort Finanzen, Digitaler Wandel und Bürgernahe Verwaltung
Abteilung Finanzen

Strategischer Sonderauftrag "Strategische Umsetzung der Haushaltsüberprüfung"

Abteilung Informatik
Abteilung Bereichsübergreifende Dienste

Ressort Bevölkerungsschutz, Bürgerrechte, Gleichstellung und Kommunikation
Agentur für Presse und Kommunikation
Komplexer Sonderauftrag „Olympische und Paralympische Winterspiele Mailand Cortina 2026“
Komplexer Sonderauftrag „Nachhaltigkeit"

Ressort Sozialer Zusammenhalt, Familie, Senioren, Genossenschaften und Ehrenamt
Familienagentur
Amt für Freiwilligenwesen und Solidarität
Amt für Genossenschaftswesen
Abteilung Soziales

Direktion Italienische Bildung
Landesdirektion italienischsprachige Kindergärten
Landesdirektion italienischsprachige Grund-, Mittel- und Oberschulen staatlicher Art
Landesdirektion italienischsprachige Berufsbildung
Abteilung Italienisches Schulamt
Musikschule in italienischer Sprache

Ressort Italienische Kultur und Wirtschaftsentwicklung



Inhaltsverzeichnis
Abteilung Italienische Kultur
Abteilung Wirtschaftsentwicklung

Direktion Ladinische Bildung und Kultur
Landesdirektion Ladinische Kindergärten und Schulen
Abteilung Ladinische Bildungs- und Kulturverwaltung

Ressort Infrastrukturen und Mobilität
Abteilung Tiefbau
Abteilung Straßendienst
Abteilung Mobilität
Komplexer Sonderauftrag "Landesmobilitätsplanung und Verkehrssteuerung"

Deutsche Bildungsdirektion
Landesdirektion deutschsprachige Kindergärten
Landesdirektion deutschsprachige Grund-, Mittel- und Oberschulen
Landesdirektion deutschsprachige Berufsbildung
Landesdirektion Deutsche und ladinische Musikschule
Pädagogische Abteilung
Abteilung Bildungsverwaltung
Komplexer Sonderauftrag „Lehrerausbildung für den Primar- und Sekundarstufenbereich"

Ressort Innovation und Forschung, Museen, Denkmalpflege, Deutsche Kultur und Bildungsförderung
Landesdenkmalamt
Abteilung Deutsche Kultur
Abteilung Innovation, Forschung, Universität und Museen
Abteilung Bildungsförderung

Ressort Europa, Arbeit und Personal
Arbeitsinspektorat
Unterstützende Funktionen für das Verwaltungsgericht Bozen
Abteilung Personal

Komplexer Sonderauftrag „Digitalisierung" in den Bereichen Personal und Arbeit

Abteilung Arbeitsmarktservice





https://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/default.asp
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/Default.asp
https://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/default.asp
https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp
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https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp
https://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/default.asp
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rechtlicher und aus sprachlicher Sicht zu verbessern

Ausbau der telematischen Abwicklung der Prozesse und der Verwaltungstätigkeit laut gesetzlichen Vorgaben2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Interessen des Landes werden vor den Gerichtsbehörden zielgerichtet wahrgenommen.

Beschreibung Kontinuierliche  Anwendung  der  telematischen  Portale  für  die  Hinterlegung  von  Schriftsätzen  und  Prozessunterlagen;  Ausbau  des  digitalen  workflows  der
Verwaltungstätigkeit mit bedeutender Abnahme der Kopien in Papierform .

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Operative Umsetzung des digitalen Prozesses vor den verschiedenen Gerichtsbehörden

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Mediation und Verhandlungen mit Rechtsbeistand3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Beschreibung Durch diese Instrumente wird die Prozesstätigkeit verringert.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Festigung der entsprechenden Kompetenzen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Abteilung Örtliche Körperschaften

Strategisches Ziel Die Lokalkörperschaften sind autonom und tragen Eigenverantwortung.1
Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte

Soziale WohlfahrtWertbeitrag

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Politik, Recht und Außenbeziehungen    Verwaltung   Thema

https://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/default.asp
https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp






Reform im Bereich der Eigenverwaltungen1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Lokalkörperschaften sind autonom und tragen Eigenverantwortung.

Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte

Übertragung weiterer Zuständigkeiten an die Gemeinden und Reform der Eigenverwaltungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Übertragung weiterer Zuständigkeiten an die Gemeinden

Ausarbeitung der Durchführungsverordnungen zum Reformgesetz

Weiterbildungsveranstaltungen zur Umsetzung der Reform

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Befähigungslehrgang für Gemeindesekretäre2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Rechtmäßigkeit und die Wirtschaftlichkeit der Verwaltung der Körperschaften werden gewährleistet.

Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte

Abwicklung des Lehrgangs, des Praktikums und Abwicklung der Befähigungsprüfung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Beendigung der Befähigungsprüfung und Verleihung der Diplome

Ausschreibung des Lehrganges, Abhaltung des Zugangstests, Definition der Lerninhalte und der Referenten

Begleitung bzw. Abwicklung des Lehrgangs und des Praktikums

Beendigung der Befähigungsprüfung und Verleihung der Diplome

Ausschreibung des Lehrganges, Abhaltung des Zugangstests, Definition der Lerninhalte und der Referenten

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Potenzierung der Beratungsdienste und der Neuausrichtung der Aufsichtsfunktion3Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die Rechtmäßigkeit und die Wirtschaftlichkeit der Verwaltung der Körperschaften werden gewährleistet.

Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte



Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Erweiterung des "Strategiebereiches" für alle gemeindespezifischen Themen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Der Strategiebereich arbeitet nach einem strukturierten Konzept

Verfassen von Leitlinien und Mitteilungen

Erstellung von Konzepten zur Ausübung einer generellen Aufsichtstätigkeit

Organisation von Weiterbildungsveranstaltungen, Tagungen und Ähnlichem

Monitoring der Finanzdaten der Gemeinden, um eventuelle kritische Finanzlage zu erkennen

Erarbeitung von Prüfkonzepten in Hinblick auf Effizienz und Wirksamkeit des Verwaltungshandelns

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Neues Finanzierungsmodell für Investitionen der Gemeinden4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Lokalkörperschaften sind autonom und tragen Eigenverantwortung.

Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte

Konzepterstellung für die Neuausrichtung der Finanzierung von Investitionsmitteln

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausarbeitung von Richtlinien für die Neuausrichtung der Finanzierung von Investitionsmitteln

Erste Phase der Umsetzung des neuen Modells der Finanzierung von Investitionsmittel

Umsetzung des Finanzierungsmodells laut Artikel 5bis in Bezug auf bestimmte Bereiche

Auslotung und Umsetzung des Vereinfachungspotentials in den Finanzierungslinien

Vorbereitende Maßnahmen zur Umsetzung der neuen Finanzierungsmodells laut Artikel 5bis auf alle Investitionsbereiche

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp






Rationalisierungsmaßnahmen der direkt und indirekt kontrollierten Gesellschaften aufgrund des Rationalisierungsplanes

Regelung der Einnahmen und Anpassung an die neuen Zahlungssysteme3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die staatlichen Normen und die operativen Verfügungen werden auch mittels spezifischer Anpassungen an den lokalen Kontext angewandt.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Aktivierung der Zahlungsmöglichkeiten mit PagoPA

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Automatisierung des buchhalterischen Abgleichs der Einnahmen aus dem PagoPA – System, direkt in das Buchhaltungsprogramm der Provinz.
Bereitstellung der neuen Einnahmenordnung

Dezentralisierung der Feststellungen

AppIO Dienste aktivieren

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Umsetzung der neuen Buchhaltung ACCRUAL4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Beschreibung
Eine  der  grundlegenden  Reformen  des  Nationalen  Wiederaufbauprogramms  PNRR  besteht  darin,  die  gesamte  öffentliche  Verwaltung  mit  einem
Finanzbuchhaltungssystem vom Typ ACCRUAL auszustatten, d.h. mit einem System, das auf dem Kriterium der wirtschaftlichen Kompetenz beruht. Diese Buchhaltung
wird nicht mehr von der Finanzbuchhaltung abgeleitet, sondern eigenständig und gleichberechtigt mit den genehmigenden Finanzdokumenten geführt und dient somit
nicht mehr nur kognitiven Zwecken.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Analyse der Rechtsvorschriften, um den Strukturen der Verwaltung die Angaben zu diesen Neuerungen zur Verfügung zu stellen, damit sie die
neuen Grundsätze korrekt anwenden können

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Neuzuordnung des derzeitigen Kontenplans zu den Positionen des neuen multidimensionalen Kontenplans

Aktualisierung  des  Buchhaltungssystems,  indem  der  Informatik  die  für  die  Entwicklung  des  Systems  erforderlichen  Anweisungen  gegeben
werden

Überprüfung der korrekten Umsetzung der Reform

Angemessene Schulung des Personals der gesamten Landesverwaltung, welches sich mit diesem Thema befasst

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/Default.asp




Ultrabreitband

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einheitliches Data-Center

Cybersecurity

Wissensökosystem3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung
Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Innovation  und  Wirtschaftswachstum  werden  durch  den  Einsatz  von  IKT-Technologien  in  der  Provinz  gefördert,  indem  Infrastruktur,  Dienstleistungen  und  digitale
Kompetenzen verbessert werden.

Beschreibung
Ein Wissensökosystem schaffen, das einen einfachen und sofortigen Zugang zu den Daten der Landesverwaltung ermöglicht, durch Aktivierung der Interoperabilität von
Anwendungen,  Einrichtung eines sektorübergreifenden Teams von Datenwissenschaftlern,  sowie  der  Erhebung und Qualifizierung von Daten und deren Analyse zur
Unterstützung von Entscheidungen für die Verwaltung.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Datenerhebung und -qualifizierung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Team Data scientist

Interoperabilität

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Digitalisierung der Landesverwaltung4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Wohlbefinden durch Bildung
Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Strategisches Ziel Innovation  und  Wirtschaftswachstum  werden  durch  den  Einsatz  von  IKT-Technologien  in  der  Provinz  gefördert,  indem  Infrastruktur,  Dienstleistungen  und  digitale
Kompetenzen verbessert werden.

Beschreibung Die laufende Digitalisierung der öffentlichen Dienstleistungen für Bürger und Unternehmen beschleunigen, indem die Prozesse vereinfacht und standardisiert werden.
Die IT-Ausstattung der Arbeitsplätze und die dazugehörigen Softwarelösungen werden aktuell gehalten und modernisiert.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Digitale Ökosysteme

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vereinfachung

Qualitätsinstrumente Nein JaNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



IT-Ausstattung

Stärkung und Ausbau der digitalen Dienstleistungen für Bürger und Unternehmen5Entwicklungsschwerpunkt

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Strategisches Ziel Innovation  und  Wirtschaftswachstum  werden  durch  den  Einsatz  von  IKT-Technologien  in  der  Provinz  gefördert,  indem  Infrastruktur,  Dienstleistungen  und  digitale
Kompetenzen verbessert werden.

Beschreibung Beschleunigung  der  Digitalisierung  der  öffentlichen  Dienstleistungen  in  der  Provinz  durch  die  Einführung  von  Lösungen,  die  eine  integrierte  Interaktion  und  einen
einzigen Zugangspunkt zwischen allen öffentlichen Verwaltungen der Provinz, den Bürgern und Unternehmen ermöglichen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Citizen Relationship Management

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

MyCivis 4.0.

Digitale Dienste

Qualitätsinstrumente Nein JaNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Digitale Kompetenzen der Bürger, Mitarbeiter und in den Schulen ausbauen6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Strategisches Ziel Innovation  und  Wirtschaftswachstum  werden  durch  den  Einsatz  von  IKT-Technologien  in  der  Provinz  gefördert,  indem  Infrastruktur,  Dienstleistungen  und  digitale
Kompetenzen verbessert werden.

Beschreibung
Die digitalen  Kompetenzen von öffentlichen Angestellten,  Bürgern  und Unternehmen der  Provinz  durch kontinuierliche Schulungsprogramme und Online-Ressourcen
stärken.  Ziel  ist  es,  die  Effizienz  und  Qualität  der  angebotenen  Dienstleistungen  zu  verbessern  und  das  Bewusstsein  für  die  Bedeutung  digitaler  Kompetenzen  zu
fördern.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Digitales Mindset der Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Schulungen für BürgerInnen und Unternehmen

Digitale Kompetenzen in Schulen

Qualitätsinstrumente Nein JaNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Ökosystem der Innovation durch Einsatz fortschrittlicher digitaler Technologien7Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Innovation  und  Wirtschaftswachstum  werden  durch  den  Einsatz  von  IKT-Technologien  in  der  Provinz  gefördert,  indem  Infrastruktur,  Dienstleistungen  und  digitale
Kompetenzen verbessert werden.



https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp
https://www.provinz.bz.it/statistiken-zaehlungen/Default.asp








Beschreibung angenehme, motivierende Arbeitsatmosphäre.

Zieldefinition und Vision

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Projektplanung und Ressourcenallokation

Datenanalyse und interne Erhebung für die Pilotphase

Pilotphase

Planung der technischen Umsetzung

Ausdehnung des Projekts auf das gesamte Land

Umsetzung und kontinuierliche Verbesserungen

Analyse und Berichtswesen

Digitale Vernetzung der statistischen Tätigkeit3Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die statistischen Daten werden effizient und termingerecht erhoben und die Ergebnisse der Öffentlichkeit und den Entscheidungsträgern zugänglich gemacht.

Beschreibung
Besondere  Aufmerksamkeit  wird  auf  die  Weiterentwicklung  der  WEB-Technologien  sowie  der  CAWI-  und  CAPI-Methoden  für  die  Durchführung  von  Umfragen  im
Bereich der amtlichen Statistik gelegt. Darüber hinaus wird die Realisierung eines zentralen Portals zur Erhebung und Verwaltung statistischer Daten angestrebt. Dieses
Portal soll eine einheitliche und effiziente Plattform bieten, die den gesamten Prozess der Datenerhebung, -verarbeitung und -analyse optimiert und somit die Qualität
und Verfügbarkeit statistischer Informationen verbessert.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Verstärkte internationale Ausrichtung der Tätigkeit des ASTAT durch stärkere Zusammenarbeit mit den Statistikämtern des deutschsprachigen
Auslands  (Österreich,  Schweiz,  Deutschland):  Ideen-  und  Erfahrungsaustausch  im  Rahmen  von  Treffen  und  Workshops,  um  die
Rationalisierung der statistischen Tätigkeit weiter voranzutreiben

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Neue  digitale  Statistiken  -  Big  Data  der  öffentlichen  Verwaltungen  (unter  dem  Begriff  "Big  Data"  versteht  man  die  Arbeit  mit  großen
Datenmengen): Schwerpunkt ist dabei unter anderem die Stärkung und Vereinfachung des Datenaustauschs mit ISTAT. Die Verwaltungsarchive
- z.B. Melderegisterdaten, territoriale Daten zu den Wirtschaftsakteuren (Frame) - werden in Zusammenarbeit mit dem ISTAT verknüpft und vom
ASTAT für Südtirol ausgewertet (= Rationalisierung).

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Förderung  der  Lern-  und  Wissenskultur  und  des  lebenslangen  Lernens:  Kontinuierliches  autonomes  und  digitales  arbeitsbegleitendes  Lernen
in der Südtiroler Landesverwaltung4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Qualifizierung des Personals, das Wohlbefinden und die Chancengleichheit am Arbeitsplatz sowie die Organisations- und Teamentwicklung werden mit geeigneten
Maßnahmen gefördert.

Regierungsprogramm Bildung

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Beschreibung

Wirksames selbstgesteuertes und kontinuierliches arbeitsbegleitendes Lernen wird immer wichtiger. Im Sinne der Ziele für nachhaltige Entwicklung (Agenda 2030 der
Vereinten Nationen) wird der Fokus insbesondere auf die Förderung der Lern- und Wissenskultur und des kontinuierlichen autonomen und digitalen arbeitsbegleitenden
Lernens  gelegt.  Der  Einsatz  digitaler  Medien  und  die  Möglichkeiten  der  neuen  kollaborativen  Arbeitsinstrumente  von  Microsoft  365  verändern  das  Arbeiten  und  das
Lernen.  Durch  moderne  Technologien  soll  kollaboratives,  personalisiertes  und  adaptives  Lernen  ermöglicht  werden.  Für  die  Nutzung  synchroner  und  asynchroner
Online-Lernangebote wird die landeseigene Lernplattform ILIAS/Copernicus kontinuierlich optimiert und weiterentwickelt, eine laufend aktualisierte digitale Lernbibliothek
mit  Selbstlernangeboten  bereitgestellt  und  das  gesamte  Lernangebot  auf  der  neuen  MyNET-Seite  des  Amtes  (Intranet)  übersichtlich  und  nutzerorientiert  dargestellt.
Durch die Integration des digitalen Lernens wird der Zugang zu Wissen flexibel, einfach, schnell, individuell und selbstgesteuert, weitgehend unabhängig von Zeit und
Ort.  Die  Teilnahme  an  Angeboten  wird  erleichtert  und  die  Effizienz  gesteigert.  Ziel  ist  es,  durch  diese  Maßnahmen  das  kontinuierliche  autonome  und
eigenverantwortliche Lernen zu unterstützen. Ein modernes Learning Management System (LMS) soll die Integration aller Personalentwicklungsprozesse sicherstellen
und personalisiertes und adaptives Lernen ermöglichen.

Weiterentwicklung  der  digitalen  Lernbibliothek:  Vermehrte  Bereitstellung  von  asynchronen  Online-Lernangeboten  wie  Video-Tutorials,  kurze
Micro-Learning-Einheiten sog. Lernnuggets, E-Learning-Kurse und anderes.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Weiterentwicklung der myNET-Seite der Personalentwicklung: Die myNET-Seite wird regelmäßig aktualisiert und durch zusätzliche Funktionen
ergänzt, um eine moderne und nutzerorientierte Lernumgebung sicherzustellen.
Förderung der Lern- und Wissenskultur:  Stärkung der Lernkompetenzen und Sensibilisierung für eigenverantwortliches Lernen; Unterstützung
bei  der  Nutzung  von  Lern-  und  Wissens-Tools  wie  beispielsweise  der  Instrumente  von  Microsoft  365;  Stärkung  des  Netzwerkes  der
Weiterbildungsbeauftragen der Landesabteilungen.
Weiterentwicklung der landeseigenen Lernplattform: Laufende ILIAS-Updates (neue Versionen); Erweiterung der Plattform durch verschiedene
Addons (zusätzliche Funktionen).
Bereitstellung  einer  BI-Lösung  für  ein  Monitoring  der  besuchten  Aus-  und  Weiterbildungsinitiativen  durch  entsprechende  Digitalisierung  und
Vereinheitlichung der internen Prozesse.

Bereitstellung von inklusiven Lernangeboten.

Bereitstellung  eines  integrierten  LMS  (Enterprice  Learning  Management  System)  für  die  Landesverwaltung:  Integration  aller
Personalentwicklungsprozesse,  nutzerorientierte  Bereitstellung  der  Lernangebote  und  Lernpfade,  Monitoring  auf  verschiedenen  Ebenen,
Vereinheitlichung und Digitalisierung der internen Prozesse.



https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp




Stärkung Social Media-Auftritt

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Neue Landeszeitung

Landeswebportal

Weiterentwicklung Newsportal

Komplexer Sonderauftrag „Olympische und Paralympische Winterspiele Mailand Cortina 2026“

Olympische Spiele: Infrastrukturelle Anpassungsarbeiten der Südtirol Arena - Antholz1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Regierungsprogramm Sport

Ausführung der Arbeiten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Grenzgemeindefonds: Strategische Bauvorhaben von Landesinteresse2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Ökologisches Wohlergehen

Regierungsprogramm Gemeinden – Ländlicher Raum und Städte

Ausführung der Arbeiten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Verwaltung   Thema

https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp


Komplexer Sonderauftrag „Nachhaltigkeit"

Komplexer Sonderauftrag „Nachhaltigkeit1Entwicklungsschwerpunkt

Beschreibung
Der  Sonderbeauftragte  ist  Ansprechstelle  für  Fragen  zur  Nachhaltigkeit  in  der  Landesverwaltung.  Weiters  koordiniert  er  die  Arbeitsgruppe  der
Nachhaltigkeitsbeauftragten innerhalb der Landesverwaltung. Zu den Aufgabenbereichen zählen zudem die Ausarbeitung von Vorschlägen und das Mitwirken bei der
Kommunikation zur Nachhaltigkeitsstrategie und zu Themen der Nachhaltigkeit.

Regierungsprogramm Energie und Umwelt

Aufbau  und  Koordinierung  des  Nachhaltigkeitsprozesses  in  der  Landesverwaltung  und  in  den  Hilfskörperschaften  des  Landes  sowie  der
entsprechenden interdisziplinären Partezipationsprozesse

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Implementierung und Evaluierung von neuen Indikatoren, Messungen und Zielen in den SDG-Tracker und den Performance-Plan

Mitaufbau und Begleitung der "Allianz für Lehre und Forschung" des "Kompetenzzentrums nachhaltige Finanzen"

Mitarbeit und Begleitung des Projektes "CO2-Monitoring"

Strategische Begleitung des Projektes "CESTAA" (Circolar Economy Südtirol/Alto Adige)

Mitarbeit und Begleitung des Projektes "Nachhaltigkeit in den Verwaltungsnormen"

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Verwaltung   Thema

https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp


https://www.provinz.bz.it/familie-soziales-gemeinschaft/Default.asp




Anpassung des Ablaufs bzgl. Zusatzpersonal von Kinder mit Beeinträchtigung in der Kleinkindbetreuung

Anpassung der Finanzierungskriterien in der Kleinkindbetreuung

Anpassung der Finanzierungskriterien in der Familienbildung

Anpassung der Finanzierungskriterien in der Ferien-und Nachmittagsbetreuung

Familienmanagement – Projekte2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Familien sind frühzeitig und nachhaltig in ihrer Erziehungs- und Beziehungskompetenz gestärkt.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Herausgabe einer Studie zur Covid-Situation der Familien in Südtirol

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Implementierung der Arbeitsgruppe Zeitpolitik mit Erarbeitung der ersten Maßnahmen

Aktualisierung des Ideenspeichers mit kinder- und familienfreundlichen Maßnahmen auf kommunaler Ebene

Abschluss der Ausarbeitung eines Familienförderplanes für Südtirol

Erarbeitung eines mehrjährigen Kommunikationskonzeptes "Familienland Südtirol" und schrittweise Umsetzung der Bausteine

Regelbetrieb des Qualifizierungsprozesses „FamilyPlus" für familienfreundliche Gemeinde

Einführung und Weiterentwicklung einer Südtiroler Vorteilskarte für Großeltern

Herausgabe der zweiten Südtiroler Familienstudie

Ausarbeitung der Maßnahmen im Handlungsfeld "Zeit/Care" des Gleichstellungsaktionsplanes

Umfrage „Bedarf an verlängerter Betreuungszeit“ im Zusammenarbeit mit ASTAT

Studie „Volkswirtschaftliche Effekte des Ausbaus der Kinderbetreuung in Südtirol"

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Organisation der Agentur und interne Abläufe3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Familien sind durch direkte und indirekte finanzielle Leistungen unterstützt, entlastet und gestärkt.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/familie-soziales-gemeinschaft/Default.asp
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Beschreibung Die Abteilung koordiniert und unterstützt den Ausarbeitungsprozess der Sozialprojekte seitens der Bezirksgemeinschaften, um die dem Land im Rahmen des PNRR zur
Verfügung gestellten finanziellen Ressourcen zu nutzen, mit dem Ziel die 8 genehmigten Projekte im Sozialbereich im Zeitraum 2022-2026 umzusetzen.

Bewertung der von den Bezirksgemeinschaften vorgeschlagene Projekte

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Koordinierung des Umsetzungsprozesses der Nr.18 Sozialprojekte

Umsetzung der Strategien und Maßnahmen des neuen Landessozialplans

Digitalisierung des Verwaltungsverfahrens zur Gewährung von Beiträgen an Organisationen des Dritten Sektors im Sozialbereich2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Qualität der sozialen Dienste ist sichergestellt.

Beschreibung Fertigstellung der Detailanalyse und Start des digitalisierten Verfahrens für den Beitrag "plus 35" im Bereich Menschhen mit Behinderung.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Neudefinition und Vereinfachung der Kriterien für die Beitragsvergabe

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Voranalyse der Digitalisierung des Verfahrens in Zusammenarbeit mit der IT Abteilung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Genehmigung des neuen Landessozialplans und Umsetzung der Strategien und Maßnahmen des neuen Landessozialplans3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die Bürgerinnen und Bürger verfügen über ein angemessenes Angebot an sozialen Diensten und Unterstützungsmaßnahmen.

Beschreibung Umsetzung der Maßnahmen des neuen Landessozialplanes in den Bereichen  Kinder- und Jugendhilfe, Menschen mit Behinderungen, Senioren, soziale Inklusion und
Dritter Sektor.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Genehmigung des neuen Landessozialplanes und Umsetzung der Maßnahmen in den Bereichen Kinder-  und Jugendschutz,  MMB, Senioren,
Frauen und soziale Inklusion

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Umsetzung der Maßnahmen in den Bereichen Kinder-und Jugendschutz, MMB, Senioren, Frauen und soziale Inklusion

Weiterentwicklung der Organisation der Pflegeeinstufung4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare

Strategisches Ziel Die Qualität der sozialen Dienste ist sichergestellt.

Beschreibung Vervollständigung der Reorganisation der Außensitze auf lokaler Ebene.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Umsetzung der von der Landesregierung genehmigten Reorganisation des Einstufungsdienstes

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einsetzung einer interdisziplinäre Arbeitsgruppe für die Einführung eines neuen technischen Bewertungsinstruments

Ankauf des neuen Instruments und Beginn seiner Einführung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Organisation und Koordinierung der Führung der Flüchtlingsaufnahme5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Bürgerinnen und Bürger verfügen über ein angemessenes Angebot an sozialen Diensten und Unterstützungsmaßnahmen.

Beschreibung Die Aufnahme der Flüchtlinge, einschließlich derjenigen aus der Ukraine, erfolgte gemäß den Vorgaben des Regierungskommissariats.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren

Koordinierung der ersten Aufnahme und Organisation der Aufnahmeeinrichtungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Stärkung der Kooperation zwischen Soziales und Gesundheit6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Qualität der sozialen Dienste ist sichergestellt.

Regierungsprogramm Soziales, Familien und Senioren



Beschreibung Koordinierung der Task-Force Soziales und Gesundheit und aktive Teilnahme der Abteilung am Tisch Soziales und Gesundheit auf Ressortebene.

Aktivierung und Entwicklung Task Force Soziales und Gesundheit

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Förderung des gesellschaftlichen Zusammenlebens7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Friedliches Zusammenleben in Südtirol fördern und fordern.

Beschreibung Stärkung der "Koordinierungsstelle für Integration".

Regierungsprogramm Zuwanderung und Integration

Überprüfung der Leistungen / Aufgaben der Koordinierungsstelle vor dem Hintergrund der personellen Ressourcen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Impulse/Projekte fördern und setzen

Monitoring und Weiterentwicklung der Koppelung von Zusatzsozialleistungen an Integrationsbemühungen

Implementierung des Interkulturellen-Mediatoren-Verzeichnisses

Fortbildungsmaßnahmen für Multiplikator*innen im Bereich Migration werden geplant und durchgeführt

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Implementierung der neuen Landesrahmenrichtlinien.1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Kindergarten ist ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und an dem Tätigkeiten und Projekte für ihr Wohlergehen umgesetzt werden.

Regierungsprogramm Bildung

Präsentation, Austausch und Reflexion mit allen Lehrkräften, Arbeitstische über die neuen Landesrahmenrichtlinien.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Eventuelle Fort- und Weiterbildungstätigkeiten über die Neue Themen der Landesrahmenrichtlinien.

Ausarbeitung und Erstellung von Veröffentlichungen zu Themen der neuen Rahmenrichtlinien des Landes

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Innovation und digitale Lehrmittel2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Kindergarten ist ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und an dem Tätigkeiten und Projekte für ihr Wohlergehen umgesetzt werden.

Regierungsprogramm Bildung

Erprobung innovativer didaktischer Methoden auch durch den Einsatz der neuen digitalen Technologien

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einführung innovativer Lehrmittel in den Kindergärten

Etablierung der verschiedenen Tätigkeiten und Evaluation der Wirksamkeit der Maßnahmen

Beratung und Unterstützung der Schulen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Inklusionsprojekt in Zusammenarbeit mit der Universität Bozen3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Kindergarten ist ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und an dem Tätigkeiten und Projekte für ihr Wohlergehen umgesetzt werden.

Regierungsprogramm Bildung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Planung und Umsetzung eines neuen Inklusionsprojekts

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einführung des Projektes in einigen Pilotkindergärten

Ausbreitung des Projekts auf andere Kindergärten

Projekt zum Thema der Bürgerschaft in Zusammenarbeit mit der EURAC und Universität Trient.4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Kindergarten ist ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und an dem Tätigkeiten und Projekte für ihr Wohlergehen umgesetzt werden.

Regierungsprogramm Bildung

Einführung der Initiativen, die auf einer Konferenz zu Beginn des Schuljahres vorgestellt werden

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Arbeitstische, Präsentationen, Austausch und Reflexionen über neue Vorschläge im Zusammenhang mit dem Projekt

Festigung und Evaluation der Wirksamkeit der Maßnahmen

Umsetzung und Durchführung des Projekts in den Kindergärten

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Projekt Atelier in Zusammenarbeit mit dem Amt für Jugendarbeit und Verein VKE5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Kindergarten ist ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und an dem Tätigkeiten und Projekte für ihr Wohlergehen umgesetzt werden.

Regierungsprogramm Bildung

Planung und Erstellung eines Modells für pädagogische Versuchsvorhaben

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erweiterung des Projekts auf andere Stellen des Landes

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Beschreibung

Entwicklung  von  Initiativen  zur  Verbesserung  des  Erlernens  der  zweiten  Sprache:  Deutsch  in  der  Werkstatt,  Weiterbildung  der  Lehrer,  Auslandspraktikum,  lokale
Besichtigungen,  Verwendung  von  privilegierten  Zeugen,  Klassen-/Lehreraustausch  mit  der  deutschen  Berufsbildung,  sprachliche  Zertifizierungen,  Berufspraktika  in
Südtiroler Betrieben, wo deutsch gesprochen wird und andere Initiativen; Koordinierung, technische Betreuung und Supervision der Arbeit der Schulen.
Fortsetzung  der  Erfassung  und  Beschreibung  der  Berufsprofile  in  Bezug  auf  Berufsausbildung  und  berufliche  Weiterbildung,  die  zur  Implementierung  der
Landesberufsqualifizierungen beitragen

Entwicklung  von  Initiativen  zur  Verbesserung  des  Erlernens  der  zweiten  Sprache:  Deutsch  in  der  Werkstatt,  Weiterbildung  der  Lehrer,
Auslandspraktikum, lokale Besichtigungen, Verwendung von privilegierten Zeugen, Klassen-/Lehreraustausch mit der deutschen Berufsbildung,
sprachliche  Zertifizierungen,  Berufspraktika  in  Südtiroler  Betrieben,  wo  deutsch  gesprochen  wird  und  andere  Initiativen;  Koordinierung,
technische Betreuung und Supervision der Arbeit der Schulen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Fortsetzung  der  Erfassung  und  Beschreibung  der  Berufsprofile  in  Bezug  auf  Berufsausbildung  und  berufliche  Weiterbildung,  die  zur
Implementierung der Landesberufsqualifizierungen beitragen
Entwicklung der Projekterstellung für integrierte Berufsbildungswege (Praktikum-Ausbildung) zur Erlangung einer beruflichen Qualifizierung und
zur Arbeitseingliederung von Personen mit beruflichen Beschäftigungsschwierigkeiten

Abschlussprüfung und Zertifizierung der Kompetenzen des Kurses Spezialisierte Fachkraft für die Abfallwirtschaft.

Fortsetzung der Arbeitsgruppe für das Handwerk mit den Sozialpartnern

Machbarkeitsstudie Post-Matura-Kurs Digital Marketing

Realisierung von Ausbildungskursen Fahrradmechanik +e.bike

Entwicklung der Marktforschung und Planung von Post-Diplom-Kursen mit theoretischer Weiterbildung + Praktikum im Betrieb und Zertifizierung
der Kompetenzen
Umsetzung  des  Abkommens  Staat-Regionen-autonome  Provinzen  vom  01.08.2019  mit  entsprechender  Anpassung  der  Berufsprofile  für  die
Qualifizierungs- und Diplomtitel  der  Arbeiten zur  Erfassung und Beschreibung der Berufsprofile  in  Bezug auf  Berufsausbildung und berufliche
Weiterbildung, die zur Implementierung der Landesberufsqualifizierungen beitragen

Definition eines Zuerkennungsmodels für das Lehrpersonal der Berufsbildungsschulen

Revision des Auswahlverfahrens für die Zulassung  im 5. Bildungsjahr, der mit der staatlichen Abschlussprüfung endet

Social media Marketing Tätigkeiten

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Entwicklung  des  beruflichen  Weiterbildungssystems  aufgrund  der  Erfordernisse  der  diesbezüglichen  Stakeholder  (Jugendliche,  Familien,
Arbeiter, Betriebe, Berufswelt, lokale Gemeinschaften, Institutionen)3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Bildung und Forschung

Strategisches Ziel Gewährleistung eines Weiterbildungsangebots, einer Qualifizierung und Wiederqualifizierung für Erwachsene.

Beschreibung

Interne Orientierungsdienste und Praktika wurden auch auf Jugendliche ausgeweitet, die auf der Suche nach einem ersten Job sind.
Mitarbeit  in  der  interdepartementalen  Gruppe  zur  Verwaltung  des  Titel  -  und  Qualifikationsrepertoires  der  Provinz;  Definition  und  Festlegung  eines  Memorandum  of
Understanding mit der FVG-Region zur Zusammenarbeit bei der Verwaltung der jeweiligen Repertoires.
Zertifizierung von Kompetenzen in der beruflichen Weiterbildung;
Koordination/Durchführung von Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen.
Entwicklung  und  Verwaltung  von  Ausschreibungen  zur  Bereitstellung  wirtschaftlicher  Zuwendungen  an  Organisationen,  Unternehmen  und  Einzelpersonen  für  die
Durchführung und Teilnahme an beruflichen Weiterbildungskursen

Regierungsprogramm Bildung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Interner Berufsberatungsdienst und Praktika mit Ausweitung auch auf Jugendliche, die ihren ersten Job suchen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Der  neuen  Koordinierungsstelle  Berufliche  Weiterbildung  u.  Orientierung  wurden  folgende  strategische  Ziele  übertragen:  Koordinierung  u.
Optimierung Kursangebot (Kursbrochüren) Ermittlung neuer Bedürfnisse des Arbeitsmarkts in Bezug auf neue Berufsbilder Projekterstellung von
integrierten  Maßnahmen  für  integrierte  Berufsbildungswege  (Praktikum-Ausbildung)  zur  Arbeitseingliederung  Projekterstellung  von
Berufsbildungswegen mit Zertifizierung der Kompetenzen u. mit dualer Ausbildung
Teilnahme  am  Arbeitstisch  zur  Verwaltung  des  Landesverzeichnisses  für  Titel  und  Berufsqualifizierungen,  Definition  und  Unterschrift  einer
Einverständiserklärung  mit  der  Region  FVG  für  die  Zusammenarbeit  zur  Verwaltung  der  entsprechenden  Verzeichnisse  für  Titel  und
Berufsqualifizierungen

Neue Verwaltung des Dienstes berufliche Weiterbildung durch die Verwendung der Sozialen Medien zur Gründung von Berufsgruppen

Entwicklung neuer Verfahren zur Zertifizierung der Kompetenzen

Planung und Realisierung mit Betrieben und Weiterbildungsagenturen von neuen Kursen für Berufe der mittleren Laufbahn.

Bildung von Arbeitsgruppen für die Verwaltung der Problematiken in Bezug auf Beschäftigungsbedarf der Arbeitslosen, Nicht-Beschäftigten und
Personen, die sich in Mobilität befinden.
Ausarbeitung und Verwaltung der Ausschreibungen für  die wirtschaftlichen Beiträge an Körperschaften und Betrieben,  Einzelpersonen für  die
Realisierung und den Besuch von beruflichen Weiterbildungskursen
Koordinierung/Realisierung von Bildungs- und beruflichen Weiterbildungstätigkeiten: im Bereich Arbeitsschutz und berufliche Weiterbildung, für
Häftlinge,  für  Militärs,  für  Carabinieri,  Guardia  di  Finanza  und für  Verwaltungspersonal  der  Verteidigung (neues Vereinbarungsprotokoll)  ,  für
Personal der öffentlichen Verwaltung
Zertifizierung der Kompetenzen in der beruflichen Weiterbildung: technische Betreuung, Projekterstellung und Realisierung von Kursen für die
Wiederqualifizierung der Arbeiter und Erwachsenen mit besonderer Berücksichtigung der Aufwertung und Anerkennung der Bildungskredite zur
Erreichung einer Berufsqualifizierung
Programmierung  von  Weiterbildungsmaßnahmen  aufgrund  spezifischer  Kriterien  und  Mindeststandards  wie  in  GOL-Programm  und  PNC
vorgesehen.

Social media Marketing Tätigkeiten

Abteilung Italienisches Schulamt

Strategisches Ziel Das Italienische Schulamt sichert das Bildungsangebot für alle Schüler.1
Regierungsprogramm Bildung

Wohlbefinden durch BildungWertbeitrag

Beschreibung

Das italienische Schulamt übt die Zuständigkeiten des Landes im Bereich Haushalt der Schulen und Bildungsangebot für die italienischsprachige Bevölkerung, die in der
Provinz Bozen lebt, aus.
Die territoriale Verteilung der italienischsprachigen Schulen ist sehr unterschiedlich im Vergleich zu den anderen Sprachgruppen. Außerdem gibt es einen hohen Anteil
an Schülern mit Migrationshintergrund. In einigen Randgebieten und Ortschaften ist die Gefahr der Assimilation/Aussterben der Schulen sehr hoch. Die demographische
Entwicklung der Schulbevölkerung ist schwer vorherzusehen und zu verwalten.
Die angegebenen Kalenderjahre entsprechen im Performance-Plan folgenden Schuljahren:
2025 = SJ 2024/25;
2026 = SJ 2025/26;
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Bildung und Sprache    Informatik und Digitalisierung   Thema
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Projekt  zur  Einführung  neuer  Verfahren  für  Online-Bewerbungen  und  zur  Einreichung  der  Anträge  von  Lehrpersonen  in  die  Landes-  und
Schulranglisten des italienischen Schulamtes. Entwicklung von neuen Online-Plattformen. Entwicklung eines einheitlichen Konzepts für die zu
liefernden Funktionen und Dienste, einschließlich der Schnittstelle für die Eingabe und Verarbeitung der Daten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Implementierung und Aktivierung der neuen Verfahren und Systeme

Überprüfungs- und Einstellungsphase

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Stabilisierung des Lehrpersonals2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Italienische Schulamt sichert den guten Betrieb aller Schulen.

Regierungsprogramm Bildung

Erhebung des Bedarfs an Lehrpersonal an den Schulen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Durchführung von Wettbewerben zur Aufnahme von Lehrpersonal mit unbefristetem Arbeitsvertrag

Übersichts- und Einstellungsphase

Durchführung von weiteren Wettbewerben zur Aufnahme von Lehrpersonal mit unbefristetem Arbeitsvertrag
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Verhandlung der Kollektivverträge für das Lehrpersonal3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die Verwaltung der Personalressourcen und der finanziellen Ressourcen hat das Ziel eine optimale Schulorganisation und das Bildungsrecht zu gewährleisten.

Regierungsprogramm Bildung

Durchführung der Kollektivvertragsverhandlungen und entsprechende in Bezug auf LKV

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzung der abgeschlossene Abkommen in Bezug auf den Landeskollektivvertag.
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Überarbeitung der Vereinbarungen um ein zukünftiges Orchester aller Schulen zu schaffen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Schaffung einer Musikkapelle aller Schulen

Beibehalten des Status quo

Die Aktivitäten der Musikerziehung weiterentwickeln, um die Teilnahme von Schülerinnen und Schülern unter 25 Jahren zu fördern2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Musikschule sichert allen die Möglichkeit, Instrument-, Gesang-, Chor- und Ensemblekurse von hoher Qualität zu besuchen.

Regierungsprogramm Bildung

Förderung der musikalischen Aktivität für die Oberschulen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vorrang der Einschreibungen der Schüler der Mittelschulen und der Schulen mit musikalischer Ausrichtung

Konsolidierung der angebotenen Aktivitäten
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Medien-Rückgabebox 24 H

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Anfang der Ausschreibung für die neue Software der Bibliotheksverwaltung

Teilnahme an dem Projekt ARGO

Das  große  italienische  Kulturgut:  Die  Kunst  dem  Publikum  näher  zu  bringen  und  die  Kenntnis  der  musealen  Institutionen,  die  den  Reichtum  der
Kunst verteidigen, schützen und bewerten, fördern2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Regierungsprogramm Kultur

Zu den Prioritäten der Landesverwaltung gehört die Wiederbelebung des kulturellen Bereichs durch die Entwicklung der Planung von kulturellen
Organisationen und die Aufnahme von Kooperationen mit großen kulturellen Institutionen, um die Aufwertung des italienischen künstlerischen
Erbes zu ermöglichen.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erkundung neuer Interessensgebiete im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit wichtigen italienischen und transalpinen Museen und Vorschläge
für neue Wege der Erforschung
Nach der Pandemie sollte die Beteiligung des Publikums an der Kunst-  und Kulturszene neu überdacht  werden, wobei  neue Projekte sowohl
direkt als auch über die im Landesgesetz Nr. 9/2015 genannten Organisationen auch durch die Bildung von Netzwerken von Vereinen gefördert
werden sollten.
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Trevi  Zentrum,  der  Platz  der  Kultur:  Stärkung  des  kulturellen  Angebots  und  Zusammenarbeit  mit  den  kulturellen  Organisationen  des
Territoriums3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Kulturproduktion in italienischer Sprache ist im ganzen Land präsent und innovativ.

Regierungsprogramm Kultur

Ausweitung der Öffnungszeiten und Vereinfachung der Konzession für die Nutzung der Räume.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die Publikation "Scripta Manent" wird zu einer Plattform für Kulturanalyse mit Begegnungen im Zentrum Trevi.

Einrichtung der Redaktion für Social Media zur Koordinierung und Stärkung der Kommunikation, zur Erschließung neuer Kommunikationswege
(Newsletter, gemeinsames Programm, usw.).

Tools für die Kundenbindung im Zentrum Trevi (Umfragen zur Kundenzufriedenheit, Freunde von Trevi, usw.).

Zusammenarbeit mit großen Institutionen und Kulturfestivals der Provinz für eine optimale Planung.

Büchervostellungen Bibliothek Claudia Augusta durch Youtube
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Digitalisierung, Innovation, Wettbewerbstätigkeit und Tourismus. Digitale Plattform für Kulturgüter und Digitalisierung des Kulturerbes4Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die Quantität und Qualität des kulturellen Angebotes wird durch ein starkes und aktives Organisationssystem im gesamten Territorium der Provinz erhöht

Regierungsprogramm Kultur



Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Digitalisierung: Verbesserung der historischen Dokumentation, Erleichterung des Zugangs zu Quellen und Erhaltung von Material

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Bibliotheksverwaltung und Erbringung von Bibliotheksdienstleistungen
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Erneuerung  der  Räume  und  Funktionen  der  wichtigsten  Jugendzentren,  mit  besonderem  Fokus  auf  die  Governance-Planung  der  Ehemaligen
Staatstelefone5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Quantität und Qualität des kulturellen Angebotes wird durch ein starkes und aktives Organisationssystem im gesamten Territorium der Provinz erhöht

Beschreibung  Investitionsplan zur Anpassung der Jugendräume an die Bedürfnisse der neuen Generationen.

Regierungsprogramm Jugend

Polo culturale Don Bosco Bolzano

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Polo culturale Strike Up Merano

Centro giovani Vintola
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PNRR – Projekt M1 C3 1.1.4. und 1.1.5. Digitalisierung des kulturellen Erbes und dessen Zugänglichkeit, Erhaltung und Bewahrung6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Regierungsprogramm Kultur

Projektphase

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Überarbeitung der Handwerksordnung - Reifendienst

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Überarbeitung der Handwerksordnung

Überarbeitung Landesgesetz Steinbrüche, Gruben und Torfstiche
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Begleitung, Steuerung und Überwachung der Hilfskörperschaften des Landes3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die  Ausgewogenheit  der  unterschiedlichen  Sektoren  in  Südtirol  und  die  Kleinstrukturiertheit  mit  den  vielen  Familienbetrieben  bilden  einen  Garanten  für  Stabilität  in
Krisenzeiten. Sie zu stärken ist weiterhin eine wichtige Zielsetzung.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Monitoring der Tätigkeiten und deren Wirksamkeit

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die IDM, die sich besonders um die Vermarktung der Destination sowie ihrer Produkte und Dienstleistung unter Nutzung der Brückenfunktion
kümmert,  wird  entsprechend  dem  bereits  erarbeiteten  Reorganisationspapier  unter  Beibehaltung  der  Zuständigkeiten  in  einigen  Punkten
optimiert.
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Erarbeitung und Erprobung eines Konzepts zur „Bewegten Schule“ an zwei ladinischen Schulen

Umsetzung der im Projekt "Gesund, gut und nachhaltig essen im Kindergarten" ausgearbeiteten Leitlinien

Entwicklung von Maßnahmen zur Stärkung der Resilienz für Lehrpersonen

Unterstützungsmaßnahmen zur Förderung einer gesunden Esskultur

Maßnahmen zur Förderung und zum Ausbau der Bewegung an ladinischen Grundschulen

Begleitung und Unterstützung für ein individualisiertes und selbstorganisiertes Lernen.3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die  Unterstützung,  Beratung  und  Begleitung  bei  der  Innovation  und  Entwicklung  sowie  die  Aufsicht,  Evaluation  und  das  Controlling  des  ladinischen  Bildungs-  und
Kulturwesens sind gesichert.

Beschreibung
Wissenschaftliche  Studien  haben  ergeben,  dass  effizientes  Feedback  seitens  der  Lehrpersonen  eine  wesentliche  Voraussetzung  für  erfolgreiches  Lernen  ist;
infolgedessen sollen die Kompetenzen der Lehrpersonen in diesem Bereich gestärkt werden.
Digitale  Medien  nehmen  in  und  außerhalb  der  Schule  eine  zunehmend  wichtige  Rolle  ein;  durch  gezielte  Maßnahmen  sollen  die  Schüler:inne  einen
verantwortungsbewussten Umgang mit diesen Hilfsmitteln lernen.

Regierungsprogramm Bildung

Das Projekt "Übergänge allgemein und zwischen den Bildungsstufen" weiterführen, begleiten und implementieren

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die Maßnahmen der Schulen im MINT-Bereich durch gezielte Begleitung, Fortbildung und Projekte stärken

Unterstützungsmaßnahmen zur Förderung des autonomen und sozialen Lernens konzipieren und umsetzen

Beratung zum fächerübergreifenden Lernbereich „Gesellschaftliche Bildung“ an den ladinischen Schulen

Maßnahmen zur Förderung der Kompetenzen der Lehrpersonen im Klassenmanagement

Maßnahmen zum Ausbau der Fähigkeiten der Feedbackkultur an den Kindergärten und Schulen
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Förderung der Kompetenzen im Bereich des Lernens mit digitalen Medien4Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die Unterrichts- und Schulentwicklung, die Qualitätsentwicklung des ladinischen Bildungssystems und die Fortbildung des Lehrpersonals sind gesteuert, gefördert und
begleitet.

Beschreibung Angebot und Verwaltung eines Online-Treffpunkts für digitale Unterstützung – MS Teams.

Regierungsprogramm Bildung
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Unterstützung der Sekretariate der ladinischen Schulen1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Treffen zur Bedarfserhebung der ladinischen Schulsekretariate

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Kurz-Kursmodule zu Verwaltungsthemen
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Digitalisierung der Kulturanträge2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Erhalt und die Weiterentwicklung der ladinischen Kultur und Jugend sind gewährleistet.

Regierungsprogramm Kultur

Erarbeitung einer gemeinsamen Zielsetzung der drei Kulturabteilungen & Analyse

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Weitere Beitragsverfahren für Kultur und Jugend: Analyse

Go-Live weiterer Beitragsverfahren für Kultur und Jugend

Go-Live der Digitalen Anträge für kulturelle Tätigkeit
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Entwicklung  von  Synergien  im  Ladinischen  Kunsthandwerk  (Kunsthandwerker-Förderung,  Nachwuchsförderung,  Museum,  Berufsschule,
Projektanträge für Drittmittel)3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Der Erhalt und die Weiterentwicklung der ladinischen Kultur und Jugend sind gewährleistet.

Regierungsprogramm Kultur
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Förderung von Ausstellungen des aktiven Kunsthandwerks

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Koordination von Projektanträgen für Drittmittel im Gesamtbereich Kunsthandwerk - Museen - Nachwuchsförderung - Berufsbildung

Ausstellung zum Potential der neuen Leihgaben zum historischen Grödner Holzspielzeug

Verstärkung der Kurse für Jugendliche in Kunsthandwerk-Techniken

Einbindung  der  Berufsschule  für  das  Kunsthandwerk  in  Ausstellungen,  Kurse  für  Jugendliche  und  Innovationsprojekte  mit
Forschungseinrichtungen in Design, Holzverarbeitung u.ä.

Koordinierung einer Dauerausstellung zum Grödner Holzspielzeug mit Werkstätten und umfassendem Vermittlungskonzept

Kollektivverträge für das Lehrpersonal4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.

Regierungsprogramm Arbeit

Neuer  Landeskollektivvertrag  für  das  Lehrpersonal  staatlicher  Art,  mit  dem Ziele  einer  größeren  Angleichung an  das  Landeslehrpersonal  -  in
Zusammenarbeit mit der neuen Landesagentur für die Gewerkschaftsbeziehungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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EDV-gestützte Abläufe in der Lehrpersonalverwaltung5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Umsetzung der Stammdatenverwaltung - in Zusammenarbeit mit den anderen Bildungsdirektionen, der Abt. Informationstechnik und Siag

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Web-App zur Verwaltung von Verträgen für das Lehrpersonal
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Unterstützung der EDV-Entwicklung an den Schulen, besonders im Rahmen des PNRR6Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.



Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Bildung und Forschung

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Koordination der Datensammlung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Unterstützung der Schulen bei der Antragstellung und Durchführung von PNRR-Projekten

Rechnungsprüfung der PNRR-Projekte der Schulen
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Einrichtung eines Projektbüros7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.

Regierungsprogramm Kultur

Aufnahme einer Fachkraft

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vergabe eines Beratungsauftrags

Einreichung erster Projektanträge für Drittmittel
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Entwicklung eines Modells zur Erstellung der Stellenpläne der Schulen8Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Eine effiziente und bürgernahe Verwaltung und Unterstützung des ladinischen Bildungs- und Kulturwesens ist gesichert.

Regierungsprogramm Bildung

Festlegung des Modells für die Grund- und Mittelschulen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Festlegung des Modells für die Oberschule
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Olympische Spiele 20262Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die Mobilität auf den Staats- und Landesstraßen wird effizient und mit hohen Sicherheitsstandards gewährleistet und zudem wird die Lebensqualität in den Ortszentren
erhöht.

Beschreibung Erhöhung der Lebensqualität durch die Verminderung der Verkehrsbelastung, schnelle und sichere Verbindung nach Cortina zu den Olympischen Spielen 2026.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Fertigstellung der Entwürfe

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Freigabe der Arbeiten für den Verkehr

Um  den  Zugang  in  die  Gebiete  der  Olympischen  Spiele  zu  gewährleisten  und  in  Anbetracht  der  Nutzbarkeit  der  bestehenden  und  der  zu
realisierenden Infrastrukturen , finanziert der italienische Staat 82 Mio Euro für sogenannte "essenzielle Bauvorhaben" und "Bauvorhaben die in
Verbindung stehen" die dazu dienen ein angemessenes Infrastruktursystem zu gewährleisten und somit den Bedürfnissen der tausenden von
Sportlern und Touristen entgegenzukommen.
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Abteilung Straßendienst

Strategisches Ziel Der Straßenunterhalt wird qualitativ und zeitgerecht gewährleistet.1
Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Beschreibung

1:  Die  durchschnittliche  Nutzungsdauer  eines  Belages  aus  bituminösen  Mischgut  beträgt  10  Jahre  (Erfahrungs-  und  Richtwerte).   Demzufolge  ist  innerhalb  von  10
Jahren der Austausch der Verschleißschicht vorzusehen. Um dieses Ziel zu erreichen, ist es unbedingt notwendig einen jährlichen Austausch der Verschleßschicht von
1/10 des Straßennetzes vorzusehen.
3: Die durchschnittliche Nutzungsdauer einer verzinkten Leitplanke beträgt 40 Jahre (Erfahrungs- und Richtwerte). Die Summe aller Leitplanken beträgt 1.000 km. Im
Vergleich zum Asphalt ist die Nutzungsdauer der Leitplanken, angesichts der ständig ansteigenden Geschwindigkeit und Menge des modernen Verkehrs, auch mit dem
Erhalt ihrer Wirksamkeit verbunden, ganz zu schweigen von den erhöhten Sicherheitsansprüchen von Seiten der Nutzer.
Erhalt  eines ausreichenden Sicherheitsniveaus für die Straßennutzer,  indem versucht wird die Anzahl und die Schwere der Unfälle zu reduzieren und gleichzeitig die
bestehenden Straßen und Anlagen so zu erhalten, dass diese auch in Zukunft wirtschaftlich nachhaltig/tragbar sind. Mittels:
-eines  technisch  akzeptablen  Haftungsgrades  zwischen  Reifen  /  Straße  durch  Neuasphaltierungen  (Bez.  Asphaltkataster  und  Prioritätenliste),  konstante  Reinigung,
angemessener Winterdienst;
-  Verbesserung  der  Rückhaltekraft  von  Leitplanken  im  Falle  von  Unfällen,  durch  deren  Austausch,  beginnend  bei  jenen  mit  der  geringsten  Effizienz  (siehe
Leitplankenkataster und Prioritätenliste);
-Schutzmaßnahmen  gegen  Steinschlag,  in  einem  sozial  vertretbaren  Ausmaß  (siehe  Kataster  und  Prioritätenliste  für  Steinschlagschutzmaßnahen  VISO,  in
Zusammenarbeit mit der Abteilung 11);
-Systematische Überwachung und Inspektion der Brücken (Bez. Brückenkataster und Prioritätenliste);
- Fernüberwachung und Erhöhung der technischen Ausstattung der Tunnels (siehe Tunnelkataster und Prioritätenliste);
-Erhaltung der Effizienz des Fuhrparks;
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Kontinuierliche Ausarbeitung einer neuen Anwendung

Kontinuierliche Anpassung des Programms an neue Erfordernisse - Teil 2

Erhöhung der Einstufung des Straßenwärterpersonals3Entwicklungsschwerpunkt

Beschreibung

Der Entwicklungsschwerpunkt zielt auf die Anpassung der Einstufung des Straßenwärterpersonals an die veränderten Arbeitsbedingungen ab, unter Berücksichtigung,
dass  in  den  letzten  Jahren  die  erforderliche  Spezialisierung  zur  Steuerung  von  Fahrzeugen  und  zur  Verwendung  von  Maschinen,  auch  von  hohem wirtschaftlichem
Wert, im Vergleich zu der Spezialisierung für die III und IV Ebene, angestiegen ist. Weiters hat sich auch die Verantwortung der Hauptstraßenwärter erhöht, welche seit
2008, im Sinne des geltenden Einheitstextes zur Arbeitssicherheit, Vorgesetzte für die gesamte ihnen unterstellte Mannschaft sind.
Die Hauptstraßenwärter und ihre Stellvertreter werden weiters beauftragt:
-Brückeninspektionen durchzuführen (siehe D.L.H. 28/11/2011 Nr.41, Art. 6 Buchstaben a, b, c);
-den Leitplankenkataster zu aktualisieren;
-Erhebungen der Fahrbahnbeläge durchzuführen.
Der Vorschlag der Abteilung Straßendienst geht dahin, dass alle Straßenwärter, nach bestandener Probezeit, in die IV Funktionsebene eingestuft werden sollen.
Für  die  Hauptstraßenwärter  soll  ein  eigenes  Berufsbild  in  der  V  Funktionsebene geschaffen  werden,  wodurch  deren  Verantwortung  und Einsatz  Rechnung getragen
wird.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Überprüfung der Möglichkeit der Anpassungen der Einstufungen mit dem Generaldirektor

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vorbereiten der Kriterien für die höhere Einstufung

Schrittweise Durchführung der Änderung der Einstufung
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Inbetriebnahme Teleform und TLF4Entwicklungsschwerpunkt

Beschreibung Entwicklung einer Web-Anwendung für die Verwaltung der Arbeitsberichte und für die Mitteilung einiger Daten an die Arbeitsmedizin.
Die Inbetriebnahme Teleform und TLF wird nicht mehr weitergeführt. Das Ganze wird durch eine von der Informatik/SIAG vorgeschlagenen Lösung ersetzt.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Realisierung der Anwendung für die Ausarbeitung der Reports für die Mitteilung der Daten an die Arbeitsmedizin

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ersatz Teleform + TLF durch Lösungsvorschlag von Informatik

Digitale Verwaltung der Arbeitsberichte
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Abteilung Mobilität

Strategisches Ziel Der Bürger und die Unternehmen sind mit der Dienstleistung im Zusammenhang mit Führerscheinen zufrieden.1
Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Soziale WohlfahrtWertbeitrag

Tourismus und Mobilität   Thema

https://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/default.asp








Neuer Bahnhof Bozen/Mobilitätszentrum

Verdoppelung der Linie Meran-Bozen im Abschnitt Untermais-Kaiserau

Rad- und Fußgängermobilität2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Mobilitätsinfrastrukturen im Zuständigkeitsbereich des Landes sowie Formen der nachhaltigen Mobilität sind sicher und attraktiv.

Beschreibung Verstärkung des Modal Shift zugunsten der Rad- und Fußmobilität im Einklang mit den Zielen des LPNM.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Ausbau des übergemeindlichen Fahrradwegnetzes

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Errichtung von sicheren Fahrradabstellanlagen an zentralen Knotenpunkten

Ausbau des Fahrradtransportes auf öffentlichen Verkehrsmitteln

Sensibilisierung zur Nutzung des Fahrrads als Alltagsverkehrsmittel

Ausbau des Winterdienstes auf Alltagsstrecken

Einheitliche Erhebung der Radverkehrsdaten

Konzep für ein einheitliches Rad-Beschilderungs- und Leitsystem
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Mobilitätszentren und Verkehrsknoten3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Mobilitätsinfrastrukturen im Zuständigkeitsbereich des Landes sowie Formen der nachhaltigen Mobilität sind sicher und attraktiv.

Beschreibung Umsetzung der Projekte unter Einhaltung der vorgesehenen Zeiten.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Entwicklung des Ticketsystems Südtirol Pass auch in einer grenzüberschreitenden Perspektive

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Videoüberwachung an Zugbahnhöfen

Errichtung des Mobilitätszentrums Meran

Errichtung des Mobilitätszentrums Innichen

Errichtung des Mobilitätszentrums Mals

Intermodale Parkplätze an den Bahnhöfen

Errichtung von kleinen Mobilitätszentren an den Endhaltestellen der neuen Schnellbuslineen

Ausstattung von weiteren Buslinien mit Radträgern

Betriebliches Mobilitätsmanagement in der Landesverwaltung

Digitalisierung im Bereich Mobilität und Verkehr4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Der öffentliche Personenverkehr ist attraktiv und die Erreichbarkeit ist garantiert.

Beschreibung Die Digitalisierung wird in zahlreichen Bereichen und Aspekten der Mobilität fortgesetzt.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Informatische Sicherheit des Prüfungssaales für die Führerscheine

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Digitalisierung der Pendlerbeiträge

Digitalisierung der Elektrobeiträge

Einführung eines neuen Ticketingsystems

Standardisierung IT-Architektur

Fahrgastinformation

Monitoring

Allumfassendes Buchungssystem MaaS (Mobility as a service)

Errichtung des Mobility Management Centre South Tyrol (MMCS)

Einführung einer zentralen Verkehsflussüberwachung auf den Straßen

Digitalisierung Beiträge ergänzende Liniendienste
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Brenner Digital Green Corridor5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Der alpine Wirtschaftsraum wird gestärkt.

Beschreibung Förderung der Projekte in Zusammenarbeit mit den diversen Stakeholdern.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Aufbau eines Slot-Management-Systems

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Wasserstoff für den öffentlichen Personennahverkehr

Aufbau einer Elektroladeinfrastruktur für PKW und LKW entlang der Hauptachsen

Ausarbeitung eines Konzeptes für regionalen Güterverkehr auf der Schiene

Güterzuglogistik
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Klimaplan Südtirol 20406Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

PNRR-Missionen Infrastruktur für eine nachhaltige Mobilität

Beschreibung

Mit dem Klimaplan Südtirol 2040 setzt sich Südtirol das Ziel bis 2040 klimaneutral zu sein, zehn Jahre früher als von der Europäischen Union vorgegeben. Das ist die
Kernaussage des Allgemeinen Teils des Klimaplans, der am 30.August 2022 von der Landesregierung genehmigt wurde. Der Klimaplan 2040 sieht fünf übergeordnete
Ziele, sechs Hauptstrategien und insgesamt 16 Handlungsfelder vor.
Im Bereich Güterverkehr wird auch im Jahr 2025 das Engagement der vorherigen Jahre fortgesetzt. Konkret setzt sich das Land Südtirol weiterhin, auch im Rahmen der
verschiedenen  Arbeitsgruppen,  für  einen  Rechtsrahmen  ein,  der  die  Verlagerung  fördert.  So  bringt  sich  Südtirol  in  Brüssel  aktiv  bei  der  Überarbeitung  der
Kombiverkehrsrichtlinie  92/106/CEE  ein.  Weiters  arbeitet  Südtirol  gemeinsam  mit  dem  Verladebahnhof  Quadrante  Europa  in  Verona  an  Lösungen,  um  die
Verladekapazität im Großraum Verona zu erhöhen. Gemeinsam mit Quadrante Europa und der Brennerautobahn AG wird man im Jahr 2025 um eine EU-Förderung für
Megawatt-Charger für den Güterverkehr entlang der Brennerachse einreichen.
Was  den  Personenverkehr  betrifft,  wird  der  Ausbau  der  Eisenbahninfrastruktur  mit  Nachdruck  weiterverfolgt.  Außerdem  wird  die  Dekarbonisierung  der  ÖV-Flotte
weitergebracht  und HVO im Testbetrieb auf  Dieselbussen getestet,  um die Emissionen der  verbleibenden konventionellen Busse zu reduzieren.  Die Fahrradmobilität
wird im Jahr 2025 wieder eine zentrale Rolle einnehmen.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Erarbeitung  und  Genehmigung  des  spezifischen  Teils  des  Klimaplans  Südtirol  2040:  Erarbeitung  statistischer  Grundlagen  für  Definition
Maßnahmen  und  als  Baseline  für  die  Überwachung  der  Umsetzung  des  Klimaplans;  Definition  aller  Maßnahmen  und  entsprechender
verantwortlicher Stakeholder; Definition Kriterien für operative Umsetzung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erhöhung der Personenkilometer im ÖPNV um 70%
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Erhöhung der emissionsfreien Fahrzeuge bei den Neuzulassungen auf 100%

Erhöhung der mit der Bahn anreisenden Gäste auf 20%

Reduktion des Individualverkehrs im Personenverkehr um 30%

Reduktion des konventionellen Warenverkehrs um 35%

Verringerung der Umweltbelastung in sensiblen Tälern und Gebiete7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt
Ökologisches Wohlergehen

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Digitalisierung und bessere Nutzung bestehender Parkplätze

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausbau von neuen Auffangparkplätzen mit digitalen Systemen

Reduktion des Individualverkehrs durch digitale Buchungssysteme

Überprüfung von Mauteinführungen

Ausbau des ÖPNV-Angebotes in diesen Gebieten

Einbindung bestehender und auch neuer Seilbahnanlagen als Mobilitätsangebot

Stärkung der Fußgänger- und Fahrradmobilität
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Errichtung eines Kompetenzzentrums für Fahrzeuge zur Vereinigung der 3 Dienststellen8Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Beschreibung Die Arbeiten werden voraussichtlich noch im Jahr 2024 ausgeschrieben werden. Dann werden die Vergaben der Einrichtungsprojekte folgen.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Vorprojekt und neues Raumprogramm mit Erweiterung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Einreichplanung, Einreichung des Projektes und Ausschreibung der Arbeiten

Vergabe und Bau

Übersiedlung des Personals zur Fahrzeugprüfstelle

Betrieb

Neue Seilbahnen als öffentliche Verkehrsmittel9Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Mobilitätsinfrastrukturen im Zuständigkeitsbereich des Landes sowie Formen der nachhaltigen Mobilität sind sicher und attraktiv.

Beschreibung

Seilbahnverbindung Mühlbach-Meransen: 2025 sollen von Seiten der Gemeinde alle notwendigen Gutachten und Genehmigungen eingeholt werden. Danach bestehen
die Voraussetzungen für eine eventuelle Übernahme und Weiterführung bis zur Realisierung des Projekts von Seiten des Landes bzw. STA.

Seilbahnverbindung Bozen-Jenesien: 2025 soll die Restfinanzierung über staatliche Mittel gesichert werden, um die Vergabe der Arbeiten einleiten zu können.

Verbindung Meran-Schenna-Tirol: Das Projekt wurde mit Beschluss der Landesregierung, infolge eines negativen Grundsatzbeschlusses der Gemeinde Meran, bis auf
weiteres 2024 gestoppt bzw. eingestellt.

Verbindung Bahnhof Brixen und Talstation Plose: 2025 soll der mögliche Standort für eine neue Zughaltestelle in Bruneck West vertieft werden. Davon hängt die weitere
Machbarkeit und Sinnhaftigkeit des Projektes ab.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Realisierung Seilbahnverbindung Mühlbach-Meransen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Realisierung Seilbahnverbindung Bozen-Jenesien

Realisierung Verbindung Meran-Schenna-Tirol

Realisierung der Verbindung Bahnhof Brixen und Talstation Plose
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Bussystem10Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Soziale Wohlfahrt
Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

PNRR-Missionen Infrastruktur für eine nachhaltige Mobilität

Strategisches Ziel Es nehmen nur verkehrstaugliche Beförderungsmittel, geschulte Fahrzeuglenker und kompetente Bedienstete am Verkehr teil, dessen Infrastrukturen normgerecht sind.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität
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Effizienzsteigerung und Optimierung der Liniendienste durch ICTS-System

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Pilotprojekt für Rufbusdienste

Potenzierung und Beschleunigung von Buslinien

Umrüstung der Busflotte auf emissionsfreie Fahrzeuge

Komplexer Sonderauftrag "Landesmobilitätsplanung und Verkehrssteuerung"

Gesamtkoordination Landesmobilitätsplanung und Verkehrssteuerung1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

PNRR-Missionen Infrastruktur für eine nachhaltige Mobilität

Beschreibung

Am  5.  November  2024  wurde  der  Landesplan  für  nachhaltige  Mobilität  und  Logistik  (LPNM)  2035  final  genehmigt.  Südtirol  verfügt  mit  dem  LPNM  nun  über  ein
strategisches Planungsinstrument, welches die Leitplanken für die Mobilitätsplanung bis 2035 stellt: Der öffentliche Personennahverkehr muss landesweit und auch über
die Grenzen hinaus auf internationaler Ebene, effizient funktionieren und genutzt werden können, der Individualverkehr und der Warenverkehr müssen dekarbonisiert,
intelligent  gesteuert  und  geregelt  werden,  außerdem muss  der  Modal  Shift  von  der  Straße  auf  die  Schiene  vorangetrieben  werden.  Dabei  sind  folgende  Aspekte  zu
berücksichtigen: Nachhaltig und sicher, digital und modern, vielfältig im Angebot, qualitätsvoll. Der Aufgabenbereich des Sonderauftrags Landesmobilitätsplanung und
Verkehrssteuerung  liegt  in  der  Umsetzung  der  Maßnahmen  des  LPNM  2035  und  der  Koordination  und  der  strategischen  Definition  aller  Maßnahmen  für  die
Digitalisierung,  Verlagerung  und  Steuerung  im  Verkehrs-  und  im  Mobilitätssektor.  Diese  Strategien  erfolgen  sowohl  auf  Landesebene,  nationaler  Ebene  als  auch
grenzüberschreitend, insbesondere die, die auf dem Brennerkorridor (Straße und Schiene) umgesetzt werden sollen. Die Digitalisierung ist nicht nur ein Instrument zur
Effizienzsteigerung  und  zur  operativen  Verbesserung  der  Abläufe,  sie  ist  auch  eine  Chance  zur  massiven  Qualitäts-  und  Effizienzsteigerung  im  Personen-  und
Warenverkehr.  Parallel  dazu,  sollen  alle  Maßnahme einer  deutlichen Reduktion  des  CO2-Fußabdruckes  beitragen,  um die  Ziele  für  die  Dekarbonisierung der  EU zu
erreichen.
Durch  die  Erhebung  und  Auswertung  von  Verkehrsdaten  und  prädiktiver  Algorithmen  wird  eine  zukunftsweisende  und  nach  dem  Grundprinzip  der  Nachhaltigkeit
durchdachte und strategische Planung der Verkehrsflüsse möglich.
Aufgabe  des  Sonderauftrages  ist  die  Koordination  der  Projekte,  die  in  diesem  Sektor  definiert  werden,  die  Auswertung  der  Ergebnisse  und  die  Formulierung  von
Strategien. Im Jahr 2025 wird der Fokus auf dem Thema „Parkraummanagement“ liegen.
Aufgaben: Konzeptarbeit, inhaltliche Betreuung, Vertretung in Arbeitsgruppen und internationalen Arbeitsgruppen und Schnittstelle zu allen Akteuren, sowohl innerhalb
der Landesverwaltung als auch zu anderen Institutionen, in Italien, Österreich, Deutschland und in der EU. Konsensbildung, Koordinierung der Umsetzung der Projekte.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Erstellung von Reports und Gutachten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausbau und Verfeinerung der bis dahin erworbene Erkenntnisse und ggfs. Erweiterung der Strategien
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Koordination der internationalen Gremien betreffend den Brenner Digital Green Corridor2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

PNRR-Missionen Infrastruktur für eine nachhaltige Mobilität

Beschreibung Dekarbonisierung, Verlagerung und Verkehrssteuerung des Brenner Korridors und Koordination der Projekte die dazu beitragen; Vertretung in internationalen Gremien.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Zusammenarbeit  und  Unterstützung der  Abteilung  Mobilität  bei  den internationalen  Gremien wie  Arbeitsgemeinschaft  Brennerbahn,  EUSALP,
Mitarbeit in den Arbeitsgruppen zum Thema Erreichbarkeit

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Deutsche Bildungsdirektion

Optimierung der Rückmeldung der Evaluationsergebnisse1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Instrumente zur Qualitäts- und Unterrichtsentwicklung finden an den Schulen Akzeptanz und werden zielgerichtet eingesetzt.

Beschreibung

Im  Zuge  jeder  externen  Evaluation  erfolgt  die  Ergebnisrückmeldung  in  unterschiedlicher  Form:  Rückmeldegespräch  mit  der  Schulführung  bzw.  der  erweiterten
Schulleitung,  Präsentation  der  Ergebnisse  im  Lehrerkollegium  und  Übermittlung  eines  schriftlichen  Rückmeldeberichtes.  Bei  entsprechender  Nachfrage  werden  die
Ergebnisse auch den Eltern oder den Schülern und Schülerinnen präsentiert. Um die Schulführungskräfte in der Auswertung des Rückmeldeberichtes zu unterstützen,
entwickelt die Landesevaluationsstelle Arbeitsansätze, die das Ziehen von Schlussfolgerungen und Ableiten von Maßnahmen aus den Evaluationsergebnissen, mit dem
Ziel der Optimierung des Bildungsangebotes, fördern. Durch den Abschluss des ersten Sechs-Jahres-Zyklus der externen Evaluation der Schulen erfährt das Verfahren
eine neue Dimension und Ausrichtung. Durch verstärkte Fokussierung des schulinternen Qualitätsmanagements und der Ausarbeitung von Qualitätskonzepten soll die
Verankerung von Qualitätsentwicklung in den Dreijahresplänen der Schulen als Arbeitsschwerpunkt nachhaltig verankert werden.

Nach  der  ersten  Weiterentwicklung  hinsichtlich  der  Rückmeldung  quantitativer  Befragungsdaten  an  die  Schulen  (Vergleich  mit  Landesmittelwerten  sowie  mit  den
schulspezifischen Mittelwerten aus der vorhergehenden externen Evaluation aus dem ersten Sechs-Jahres-Zyklung) erfolgt - nach Abstimmung mit der Bildungsdirektion
-  die  Implementierung  eines  Rückmeldesystems,  welches  Vergleichswerte  auf  der  Basis  von  Häufgikeitsverteilungen  in  Bezug  auf  die  gegebenen  Antworten  der
befragten Gruppen liefert und somit eine detailliertere Datenrückmeldung für die Schuldirektionen und die Systemebene gewährleistet.

Regierungsprogramm Bildung

Anpassung des Rückmeldeformats

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Evaluation der eigenen Tätigkeit

Anwendung der Instrumente
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Evaluationszyklus alle sechs bis sieben Jahre2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Instrumente zur Qualitäts- und Unterrichtsentwicklung finden an den Schulen Akzeptanz und werden zielgerichtet eingesetzt.

Beschreibung

Insgesamt soll ein 6-Jahreszyklus für die Schulbesuche eingehalten werden, er garantiert ein regelmäßiges externes Feedback für die Schulen. Um die Wirksamkeit der
externen Evaluation zu erhöhen und die interne Evaluation an den autonomen Schulen weiter zu fördern, wird im Abstand von drei Jahren zur externen Evaluation ein
Zwischenschritt durch eine Rückmeldung zum schulinternen Qualitätsmanagement gesetzt.
Aufgrund der COVID-19-Pandemie und der damit  einhergehenden Schulschließungen hat sich eine Verzögerung in Bezug auf den Evaluationszyklus eingestellt.  Der
Rhythmus bewegt sich mittlerweile zwischen sechs und sieben Jahren.
Aufgrund des umfangreichen Tätigkeitsfeldes im Zusammenhang mit den lokalen, gesamtstaatlichen und internationalen Lernstandserhebungen, ist ein Rhythmus der
externen Evaluation innerhalb eines Zeitraumes von sechs bis sieben Jahren mit den gegebenen personellen Ressourcen mittelfristig zu überdenken.
N.B.: Für das Schuljahr 2024/25 steht aufgrund einer Teilzeitpensionierung an der Landesevaluationsstelle eine Person weniger für die externen Schulevaluationen zur
Verfügung.  Durch  eine  zwischenzeitliche  Umverteilung  der  Arbeitsbereiche  konnte  eine  Übergangslösung  geschaffen  werden.  Im  Schuljahr  2025/26  ist  eine

Regierungsprogramm Bildung

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Beschreibung Nachbesetzung der definitiv frei werdenden Position einer Evaluatorin Voraussetzung, um die Standards aufrecht erhalten zu können. Die notwendige Überarbeitung der
Kriterien für Unterrichtsbeobachtungen kann aufgrund aktuellen Unterbesetzung nicht geleistet werden.

Konzeptarbeit Schulbesuche und Adaptierung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Konsolidierung eines angemessenen zeitlichen Rahmens für den Evaluationszyklus

Anpassung und Weiterentwicklung des externen Evaluationsprozesses

Realisierung einer Lernstandserhebung im Fach Italienisch3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Qualität des Bildungsangebotes an den Schulen des Landes ist gesichert und weiterentwickelt.

Beschreibung
Ziel ist es, alle zwei Jahre eine Lernstandserhebung für die Zweitsprache durchzuführen, die eine vertiefte Auseinandersetzung mit verschiedenen Einflussfaktoren auf
den  Spracherwerb  gewährleistet.  2022  wurde  die  erste  computerbasierte  Erhebung  umgesetzt  und  im  Jahr  2024  erfolgreich  wiederholt.  Die  nächste
Lernstandserhebung ist für das Jahr 2026 geplant.

Regierungsprogramm Bildung

Durchführung der Lernstandserhebung in der 4. Grundschule und der 2. Oberstufe

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Optimierung der Abläufe hinsichtlich der gesamtstaatlichen Lernstandserhebungen4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Instrumente zur Qualitäts- und Unterrichtsentwicklung finden an den Schulen Akzeptanz und werden zielgerichtet eingesetzt.

Beschreibung

Die Schulen führen alljährlich gesetzlich vorgeschriebene Lernstandserhebungen durch.  Im Zuge der  Erhebungen erfolgt  eine Zusammenarbeit  mit  unterschiedlichen
Partnern,  dementsprechend  unterscheiden  sich  die  Prozesse  in  den  verschiedenen  Phasen  der  Vorbereitung,  Durchführung  und  Nachbereitung  der
Lernstandserhebungen.  Aufgrund  der  sprachlichen  und  kulturellen  Unterschiede  zwischen  den  deutschsprachigen  Schulen  Südtirols  und  den  Schulen  auf
gesamtstaatlicher  Ebene,  gilt  es  in  Bezug  auf  die  vorgesehenen  Lernstandserhebungen  eine  optimale  Vermittlerrolle  zwischen  dem  national  zuständigen  Institut
INVALSI, anderen Partnern und den Schulen einzunehmen, damit die Lernstandserhebungen auch an den deutschsprachigen Schulen reibungslos durchgeführt werden
können.

Regierungsprogramm Bildung

Feststellung von Optimierungspotenzial und entsprechende Adaptierung der Abläufe

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Standardisierte Routine bei der Durchführung aller Lernstandserhebungen (Ausnahme PISA)

Optimierung der Landesberichte zu den Lernstandserhebungen5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Instrumente zur Qualitäts- und Unterrichtsentwicklung finden an den Schulen Akzeptanz und werden zielgerichtet eingesetzt.

Beschreibung

Die Formate der verschiedenen Berichte unterscheiden sich je nach statistischer Erhebung und Anbieter. Eine ständige sinnvolle Überarbeitung, die den Schulen einen
höchstmöglichen Informationsgehalt garantiert, wird gewährleistet.
Um Entwicklungen im Bildungssystem durchgehend monitorieren zu können, werden vermehrt Längsschnittvergleiche - auch im Zusammenhang mit den Auswirkungen
der  Corona-Virus-Pandemie  -  durchgeführt.  Die  Darstellung  der  Ergebnisse  anhand  leistungsrelevanter  Faktoren  (Geschlecht,  sozioökonomischer  Hintergrund  oder
Migrationshintergrund der Familien) erfolgt in einem neuen grafischen Format, um den Leserinnen und Lesern einen niederschwelligeren Zugang zu diesen Aspekten zu
gewähren.

Regierungsprogramm Bildung

Aufgrund der Durchführung der Lernstandserhebungen in den unterschiedlichen Klassenstufen und Fächern mit verschiedenen Partnern gilt es,
passende Rückmeldeformate zu entwicklen und Veränderungen entsprechend anzuspassen.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Konzept Rückmeldeformat zur Lernstandserhebung der Zweitsprache

Weiterentwicklung des Rückmeldeformats der Landesberichte

Standardisierung des Rückmeldeformats der Landesberichte

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Konzeptuelle Weiterentwicklung der qualitativen und quantitativen Datenerhebung und Auswertung6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Instrumente zur Qualitäts- und Unterrichtsentwicklung finden an den Schulen Akzeptanz und werden zielgerichtet eingesetzt.

Beschreibung

Neben den quantitativen Auswertungen von Fragebögen und weiteren Beobachtungselementen spielt die qualitative Erhebung und Auswertung – speziell im Zuge von
Interviews  und  Dokumentenanalyse  –  eine  wesentliche  Rolle  bei  der  externen  Evaluation.  Zum  Einsatz  kommen  u.  a.  durch  wissenschaftliche  Unterstützung
ausgearbeitete Leitfäden. Im Besonderen wird an der Weiterentwicklung der Darstellungsform der quantitativen Daten und an der Erfassung verschiedener Indikatoren
bei den Unterrichtsbeobachtungen gearbeitet. Aufgrund des neuen Evaluationszyklusses greifen Kriterien der umfangreichen externen Evaluation und der Überprüfung
des Qualitätsmanagements nun ineinander, sodass einzelne Analysekriterien zusammengeführt werden können.

Regierungsprogramm Bildung

Optimierung und Standardisierung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Erster Ausbildungszyklus beendet

Sicherung des Nachwuchses bei den Kindergärtnerinnen2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Professionalität der pädagogischen Fachkräfte und die Entwicklung der Kindergartenorganisation werden unterstützt und gefördert.

Beschreibung
Kindergärtner/innen  und  Lehrpersonen  der  Grundschule  werden  im  fünfjährigen  Masterstudiengang  Bildungswissenschaften  für  den  Primarbereich  ausgebildet  und
haben  über  diesen  Abschluss  den  Zugang  zu  beiden  Berufsbildern  und  auch  die  entsprechende  Befähigung  zur  Arbeit  in  Kindergarten  und  Grundschule.  Die
Durchlässigkeit zwischen den Systemen wird verankert.

Regierungsprogramm Bildung

Einrichten einer Arbeitsgruppe zur Stärkung männlicher pädagogischer Fachkräfte im Kindergarten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausarbeiten einer gezielten Kampagne, um die Berufsbilder im Kindergarten aufzuwerten und potenzielle Interessenten anzusprechen

Umsetzen weiterer Maßnahmen, um den Kindergarten als Berufsfeld in die öffentliche Aufmerksamkeit zu rücken

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Implementierung des Qualitätsrahmens für die interne Evaluation im Kindergarten3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Professionalität der pädagogischen Fachkräfte und die Entwicklung der Kindergartenorganisation werden unterstützt und gefördert.

Beschreibung Der Qualitätsrahmen für die interne Evaluation wird verwendet. Die Arbeiten für die Implementierung der externen Evaluation laufen.

Regierungsprogramm Bildung

Abstimmung mit Evaluationsstelle für das deutsche Bildungssystem bezüglich Vernetzung interner und externer Evaluation

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erprobung von Modellen partizipativer Evaluation

Erprobung des Qualitätsrahmens im Rahmen externer Evaluation

Ausarbeiten eines Modells zur Vernetzung interner und externer Evaluation

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Trennung von Bildungszeit und Nachmittagsbetreuung in Kindergarten und Schule4Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die Professionalität der pädagogischen Fachkräfte und die Entwicklung der Kindergartenorganisation werden unterstützt und gefördert.



Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Beschreibung

Gegenwärtig sind die Öffnungszeiten im Kindergarten, in den Grund- und Mittelschulen auf Grund der Nachfrage der Familien stark ausgeweitet.
Auf der Basis einer Datenerhebung zum Bedarf werden vorbereitende Arbeiten für das Festlegen von Mittelpunktskindergärten durchgeführt.
Für die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf und aufgrund des Mangels an pädagogischen Fachkräften und Lehrpersonen ist es notwendig, die Aufenthaltszeit
in  Kindergarten  und  Schule  zwischen  Kernzeit  und  Nachmittagsbetreuung  zu  trennen.  Die  Kernbildungszeit  wird  in  Zukunft  von  den  pädagogischen  Fachkräften
abgedeckt und die Nachmittagsbetreuung wird je nach Modell und Bedarf von nichtpädagogischen Fachkräften übernommen.

Regierungsprogramm Bildung

Einsetzen der Arbeitsgruppe, die ein künftiges Modell für die Trennung von Bildungszeit und Nachmittagsbetreuung ausarbeitet

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einführung der Online - Einschreibungen 2021/ 2022 im Kindergarten

Ausarbeiten des Modells zur Kernbildungszeit im Kindergarten

Umsetzung des Modells

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Stärkung der Kompetenzen im Bereich der Digitalen Bildung5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Professionalität der pädagogischen Fachkräfte und die Entwicklung der Kindergartenorganisation werden unterstützt und gefördert.

Beschreibung
Die Digitale Bildung stellt eine Herausforderung und Notwendigkeit dar. Die Kindergärten sollen sowohl in Bezug auf die Ausstattung mit IT Geräten, als auch in Bezug
auf die Erstellung und Umsetzung von didaktischen Konzepten begleitet  und unterstützt  werden. Digitale Formen der Zusammenarbeit  stärken die Weiterentwicklung
medienpädagogischer und digitaler Kompetenzen der Fachkräfte nachhaltig.

Regierungsprogramm Bildung

Vorstellen von Konzepten und Maßnahmen rund um die Digitale Bildung im Kindergarten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzen der Begleitmaßnahmen für Kindergärten beim Einsatz digitaler Medien im didaktischen Bereich

Ausbau der Konzepte und Maßnahmen im Bereich der Digitalen Bildung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Landesdirektion deutschsprachige Grund-, Mittel- und Oberschulen

Strategisches Ziel Pädagogisch/didaktische  Grundsätze  und  Konzepte  sind  leitend  bei  der  Anpassung  von  staatlichen  Reformvorhaben  für  Südtirol  und  für
Maßnahmen im Bildungsbereich.1

Bildung und Sprache   Thema
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Beschreibung wichtigsten  Schwerpunkte,  den  die  Bildungspolitik  gesetzt  hat.  Außerdem  gilt  es,  in  allen  Fächern  den  sprachsensiblen  Unterricht  zu  etablieren.  Die  stete
Weiterentwicklung der Sprachenzentren ist als weiterer Entwicklungsschritt im Bereich Unterstützung und Beratung zu verstehen.

Umsetzung und Weiterentwicklung der verschiedenen neuen Maßnahmen und Evaluation der Wirksamkeit der Maßnahmen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Auswertung  der  2.  Pilotphase  CLIL  an  Oberschulen:  Auswertung  der  Erfahrungen  an  den  beteiligten  Schulen,  Definition  notwendiger
Rahmenbedingungen für CLIL-Unterricht an Oberschulen, Bereitstellung von Angeboten zur Erarbeitung von Materialien
Reform Abschlussprüfung Oberschule (Matura): ausgehend von staatlichen Vorgaben Anpassung des Formats der ersten schriftlichen Prüfung
(Deutsch) an die Gegebenheiten vor Ort, Begleitung bei der Entwicklung entsprechender Formate
Ausbildung Lehrpersonen Sekundarschule (Erwerb Lehrbefähigung): Begleitung des Konzeptes bei der Entwicklung, Besonderer Blick auf die
Angebote der Fachdidaktik im Bereich der Sprachen und des sprachsensiblen Unterrichts.

Abschluss erster Zyklus Kompetenztests Italienisch, Zweite Sprache

Auswertung der Implementierungsphase Kompetenztest Italienisch

Stufenübergreifendes Konzept Sprachunterricht (Klasse 2-10): Weiterentwicklung des Konzepts, Implementierung an den Schulen

Aufarbeitung der Ergebnisse des Kompetenztests Italienisch (Unterstufe) und Fortführung der Kompetenztests für die Oberstufe

Umsetzung der Erkenntnisse aus der Auswertung der Pilotphase CLIL

Fortführung Ausbildung Lehrpersonen Sekundarbereich, Abschluss erster Zyklus und Neuausrichtung des nächsten Ausbildungsdurchgangs

Begleitung der Implementierung des Konzepts für den Sprachunterricht

Begleitung der Sprachenzentren und Anpassen der Regelungen für die Sprachlehrpersonen an den Schulen

Förderung der Kompetenzen im Bereich der Digitalen Bildung2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Unterrichts- und Schulentwicklung sowie die Qualitätsentwicklung des Bildungssystems sind systematisch gesteuert, gefördert und gesichert.

Beschreibung Die digitale Bildung stellt eine Herausforderung und Notwendigkeit dar. Die Schulen sollen sowohl in Bezug auf die Ausstattung, aber vor allem auch in Bezug auf die
Erstellung und Umsetzung von didaktischen Konzepten begleitet und unterstützt werden.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Begleitung von Schulen beim Aufbau eines Curriculums für die Digitale Bildung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Begleitung von Schulen bei der Umsetzung von Angeboten im Bereich der Digitalen Bildung

Ausbau der Konzepte und Maßnahmen im Bereich der Digitalen Bildung

Begleitung der Konzepte und Maßnahmen im Bereich der Digitalen Bildung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Weiterentwicklung des Lernens im Fokus der Kompetenzorientierung3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Professionalität des Schulpersonals und die Entwicklung der Schulorganisation sind optimal gefördert.

Beschreibung
Die  kontinuierliche  Weiterentwicklung  des  Unterrichts  ist  eine  zentrale  Aufgabe  der  Schulen.  Der  kompetenzorientierte  Unterricht  wirkt  auf  die  Schaffung  einer
veränderten Lern- und Unterrichtskultur hin, die sich auch in einer anderen Haltung der Lehrkräfte gegenüber den Schülerinnen und Schülern ausdrückt.
Auf Grund der Entwicklungen im Bereich Katholische Religion und Ethik ist Konzeptarbeit für eine fächerübergreifende Bearbeitung der Kompetenzen wichtig.

Regierungsprogramm Bildung

Anpassen von gesetzlichen Bestimmungen rund um die Kompetenzorientierte Bewertung in der Grundschule

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Verankerung des Alternativunterrichts

Weitere Umsetzung zur Implementierung der Gesellschaftlichen Bildung

Unterstützungsmaßnahmen zur Kompetenzorientierung mit Blick auf Präsenz- und Fernunterricht

Weiterarbeit an Konzepten und Methoden

Begleitung der Schulen bei der Implementierung von verbalen Kompetenzbeschreibungen (GS)

Revision der Bescheinigung der Kompetenzen und gegebenenfalls Anpassungen (Unterstufe)

Überarbeitung und Implementierung des Curricolo dello studente (OS)

Weiterentwicklung der Maßnahmen rund um die Kompetenzorientierung im Lichte von Präsenz- und Fernunterricht

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Förderung einer bestmöglichen Verwaltung und Gestaltung von autonomen Schulen4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Unterrichts- und Schulentwicklung sowie die Qualitätsentwicklung des Bildungssystems sind systematisch gesteuert, gefördert und gesichert.

Beschreibung
Die Autonomie  der  Schulen wurde vor  mittlerweile  über  zwanzig  Jahren beschlossen und im Laufe  der  Zeit  umgesetzt.  Durch die  Zunahme der  Komplexität  in  allen
Bereichen wird deutlich, dass verschiedene Verwaltungsabläufe neu gedacht und möglicherweise auch anders angesiedelt werden müssen. Außerdem zeigt sich in der
Umsetzung der  Reorganisation der  Bildungsdirektion,  dass Bereiche,  die  transversal  bearbeitet  werden,  neu verankert  und Zuständigkeiten definiert  werden müssen.
Auf Grund von Pensionierungen im Bereich der Schulführungskräfte ist es nötig, neue Schulführungskräfte auszubilden und zu begleiten.

Regierungsprogramm Autonomie

Durchführung eines neuen Auswahlverfahrens für Schulführungskräfte

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Beschreibung

Prozesse  der  Identitätsbildung,  Wege  in  die  Selbständigkeit  und  Eigenverantwortung,  Ablösung  von  familiären  Beziehungen  und  Übergang  zu  selbstgewählten
Beziehungen zu begleiten. War die Familie bisheriger Hauptbezugspunkt, so ist die Peergroup nun schon verstärkt in den Vordergrund getreten.
Um  diesen  sozialpädagogischen  Aufgaben  gerecht  zu  werden  und  damit  auch  das  Risiko  des  Schulabbruchs  zu  vermindern,  hat  die  Landesdirektion  über  den
Europäischen Sozialfonds seit Jahren für Projekte zur Schulsozialarbeit zusätzliche Mittel akquiriert und diese Projekte dann erfolgreich umgesetzt.

Aktuell: ESF-Projekt „Schulsozialarbeit an berufsbildenden Schulen 2023 – 2025“

Für die Schuljahre 2023/24 und 2024/25 sind die Ressourcen für die Umsetzung dieses wichtigen sozialpädagogischen Auftrages der berufsbildenden Schulen über das
ESF-Projekt „Schulsozialarbeit an berufsbildenden Schulen 2023 – 2025“ gesichert, das Unterstützungs-system wird quantitativ und qualitativ weiter ausgebaut. Ergänzt
wird die  sozialpädagogische Betreuung durch Maßnahmen in  der  Prävention zu Themen der  Gesundheitsförderung,  Geschlechterrolle,  Sucht-  und Gewaltprävention,
Interkulturalität, Teamtraining. Lern¬angebote zur Stärkung der Schlüsselkompetenzen vervollständigen den Maßnahmenkatalog, der über das ESF-Projekt umgesetzt
wird.

Perspektiven

Schulsozialarbeit  wird  seit  2017  hauptsächlich  auf  Projektbasis  und  damit  jeweils  zeitlich  begrenzt  umgesetzt.  Diese  prekäre  Finanzierungssituation  sollte  dringend
behoben  werden  und  die  Schulsozialarbeit  als  Standardangebot  an  den  Bildungseinrichtungen  mit  stabilen  Ressourcen  (unbefristete  Anstellungen  des  internen
Personals und Finanzierungsicherheit für die Beauftragung externer Expertinnen und Experten) garantiert werden. Die personelle Kontinuität und finanzielle Sicherheit
ist  eine  wesentliche  Voraussetzung  dafür.  Die  Notwendigkeit  und  Wirksamkeit  der  sozialpädagogischen  Unterstützung  werden  auch  durch  Studien  des
Forschungsinstituts apollis (2023) und Ismeri EU (2022) belegt.

Ausfindigmachen von alternativen Projektfinanzierungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzung  des  ESF-Projektes  „Schulsozialarbeit  an  den  berufsbildenden  Schulen“  FSE 30453  und  FSE 30629.  Abschluss  und  Abrechnung
ESF-Projekt FSE 30340.
Qualitätsstandards für Schulsozialarbeit an berufsbildenden Schulen werden laufend weiterentwickelt. Die Zusammenarbeit (Forschung-Praxis)
mit der Universität Bozen wird angestrebt.
Schulsozialarbeit und Brückenangebote (Time-Out-Lernen) für Gruppen mit besonderen Bedürfnissen. Quantitative und qualitative Analyse der
Angebote (interne und externer Partner).

Fortsetzung: Entwicklung von Unterstützungsangeboten (Beratung für Bezugspersonen der Lehrlinge) für Lehrbetriebe

Schulsozialarbeit und Brückenangebote (Time-Out-Lernen) für Gruppen mit besonderen Bedürfnissen: Weiterentwicklung der Standards.

Schulsozialarbeit,  Brückenangebote  (Time-Out-Lernen)  und  Arbeitseingliederungsprojekte  für  Gruppen  mit  besonderen  Bedürfnissen:
Weiterentwicklung  der  Standards  und  Konsolidierung  und  Durchführung  einer  Studie  zur  Wirksamkeit  von  Unterstützungsangeboten  an  den
Landesberufsschulen

Digitalisierung von Verwaltungsprozessen und -diensten3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die berufliche Ausbildung von jungen Menschen ist durch flexible und differenzierte Bildungsangebote gewährleistet.

Beschreibung
Es  werden  die  Voraussetzungen  geschaffen,  damit  die  Daten  zu  Lehrverträgen,  Betrieben,  Lehrlingen  und  zur  Lehrabschlussprüfung  künftig  mit  PopCorn  -  Web
verwaltet werden können. Die bisherige Datenbank Web Appren wird ersetzt.
Für die Kurs- und Prüfungsverwaltung der Meisterausbildung wird eine  neue Webanwendung entwickelt.
Verbesserung und Weiterentwicklung des Kursverwaltungsprogramms SAP SuccessFactors, um die Nutzerfreundlichkeit zugunsten der Landesberufsschulen und der

Regierungsprogramm Bildung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Beschreibung Bürger zu steigern.

Weiterentwicklung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die Kursverwaltung der Meisterkurse erfolgt mit dem Kursverwaltungsprogramm SAP-SuccessFactors.

Es werden die Voraussetzungen geschaffen, damit die Daten zur Lehrabschlussprüfung künftig mit dem Schülerverwaltungsprogramm PopCorn
verwaltet werden können.
Verbesserung  und  Weiterentwicklung  des  Kursverwaltungsprogramms  SAP  SuccessFactors,  um  die  Nutzerfreundlichkeit  zugunsten  der
Landesberufsschulen und der Bürger zu steigern.

Erfassen, Validieren und Zertifizieren von Kompetenzen zur Qualifizierung von Erwachsenen4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Beschäftigungsfähigkeit des Einzelnen und die fortlaufende Qualifizierung von Arbeitskräften wird durch die berufliche Weiterbildung und die höhere Berufsbildung
sichergestellt.

Regierungsprogramm Bildung

Durchführung eines Pilotprojekts zum  Aufbau des Dienstes zur Validierung und Zertifizierung auf der Grundlage des Dossiers

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Anbieten und Etablieren des Dienstes zur Validierung und Zertifizierung

Rechtliches Verankern und Umsetzen des definitiven Systems zur Validierung und Zertifizierung

Durchführen einer Sensibilisierungskampagne für die Bevölkerung.

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Qualitätsentwicklung in der beruflichen Weiterbildung5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Beschäftigungsfähigkeit des Einzelnen und die fortlaufende Qualifizierung von Arbeitskräften wird durch die berufliche Weiterbildung und die höhere Berufsbildung
sichergestellt.

Regierungsprogramm Bildung

Sichten, Sammeln und Analysieren der bestehenden Praxis in der beruflichen Weiterbildung in Zusammenarbeit mit den Landesberufsschulen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Definieren der Qualitätsstandards und Abstimmen derselben mit den Landesberufsschulen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Weiterentwicklung der Verwaltungssoftware Papageno und ADREV

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausbau und Integration der Landesmusikschulen in der Bildungsdirektion

Weiterbau am didaktischen Netzwerk für die Musikschulen; Schwerpunktschulen

Aus- und Weiterbau am Informatiknetzwerk für die Didaktik

Interne und externe Maßnahmen zur Reduzierung der Wartelisten an den Musikschulen3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Musikalische Bildung für alle Musikinteressierten ist auf hohem Niveau gewährleistet. Der Kulturauftrag ist erfüllt.

Beschreibung

Eine verbindliche Verweildauer in den Leistungsstufen ist in der Studienordnung vorgesehen. Durch die Durchführung der Leistungsabzeichen in allen Fächern (Junior,
Bronze, Silber, Gold), die zeitgleich als Abschluss der 4 Leistungsstufen (Elementar-, Unter-, Mittel- u. Oberstufe) dienen, wird eine Professionalisierung des Unterrichts
gewährleistet.
Gezielte  Begabtenförderung  erfordert  höhere  Anforderungen  an  die  Schüler:innen  gestellt,  sodass  Mehrfachbelegungen  abnehmen.  Frei  werdende  Zeitkontingente
sollen für zusätzliche Bewerber zur Verfügung gestellt werden.
-Unterrichtsmodelle die das Ensemblespiel und das Musizieren in Gruppen vorsehen werden, sollen das Breitenangebot verstärken. In diesem Schuljahr durchforscht
eine Arbeitsgruppe die durchschnittliche Verweildauer an der Musikschule in den einzelnen Fächern. Diese Ergebnisse werden auch Rückschlüsse über einen mögliche
Abbau der Wartelisten ermöglichen.

Regierungsprogramm Bildung

Übertragung von didaktischen Kompetenzen an die einzelnen Musikschuldirektionen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Entwicklung eines Begabtenförderungsprogramms für Musikschüler in Abstimmung mit den anderen Landesdirektionen4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Musikalische Bildung für alle Musikinteressierten ist auf hohem Niveau gewährleistet. Der Kulturauftrag ist erfüllt.

Beschreibung

Die Begabtenförderung wird auf vielfältige Weise gefördert und nach gezielten didaktischen Kriterien und Angeboten gestaltet.
Folgende Maßnahmen wurden dabei gesetzt:
- gezielter individueller Unterricht durch Vorbereitung auf Wettbewerbe und Probespiele;
- Möglichkeit von Zusatzunterricht  in den Bereichen  Musiktheorie und Korrepetition;
- Ausbau des Begabtenförderungsprogrammes mit dem Konservatorium "C. Monteverdi" Bozen;
- Auftritt von Solist:innen im Rahmen der Orchesterprojekte der Landesdirektion und des Kammerorchesters "Innstrumenti".
- Einrichtung von Stipendien zur Begabtenförderung

Regierungsprogramm Bildung

Durchführung der Leistungsabzeichen jeweils am Semesterende

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Evaluation der Maßnahmen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Implementierung  des  Leitfadens  „Förderung  von  Sprache(n)  und  Mehrsprachigkeit“,  Begleitung  von  Schulen  bei  der  Umsetzung  dieses
Schwerpunktes und Professionalisierung der Lehrpersonen;
Begleitung von Schulen bei der Umsetzung des Schwerpunktes „Förderung von Sprache(n) und Mehrsprachigkeit“ und Professionalisierung der
Lehrpersonen
Begleitung von Schulen bei der Umsetzung des Schwerpunktes „Förderung von Sprache(n) und Mehrsprachigkeit“ und Professionalisierung der
Lehrpersonen

Berufseingangsphase für Lehrpersonen3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Berufsbegleitende  Fortbildung,  Unterstützung  und  Begleitung  in  der  Ausbildung  zur  Lehrperson  oder  Pädagogischen  Fachkraft  und  beim  Berufseinstieg  sichern  das
professionelle Handeln des pädagogischen Personals.

Beschreibung
Die Berufseingangsphase ist ein fester Baustein beim Berufseinstieg. Das zur Verfügung gestellte Angebot wird alljährlich evaluiert, an neue Bedürfnisse angepasst und
auf  die  Curricula  zur  Ausbildung  von  Lehrkräften  abgestimmt.  Dadurch  soll  eine  möglichst  gute  Verzahnung  von  theoretischen  Kenntnissen  und  beruflicher
Praxiskompetenz erreicht werden.

Regierungsprogramm Bildung

Durchführung der Berufseingangsphase nach dem überarbeiteten Konzept

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Durchführung der Berufseingangsphase mit entsprechenden Anpassungen

Durchführung der Berufseingangsphase mit entsprechenden Anpassungen

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Aufwertung der Rolle der Integrationslehrpersonen4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Wohlbefinden durch Bildung
Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Wirksame Maßnahmen und Unterstützungsangebote zur  Sicherung der  erfolgreichen Teilhabe aller  Kinder  und Schüler*innen an gemeinsamen Lernprozessen unter
Berücksichtigung der jeweils individuellen Bedürfnisse.

Beschreibung
Im Schwerpunkt "Wege in die Bildung 2030: Guter Unterricht an der inklusiven Schule" wird ein expliziter und ganz bewusster Schwerpunkt auf die Bereiche Integration
und  in  einem  erweiterten  Sinn  auf  Inklusion  und  Diversität  gelegt.  Auf  verschiedenen  Ebenen  und  in  unterschiedlichen  Bereichen  wird  nach  einem   gemeinsamen
Verständnis gesucht sowie an der Ausprägung einer neuen Kultur im Umgang mit Diversität gearbeitet.

Regierungsprogramm Bildung

Maßnahmen  zur  Stärkung  der  Figur  des  Koordinators  oder  der  Koordinatorin  für  Integration  an  den  Schulen;  Stärkung  der  schulinternen
Netzwerke.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Weiterentwicklung des Ausbildungskonzeptes für Integrationslehrpersonen aufgrund der Evaluation des ersten Durchgangs.

Überprüfung der Rahmenbedingungen für eine weitere Auflage des Lehrgangs

Überprüfung der Rahmenbedingungen für eine weitere Auflage des Lehrgangs

Unterstützung  der  Schulen  bei  der  Umsetzung  des  gesetzlichen  Auftrages  zur  Früherkennung,  Unterstützung  und  Abklärung  von  Kindern,
Schüler*innen mit möglichen spezifischen Lernstörungen5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag
Wohlbefinden durch Bildung
Wohlfahrt durch Welfare
Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Wirksame Maßnahmen und Unterstützungsangebote zur  Sicherung der  erfolgreichen Teilhabe aller  Kinder  und Schüler*innen an gemeinsamen Lernprozessen unter
Berücksichtigung der jeweils individuellen Bedürfnisse.

Beschreibung
Die Umsetzung des Projekts an den Grundschulen wird weiterhin gefördert, begleitet und evaluiert. In diesem Zusammenhang werden die Lernmaterialien LeMa D, ein
Leitfaden  zur  Erhebung  mathematischer  Kompetenzen  -  erstellt  in  Zusammenarbeit  mit  der  Fakultät  für  Bildungswissenschaften  der  Freien  Universität  Bozen  -
eingesetzt.

Regierungsprogramm Bildung

Vernetzung der beteiligten Akteure und Verankerung vor Ort

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Analyse und gegebenenfalls Anpassung der Maßnahmen

Weiterentwicklung der Instrumente und Maßnahmen

Weiterentwicklung der Instrumente und Maßnahmen

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Abteilung Bildungsverwaltung

Strategisches Ziel Die Personalressourcen und die finanziellen Ressourcen sind bestmöglich eingesetzt.1
Regierungsprogramm Bildung

Wohlbefinden durch BildungWertbeitrag

Beschreibung
Die  Abteilung  Bildungsverwaltung  ist  für  die  Durchführung  der  Prozesse  der  Deutschen  Bildungsdirektion  zuständig;  dazu  arbeitet  sie  mit  den  anderen
Organisationseinheiten zusammen. Die Abteilung wickelt auch für alle Organisationseinheiten der Bildungsdirektion die gesamte Auftragsvergabe- und Vertragstätigkeit
ab und übernimmt die Ausgabenzweckbindungen und die betreffenden Auszahlungen.

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Kollektivverträge für das Lehrpersonal2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Personalressourcen und die finanziellen Ressourcen sind bestmöglich eingesetzt.

Beschreibung Die Landesregierung verfolgt das Ziel der Gleichbehandlung zwischen dem Lehrpersonal des Landes und jenem der Schulen staatlicher Art. Daher hat sie die Agentur
für die Beziehungen zu Gewerkschaften beauftragt, die entsprechenden Kollektivvertragsverhandlungen zu führen und Landeskollektivverträge abzuschließen.

Regierungsprogramm Bildung

LKV 2019-2021 verhandelt und abgeschlossen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

LKV 2022-2024 abgeschlossen

LKV umgesetzt

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

EDV gestützte Abläufe in der Schülerverwaltung Schulinformationssystem (SIS)3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Personalressourcen und die finanziellen Ressourcen sind bestmöglich eingesetzt.

Beschreibung

Die Popcorn Schülerdatenbank des Landes ist ein digitales Verwaltungssystem, das speziell für Schulen entwickelt wurde. Es ermöglicht eine zentrale Erfassung und
Verwaltung von Schülerdaten, Lehrerdaten und schulischen Leistungen. Hier sind einige Hauptmerkmale:
Zentrale Datenverwaltung: Alle relevanten Informationen zu Schülern und Lehrkräften werden zentral gespeichert und sind leicht zugänglich.
Leistungs- und Notenverwaltung: Lehrkräfte können Noten und Leistungen direkt in das System eintragen und verwalten.
Sicherer Zugang: Der Zugriff auf die Datenbank erfolgt über sichere Authentifizierungsmethoden, um Datenschutz und Datensicherheit zu gewährleisten.
Flexibilität: Das System kann von verschiedenen Endgeräten aus genutzt werden, was den Lehrkräften und der Verwaltung mehr Flexibilität bietet.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Erweiterung folgender Funktionalitäten in PopcornWeb: Verwaltung Zeugnisse/Zeugnisausdrucke, Curriculum dello studente, Anpassungen im
digitalen Register.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Elektronisches Register: Implementierung; POCORN: Weiterentwicklung

Erweiterung und Weiterentwicklung der Funktionalitäten von PopcornWeb (inkl. Digitales Register).

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Ausbau der IT der Verwaltung des Lehrpersonals der Schulen staatlicher Art4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Lehr-, Direktions- und Inspektionspersonal wird bestmöglich verwaltet.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Beschreibung - SCH_Abs ist das EDV-Programm zur Verwaltung der Abwesenheiten des Lehrpersonals der Schulen staatlicher Art.
- SIDI ist das Informationssystem des Unterrichtsministeriums zur Verwaltung der Schulen und des Lehrpersonals.

SCH_Abs  und  SIDI:  Weiterentwicklung  und  Anpassung.  Webformular  für  Verwaltung  der  anagrafischen  Daten  und  der  unbefristeten
ArbeitsverträgeNeue strategische Ausrichtung der EDV gestützten Abläufe in der Lehrerverwaltung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Weiterentwicklung und Anpassung.

Webformulare für Stellenpläne, Online-Gesuchstellung für Ranglisten, Überstundenverwaltung, Zulagenverwaltung

Komplexer Sonderauftrag „Lehrerausbildung für den Primar- und Sekundarstufenbereich"

Lehrerausbildung für den Primar- und Sekundarstufenbereich1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Professionalität des Schulpersonals und die Entwicklung der Schulorganisation sind optimal gefördert.

Beschreibung Zum Zwecke der Professionalisierung des Lehrpersonals und zur Sicherung der Kontinuität in der Lehrerausbildung plant und organisiert die Deutsche Bildungsdirektion
lehrbefähigende Ausbildungslehrgänge für die Lehrpersonen der Berufsbildung, der Musikschulen und der Schulen staatlicher Art.

Regierungsprogramm Bildung

Abschluss  erster  Zyklus  Ausbildungslehrgang  Sekundarbereich,  Berufsbildung,  Musikschule  und  Neuausschreibung  "  Quereinsteiger-
Primarstufe"

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Neuausschreibung " Quereinsteiger- Primarstufe"

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Beschreibung

Die  Daten  archäologischer  Maßnahmen,  welche  im  Fundstellenregister  gespeichert  werden,  sollen  für  die  kartographische  Anwendung  "Archaeobrowser"  genutzt
werden.
Für die digitale Grabungsdokumentation ist ein geeigneter Speicherplatz erforderlich.
Weitere externe Kapitel: Informatikabteilung und Amt für Personalentwicklung
Der Entwicklungsschwerpunkt wird auf die Jahre 2025-2027 verschoben, da die von der Informatik übernommene Umsetzung nicht vorgenommen werden konnte.

Entwicklung der digitalen Fundverwaltung, digitalen Archivierung von Dokumenten und Grabungsdokumentation und deren Vernetzung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

In  Hinblick  auf  die  Sicherheitsbestimmungen  erforderliche  Reorganisation  des  Raumbedarfs  für  die  Konservierung  und  die  Musealisierung  der
Güter im Bereich Denkmalpflege3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Regierungsprogramm Kultur

Weiterführung der Arbeiten von Seiten des Amtes für Bauerhaltung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Umbau und Übersiedlung Fundarchiv4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Beschreibung

Fundarchiv:  Das Fundarchiv  (Labor  und Magazin)  des Amtes für  Archäologie  ist  in  einem angemieteten Gebäude untergebracht,  das die  vom Gesetz  vorgesehenen
Sicherheitsbestimmungen nicht erfüllt, sowohl in Bezug auf die darin arbeitenden Personen als auch in Bezug auf das dort verwahrte Kulturgut. Zusätzlich benötigen wir
bei  einem  Notfall  im  Fundarchiv  Räumlichkeiten  für  die  Konservierung  und  Aufbewahrung  der  Beifunde  des  Mannes  aus  dem  Eis.  Aus  diesem  Grund  ist  eine
Verlagerung in eine landeseigene Struktur unumgehbar.
Ausgaben für Anpassungsarbeiten zum Erhalt der Brandschutz-Kollaudierung des gesamten Gebäudes (vgl. Beschluss Nr. 1196 vom 26.08.2013) 555.350,00 Euro.
Der Entwicklungsschwerpunkt wird auf die Jahre 2025-2027 verschoben, da die von der Bauerhaltung übernommene Umsetzung nicht vorgenommen werden konnte.

Regierungsprogramm Kultur

Weiterführung der Arbeiten (Amtes für Bauerhaltung) und anschließende Übersiedlung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Mitarbeit bei der Planung des Ausführungsprojektes und Planung der Übersiedlung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Musealisierung der römerzeitlichen Villa in Eppan/St. Pauls5Entwicklungsschwerpunkt



Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Beschreibung
Die Musealisierung der architektonisch außergewöhnlich reich ausgestatteten römerzeitlichen Villa von St. Pauls ist aus konservatorischer Sicht so rasch wie möglich
durchzuführen.  Die  Konservierung der  Mauerstrukturen sowie  auch der  überaus  gut  erhaltenen Mosaikfußböden,  die  für  den Südtiroler  Raum ein  Unikum darstellen,
kann durch die provisorische Überdeckung nicht weiterhin garantiert werden. Die Musealisierung entspricht auch dem Wunsch der Gemeinde Eppan, die dadurch eine
kulturelle und touristische Aufwertung von St. Pauls anpeilt.

Regierungsprogramm Kultur

Überwachung des konservatorischen Zustandes und Zusammenarbeit mit der Abteilung Hochbau und technischer Dienst bei der Realisierung
der Musealisierung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Aufarbeitung der Grabungsdokumentation6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Beschreibung

Das Amt für Archäologie verfügt weiterhin über Altbestände an Grabungsdokumentation, die digitalisiert und informatisiert werden muss.
Die Digitalisierung der Grabungsdokumentation erhöht die Verfügbarkeit  und Zugänglichkeit  des Bestandes, da der digitalisierte Bestand an allen serververbundenen
Arbeitsgeräten eingesehen werden kann.
Die Digitalisierung wird extern vergeben.
Eine  Aufarbeitung  der  Altbestände  an  Grabungsdokumentation  ist  aufgrund  der  finanziellen  und  personellen  Ressourcen  innerhalb  des  Zeitraums  2027  vielleicht
möglich.

Regierungsprogramm Kultur

Digitalisierung und Informatisierung von Bildaufnahmen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Aufarbeitung  der  Dokumentation  der  Grabungen,  welche  vom  Amt  für  Archäologie  geleitet  wurden.  Digitalisierung,  Informatisierung  und
Vernetzung der Grabungsdokumentation. Digitalisierung und Informatisierung von Bildaufnahmen.
Aufarbeitung  der  Dokumentation  der  Grabungen,  welche  vom  Amt  für  Archäologie  geleitet  wurden.  Digitalisierung,  Informatisierung  und
Vernetzung der Grabungsdokumentation

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Bewusstseinsbildung und Informationsauftrag Kulturgüter und Denkmalschutz7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Öffentlichkeit ist sensibel und offen für die Anliegen des Denkmalschutzes, sie hat eine positive Wahrnehmung der daraus resultierenden Maßnahmen.

Regierungsprogramm Kultur



Erscheinen Jahresberichte 2014-2018 im ersten Halbjahr

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Entwicklung neues Konzept Jahresberichte

Erscheinen Informationsbroschüre „Basiswissen Denkmalschutz“ im zweiten Halbjahr

Start Vortrags- und Diskussionsreihe „Baukultur ist Gesprächskultur“

Tagung Denkmalgeschützte Bauernhöfe gemeinsam mit Südtiroler Bauernbund

Landesweite Vorstellung Broschüre „Basiswissen Denkmalpflege“ – Diskussions- und Informationsforen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Ausarbeitung eines Kulturgutschutzplanes für Kulturgüter in Zusammenarbeit mit der Agentur für Bevölkerungsschutz8Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus
Bildung und Forschung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Regierungsprogramm Prävention

Ausarbeitung eines Handbuchs

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Verbreitung des Handbuchs an die Eigner von Kulturgütern

Spezifische Kurse und Übungen für das mit der Betreuung von Kulturgut beauftragte Personal

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Unterschutzstellungsstrategie und Revision Denkmalliste9Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus
Bildung und Forschung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Regierungsprogramm Kultur

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Überprüfung und Aktualisierung Monumentbrowser

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erhebung historischer Baubestand Pilotgemeinde Schluderns

Erhebung historischer Baubestand Vinschgau

Revision der Denkmalliste und Strategiekonzept Gefährdete Baudenkmäler

Erhebung historischer Baubestand Eisacktal

Erstellung Unterschutzstellungsstrategie bis 2030

Weiterführung der Zusammenarbeit mit dem Verein "Geschichte und Region"10Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Landes- und Kulturgeschichte wird epochenübergreifend und interdisziplinär erforscht.

Beschreibung Die bestehende Konvention mit dem Verein Geschichte und Region wird um drei weitere Jahre verlängert (1. 1. 2025-31. 12. 2027).

Regierungsprogramm Kultur

Pro Jahr erscheinen zwei Hefte der Zeitschrift "Geschichte und Region"

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Forschungsstrategie Kulturgüter11Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus
Bildung und Forschung

Strategisches Ziel Das Kulturgut wird erhoben, gesammelt, aufgewertet, vermittelt und vor Zerstörung und Verlust geschützt.

Regierungsprogramm Forschung, Universität und Museen

Konzepterstellung und Projektstart digitales Kunstkataster (Kulturgüterdatenbank)

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Digitalisierung Bestände und Einpflegen Datenbank

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Umsetzung von weiteren drei Maßnahmen aus dem Organisationsentwicklungsprozess EVA (Entwicklung – Vision – Abteilung)

Projektumsetzungen erfolgen in der Abteilung Kultur mit Projektmanagementinstrumenten

Qualitätssteigerung durch regelmäßige Dialoge mit Netzwerkpartnern, Evaluationen und Weiterbildung in der Jugendarbeit

Film-Foto- und Musikarchiv - Neuausrichtung

Die Amtsdirektionen in der Kulturabteilung sind definitiv besetzt

Umsetzung der neuen Förderkriterien für die Gewährung von Finanzierungen im Bereich des Bibliothekswesens für die deutsche und ladinische
Sprachgruppe laut Landesgesetz vom 7. November 1983, Nr. 41

Eine Auseinandersetzung mit der im Jahr 2021 erstellten Kulturstudie ist erfolgt und Schlussfolgerungen abteilungsintern abgeleitet

EVA: eine ämterübergreifende Fortbildung für die Mitarbeiter der Abteilung (IT, Teams, Office 365, Resilienz ...) ist durchgeführt

EVA: eine ämterübergreifende Arbeitsgruppe zur Medienkompetenz ist aktiv

Die durch die Pandemie erfolgten Veränderungen in den einzelnen Fachbereichen sind erhoben und in die eigene Arbeit integriert (auch Smart
Working)
Umstrukturierung  der  Aus-  und  Weiterbildungsangebote  der  Jugendarbeit  mit  Einrichtung  eine  berufsbegleitenden  Lehrgangs  zur
Jugendarbeiter*in

Maßnahmen aus der Studie „Digitalisierung und Erwachsenenbildung" werden ausgearbeitet und umgesetzt

Implementierung und Evaluation der neuen Förderkriterien der Koordinierungsstelle für Integration

Amt für Bibliotheken und Lesen: die Vorarbeiten für die Adaptierung der Rechtsgrundlagen sind umgesetzt

Weiterbildung:  Qualitätssteigerung  durch  regelmäßige  Dialoge  mit  Netzwerkpartnern,  Evaluationen  und  Weiterbildung  sowie  Ausarbeitung
pädagogischer und didaktischer Qualitätskriterien

Kulturelle digitale Angebote sind als Teil der Digitalen Agenda in den Fachbereichen integriert2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das  kulturelle  Angebot  in  Südtirol  ermöglicht  den  Bürgerinnen  und  Bürgern  eine  breite  kulturelle  Teilhabe  und  trägt  damit  zur  Entwicklung  einer  zukunftsfähigen
Gesellschaft bei.

Regierungsprogramm Kultur

Umsetzung von zwei Maßnahmen basierend auf der Evaluation & Studie zu den Perspektiven von Online-Angeboten in der Weiterbildung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Der Prototyp für Online-Anträge (laufende Förderung) im Amt für Kultur ist evaluiert

Die Anträge für die laufende Förderung im Amt für Kultur erfolgen online

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Einrichtung eine „Redaktion“ für Social Media Aktivitäten: Erstellung eines Konzeptes zur Stärkung der Kommunikation nach innen & außen

Zwei Maßnahmen mit dem Ziel der Verstärkung der Nutzung der Südtirol Filme im Unterricht auf der Plattform LeOn sind erarbeitet

Informationsangebote in Bibliotheken: Konzeptentwicklung und Klärung von Rahmenbedingungen für die Einführung einer Projektförderung für
den Aufbau von digitalen Informationsangeboten in Bibliotheken

Digitale Bibliothek „Biblio24“: Erweiterung des Angebots

Tessmann digital: Erweiterung des digitalen Angebots durch weitere Digitalisierungsprojekte

Durchführung des zweiten Zyklus der Dialogveranstaltung Digitalität und Gesellschaft

Neue Online-Distribution (NOD): Projektstart und Implementierung des neuen Systems im Filmverleih

Das Rechercheportal "chiri.bz" ist ausgebaut und mit dem Metakatalog ARGO vernetzt

In der Landesbibliothek sind die Voraussetzungen dafür geschaffen, digitale Sitzungs-, Schulungs- und Veranstaltungsformate durchzuführen

Evaluierung und kleine Studie zu Stand und Perspektive von Online-Angeboten in der Weiterbildung, Folgerungen ableiten und Maßnahmen zu
entwickeln

Entwicklung und Weiterführung digitaler Supportformen als alternative Formen der Jugendarbeit (Covid)

Umsetzung des Fortbildungsplanes für die Bibliotheken zum Thema digital fit

Das Betreuungskonzept zur Weiterentwicklung von ARGO ist umgesetzt

Der Ausbau der digitalen Angebote im Rahmen der Prozesslandschaft in der Kulturabteilung ist erfolgt

Evaluierung der Dialogrunde Digitalität und Gesellschaft

Evaluierung und eventuelle Adaptierung des Filmverleihs

Relaunch "Tessmann digital"

Informationsangebote in Bibliotheken: Einführung einer Projektförderung für den Aufbau von digitalen Informationsangeboten in Bibliotheken

Eine ämterübergreifende Arbeitsgruppe zum Thema Medienkompetenz ist eingerichtet und ein entsprechendes Konzept erarbeitet

3 Maßnahmen aufbauend auf dem  Konzept „Medienkompetenz" sind umgesetzt

Die Onlineangebote der Weiterbildung werden erhoben und in die Kursdatenbank integriert, sodass die Onlineangebote sichtbar für die Nutzer
als auch für das Berichtswesen, sowie das ASTAT sind

Ein neues Konzept für den Geräteverleih ist erarbeitet und die Umsetzung des neuen Verleihprogramms ist abgeschlossen

Digitale Supportformen als alternative Formen der Jugendarbeit werden entwickelt und umgesetzt (Youth App)

Aufbau des Webportals „Historische Zeitungen" in der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann

Ausbau der digitalen Angebote „CHIRI" und „FritzCube" in der Landesbibliothek Teßmann

Die Datenbank der Südtiroler Kulturgüter wird laufend ergänzt

Im Amt für Kultur sind die digitalen Anträge auf die Bereiche der Investitionen und Projekte erweitert

Die  Entwicklung  von  zentralen  und  wichtigen  Strukturen  im  Kulturbereich  wird  begleitet.  Dabei  wird  auf  Exzellenzen,  Synergien  und
Netzwerkarbeit Wert gelegt3Entwicklungsschwerpunkt



Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Das kulturelle Angebot in Südtirol ist vielfältig und qualitätsvoll. Vielfalt und Qualität werden durch Förderleistungen, Fachpläne, Begleitangebote und Impulssetzungen
sichergestellt, die sowohl die größeren Zentren als auch periphere Orte berücksichtigen.

Regierungsprogramm Kultur

Das  Projekt  MASO  in  Zusammenarbeit  mit  IDM  und  den  drei  Kulturabteilungen  zur  Förderung  des  Kurzfilmbereiches  ist  erarbeitet  und
umgesetzt

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Bibliotheken- und Medienzentrum: Erarbeitung der bibliothekarischen Aufgabenfelder

Bibliothekszentrum: Erarbeitung der bibliothekarischen und medienspezifischen Aufgabenfelder für die Einrichtung der Kulturabteilung als auch
für das landesweite Bibliothekswesen

Bibliothekswesen: Konzeptentwicklung für die Zuordnung von Begrifflichkeiten und Aufgaben

Südtiroler Bibliothekslandschaft: Analyse der Südtiroler Bibliothekslandschaft durch eine Arbeitsgruppe und Erarbeitung von Parametern für die
Bildung von Bibliothekssystemen
Bibliothekarische  Ausbildung:  Arbeitsgruppe  beschäftigt  sich  mit  dem  Ausloten  von  Möglichkeiten  für  eine  bibliothekarische  Ausbildung  in
Südtirol

Die operative Begleitung der politisch formulierten Vorgabe zur Einrichtung einer Zusatzrente für Künstler ist sichergestellt

Bibliotheken- und Medienzentrum Bozen: Begleitung des Bauvorhabens und Umsetzung der erarbeiteten Arbeitspakete.

Umsetzung des Fortbildungsplanes für die Bibliotheken zum Thema Information und Beratung

Umsetzung der Maßnahmen des Jugendförderungsprogrammes

Die  Auswirkungen  der  Covid-Krise  auf  die  kulturellen  Tätigkeiten  werden  in  ausgewählten  Feldern  beobachtet,  mit  geeigneten  Maßnahmen
erhoben und Handlungsempfehlungen aus Sicht der Kulturabteilung entwickelt

Südtiroler Bibliothekslandschaft: Einrichtung eines Bibliothekssystems als Pilotprojekt

Eine Übersicht der kulturellen Infrastruktur mit Blick auf die globalen Herausforderungen und gekoppelt mit fachlichen Überlegungen, liegt vor

Die Diskussion und Adaptierung der im Jahr 2022/2023 erstellten Übersicht zur kulturellen Infrastruktur mit der Politik ist erfolgt

Eine  Aufstellung  notwendiger  Investitionsvorhaben  (Bau/Einrichtung,  digitale  Investitionen)  liegt  für  die  Abteilung  Kultur  (Kultur,  Jugend,
Weiterbildung, Bibliotheken) als Dreijahresplan vor. Dies soll die Planbarkeit von Investitionsvorhaben erleichtern

Konzepterarbeitung für die Struktur der Filmdokumentarschule

Aufbau der Förderschiene der Filmdokumentarschule des Landes

Die Betreuung und Unterstützung der Bildungsausschüsse im Lande wird gewährleistet

Mehrjahresplan für Integration vorbereiten

Die Ergebnisse der Übersicht "Kulturelle Infrastruktur" ist der neuen politischen Führung vorgestellt und ggfs. Anpassungen vorgenommen

Evaluierung und Anpassung Filmdokumentarschule
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Bauleitung Baulos A6 Biomedizin im NOI Techpark in Bozen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausschreibung und Baubeginn Baulos B2 Fakultät für Ingenieurwissenschaften im NOI Techpark in Bozen

Bauleitung NOI Techpark in Bruneck

Ausschreibung und Baubeginn der Baulose D2 und D3 im Techpark in Bozen

Bauleitung Baulos A6 Biomedizin im NOI Techpark in Bozen

Bauleitung Baulos B1 Fakultät für Ingenieurwissenschaften im NOI Techpark in Bozen

Bauleitung NOI Techpark in Bruneck

Bauleitung Baulose D2 und D3 im Techpark in Bozen

Vorplanung/Machbarkeitsstudie D4 und D5

Vorplanung/Machbarkeitsstudie Studentenwohnheim Bruneck

Baufertigstellung Baulos B1 Fakultät für Ingenieurwissenschaften im NOI Techpark in Bozen

Baufertigstellung NOI Techpark in Bruneck

Baufertigstellung der Baulose D2 und D3 im Techpark in Bozen

Baufertigstellung Baulos A6 Biomedizin im NOI Techpark in Bozen

Umsetzung Gastronomie A6

Erweiterung Areal NOI Techpark, Schaffung neuer Büro- und Laborflächen für öffentliche und private Nutzer

Bonifizierung Baulose B

Umsetzung Gebäude B6

Planung Gebäude D4 und D5

Planung Gebäude A7

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Südtiroler Forschungsoffensive2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Das Forschungssystem in Südtirol ist auf nationaler und internationaler Ebene wettbewerbsfähig und die Akteure kooperieren mit lokalen, nationalen und internationalen
Partnern.

Regierungsprogramm Forschung, Universität und Museen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Die von der Landesregierung im Dezember 2017 genehmigte Südtiroler Forschungsoffensive läuft in allen drei Bereichen: (a) Research Südtirol
/  Alto  Adige,  (b)  Joint  Research  Projects  (mit  Österreich  -  FWF,  der  Schweiz  -  SNF,  Deutschland  -  DFG und  Luxemburg  -FNR),  (c)  Seal  of
Excellence Projects.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Verhandlung mit weiteren Staaten / Förderorganisationen / Regionen im Bereich „Joint Research Projects“

Monitoring der Projekte der ersten Ausschreibung „Research Südtirol / Alto Adige - 2019“

Beitritt zur der EU-Partnership Biodiversa, die eine erste Ausschreibung „Biodiversa+ 2021“ lanciert hat.

Formale Kontrolle der im Rahmen der EU-Partnerschaften eingereichten Anträge

Veröffentlichung einer zweiten Ausschreibung „Research Südtirol / Alto Adige 2022“, Begutachtung der eingereichten Projekte, Veröffentlichung
der Rangordnung.
Monitoring  der  laufenden  Projekte  und  Genehmigung  neuer  Projekte  im  Rahmen  der  Maßnahmen  Research  Südtirol,  Joint  Projects,  Seal  of
Excellence und internationale Mobilität.

Abschluss der Förderverträge der Ausschreibungen „Research Südtirol / Alto Adige 2022“ und der Ausschreibungen der EU-Partnerschaften

Beitritt zu weiteren EU-Partnerschaften und Weiterführung der Zusammenarbeit mit der EU-Partnerschaft Biodiversa

Veröffentlichung einer dritten Ausschreibung „Research Südtirol / Alto Adige 2024“, Begutachtung der eingereichten Projekte, Veröffentlichung
der Rangordnung.

Entwicklung der Südtiroler Museumslandschaft3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung

Strategisches Ziel Die Südtiroler Museumslandschaft ist innovativ und hat ein vielfältiges und attraktives Angebot

Regierungsprogramm Forschung, Universität und Museen

Weiterführung und Ausbau der Ausbildungsaktivitäten für Museen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erweiterung der Qualitätsstandards für Museen

Aktivierung von Ausschreibungen zur Forschung und Innovation im Museumsbereich

Reaktivierung des Projekts "Online-Katalog des Südtiroler Kulturerbes".

Upgrade des Datenbanksystems zum Sammlungsmanagement

Überarbeitung der Förderrichtlinien

Arbeitsgruppe zur Ausarbeitung der Förderrichtlinien im Bereich Forschung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Überabeitung der Broschüre der Museen in Südtirol

Unterstützung und Organisation des Museumsjahrs 2025 „Bauernkriege“

Intensivierung der Zusammenarbeit mit dem Museumsverband Südtirol

Organisation von virtuellen Ausstellungen im Online Katalog der Kulturgüter Südtirols „KIS“

Ausarbeitung und Zusammenarbeit im Pilotprojekt „Handbuch Kulturgüterschütz -Notfallplan“ mit der Agentur für Bevölkerungsschutz und dem
Landesdenkmalamt

Beratung und Betreuung der Museen im Bereich PNRR

Entwicklung der Unterstützungs- und Finanzberatungsdienste der EUREGIO Plus SGR4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die Südtiroler Unternehmen sind durch Maßnahmen des Landes im Bereich Innovation, Forschung und Entwicklung wettbewerbsfähig.

Beschreibung

Euregio  Plus  ist  eine  Inhouse  Gesellschaft  des  Landes  Südtirol,  an  der  die  Autonomen  Provinzen  Bozen  und  Trient  und  das  öffentliche  Unternehmen  „Pensplan
Centrum“ beteiligt sind.
Die Gesellschaft fungiert als strategischer Partner des Landes, der vorrangig folgende Ziele verfolgt:
• Aufwertung und Entwicklung des öffentlichen Immobilienvermögens,
• Energieeffizienz und Sanierungsmaßnahmen,
• Einführung nachhaltiger Lösungen in den Bereichen Verkehr, Infrastruktur und Tourismus,
• finanzielle Unterstützung für KMU durch alternative Finanzierungsquellen.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Vereinbarung zwischen Gemeinde Eppan, Autonome Provinz Bozen und Euregio Plus "Aufwertung des ehem. Militärareals in Eppan"

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Jährlicher Dienstleistungsvertrag für die wirtschaftliche Entwicklung Südtirols

Verwaltung des Fonds "KMU"

Verwaltung des Fonds "Tourismus"

Aktivierung/Verwaltung der Fonds "Photovoltaik"

Verwaltung des Fonds "AlpGip"

Portfolioverwaltung

Verwaltung des Fonds "Venture Capital"
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Beschreibung

Angesichts  des  Arbeits-  und  Fachkräftemangels  ist  die  Erhaltung  der  Gesundheit  -  sowohl  durch  Unfallverhütung  als  auch  durch  bessere  Information  über
Gefahrenquellen und Ressourcen - eine wesentliche Voraussetzung für die Nutzung des vorhandenen Arbeitskräftepotenzials und die Produktivität der Arbeitskräfte.
Gezielte Kontrollen in bekannten unfall- und legalitätsgefährdeten Bereichen durch qualifizierte Mitarbeiter:innen sind ein wesentlicher Bestandteil der Präventionsarbeit
und tragen dazu bei, sowohl die Kultur der Arbeitssicherheit als auch die der Legalität zu fördern. Dies ist zum Vorteil der weitaus überwiegenden Anzahl der Betriebe
und Mitarbeiter:innen und dient der Verhinderung von unlauterem Wettbewerb. Die Analyse der Kontrolltätigkeit ist eine grundlegende Voraussetzung für eine themen-
und zielgruppenspezifische Präventionsarbeit.
Der  Personalbedarf  des  Arbeitsinspektorats,  im  Einklang  mit  den  ihr  zugewiesenen  institutionellen  Aufgaben,  richtet  sich  hauptsächlich  auf  die  Aufstockung  des
Personals.  Bei  der  Ermittlung  des  Ressourcenbedarfs  wird  vorrangig  die  Notwendigkeit  berücksichtigt,  die  Personalausstattung für  die  Aufsichtstätigkeit  herzustellen,
sowohl  für  die  'soziale'  als  auch  für  die  'technische'  Inspektionstätigkeit  (wobei  letztere  die  technischen  Kontrollen  und  die  Unfalluntersuchungen  betrifft),  sowie  für
andere juristisch-administrative Tätigkeiten.
Die  Verwaltungsaktivitäten  umfassen  sowohl  die  unterstützenden  Dienste  für  die  Inspektionstätigkeiten  (darunter  die  Sekretariatsarbeit,  die  Bearbeitung  von
Verwaltungs-  und  Gerichtsverfahren  sowie  die  Verwaltung  von  Vorgängen  nach  der  Erstellung  der  Inspektionsdienste)  als  auch  die  Erteilung  verschiedener
Genehmigungen, die Arbeit von Kommissionen und andere, gemäß den Bestimmungen der autonomen Provinz Bozen übertragenen Aufgaben.
Ein  wesentlicher  Teil  der  Tätigkeiten  des  Arbeitsinspektorats  besteht  in  der  Bearbeitung  von  Inspektionsanträgen  von  Arbeitnehmern,  Gewerkschaftsvertretern  oder
anderen Beteiligten,  die Verstöße im Bereich Arbeitsrecht,  Sozialgesetzgebung, Gesundheit  und Sicherheit  am Arbeitsplatz und sonstige Unregelmäßigkeiten bei  der
Arbeitsweise melden.
Die  Bearbeitung  von  Inspektionsanträgen  erfolgt  vorzugsweise  durch  das  Instrument  der  monokratischen  Schlichtung  gemäß  Artikel  11  des  Gesetzesdekrets  Nr.
124/2004, ein Verfahren, das sowohl zur Beilegung von Streitigkeiten als auch zur Entlastung der Inspektionstätigkeit dient.
Die  Planung der  Inspektionstätigkeit  im Bereich  des sozialen Arbeitsschutzes zielt  neben der  Bekämpfung der  Schwarzarbeit  auch auf  die  Bekämpfung der  illegalen
Vermittlung von Arbeitskräften, der verschiedenen Formen der unrechtmäßigen Untervergabe und des sogenannten Lohndumpings ab.
Zu  diesem  Zweck  wird  die  Zusammenarbeit  mit  den  anderen  zuständigen  Kontrollbehörden  intensiviert,  unter  anderem  durch  Kommunikationskampagnen,  die
Erstellung mehrsprachiger Informationsbroschüren und die Organisation gemeinsamer Informationsveranstaltungen.

Weiterentwicklung der Informationsveranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Revision  der  Informationstechnologie  zur  Straffung  der  Datenakquisition,  zur  vollständigen  Abbildung  der  Verwaltungsabläufe,  zur
Beschleunigung  der  telematischen  Übermittlung  von  Verwaltungsakten  und  zur  besseren  Integration  mit  landeseigenen  und  externen
Datenbanken.
Konzept für die juridische Ausgestaltung des neuen Inspektions- und Präventionsdienstes; Operative Umsetzung des Reorganisationsprozesses
der Arbeitsinspektion und Aufbau eines einheitlichen Landesinspektions- und Präventionsdienstes.

Aufbau der Koordinierungsstelle im Bereich des Gesundheits- und Arbeitsschutzes (Einrichtung Sekretariat Komitee).

Ausarbeitung  des  Grundkonzeptes  für  die  Errichtung  der  Landesagentur  für  Arbeitsschutz  mit  folgenden  Schwerpunkten  -  Legislative
Grundlagen und Governance -  Personal:  Aufgabenprofile,  Einstufung und Stellenanzahl  -  Informationstechnik:  Straffung der  Datenakquisition,
Abbildung  der  Verwaltungsabläufe,  Beschleunigung  der  telematischen  Übermittlung  von  Verwaltungsakten  und  bessere  Integration  mit
landeseigenen  und  externen  Datenbanken  -  Festlegung  des  Raumbedarfs  -  Umsetzung  der  ersten  im  Koordinierungskomitee  vereinbarten
Präventionsmaßnahmen

Umsetzung der ersten im Koordinierungskomitee vereinbarten Präventionsmaßnahmen

Legislative Beschlussfassung zur Errichtung der Landesagentur für Arbeitsschutz und Beginn der operativen Umsetzung

Umsetzung von weiteren im Koordinierungskomitee vereinbarten Präventionsmaßnahmen im technischen und sozialen Arbeitsschutz

Fortführung der operativen Umsetzung zur Errichtung der Landesagentur für Arbeitsschutz

Umsetzung von weiteren im Koordinierungskomitee vereinbarten Präventionsmaßnahmen



https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp
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Kommentar zum Indikator

1 Arbeitgeber im Sinne des GVD 81/2008.

2 Die Anzahl der Arbeitnehmer beinhaltet öffentliche Bedienstete der Landes- und Schulverwaltung, Lehrpersonal, Schüler und Lehrlinge der Berufs- und Fachschulen.

3 Landesgebäude, Schul- und Kindergartengebäude

IT-gestützte Personalverwaltung1Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Das Personal wird effizient, rechtmäßig und transparent verwaltet

Beschreibung
Der  Ausbau  der  informationstechnisch  unterstützten  Prozesse  der  Personalaufnahme  und  -verwaltung  muss  in  folgenden  Bereichen  weiter  vorangetrieben  werden:
Rangordnungen,  Wettbewerbsverfahren,  Stellenwahl,  Personalverwaltung,  Gehälter,  Pensionen,  Workflows,  digitale  Personalakte,  Benachrichtigungen,  Arbeitsschutz,
Zeiterfassung. Die Digitalisierung der Personalverwaltungsmaßnahmen wird in der Abteilung Personal systematisch vorangetrieben (Sonderauftrag Digitalisierung)

Regierungsprogramm Arbeit

Einführung, Entwicklung, Testung und Implementierung neue Funktionalitäten Gehaltsprogramm J-Pers

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Weiterentwicklung, Testung und Implementierung bestehende Module Verwaltungsprogramm SAP-HCM

Entwicklung und Einführung neuer IT-Lösungen aufgrund Personalverwaltungsarchitektur

Definition der IT-Personalverwaltungsarchitektur

Dematerialisierung und Digitalisierung Ein- und Ausgangspost über die DPA - Weiterentwicklung

Weiterentwicklung ALFAGEST für Sicherheitsberichte und betriebsärztliche Visiten

Digitale Erstellung der Dokumente zum Arbeitsschutz

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Personalordnung2Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Das Personal wird effizient, rechtmäßig und transparent verwaltet

Beschreibung
Die  abgeänderten  Regelungen  zur  Aufnahme des  Personals  in  der  Verwaltung,  in  der  Schule  und  im Kindergarten  müssen  implementiert  und  informationstechnisch
umgesetzt  werden.  Die  abgeschlossenen  Kollektivverträge  müssen  ebenfalls  informationstechnisch  angepasst  werden.  Die  Arbeiten  betreffend  die  Neuregelung  der
Nebentätigkeit müssen abgeschlossen werden.

Regierungsprogramm Arbeit

Weiterentwicklung der Regelungen betreffend die Aufnahme in Verwaltung, Schule und Kindergarten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Überarbeitung der Regelung betreffend die Nebentätigkeit

Analytischer Vergleich Staats- und Landesbestimmungen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Umsetzung Führungskräftegesetz und Kollektivverträge

Arbeitsschutz3Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Die Abteilung Personal, Dienststelle für Arbeitsschutz betreut und unterstützt effizient den Arbeitgeber/die Arbeitgeberin gemäß G.V.D. 81/2008 i.d.g.f.

Beschreibung Der Inhalt  des Beschlusses der Landesregierung vom 8.  November 1999, Nr.  4884 entspricht  nicht  mehr den aktuellen gesetzlichen Vorgaben sowie der derzeitigen
Struktur des Landesverwaltung. Sobald die neue Vereinbarung Staat-Regionen und Autonomen Provinzen in Kraft tretet, wird der Beschluss aktualisiert.

Regierungsprogramm Arbeit

Überarbeitung des Beschlusses der Landesregierung vom 8. November 1999, Nr. 4884

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Bewertung der Physikalischen Risiken gemäß GvD. 81/2008

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Komplexer Sonderauftrag „Digitalisierung" in den Bereichen Personal und Arbeit

Komplexer Sonderauftrag „Digitalisierung" in den Bereichen Personal und Arbeit1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Beschreibung

Der Sonderauftrag umfasst den Aufbau und die Koordination des Projektes „Digitalisierung“ in den Bereichen Personal und Arbeit. Dies beinhaltet die strategische und
begleitende  Unterstützung  der  Personalabteilung  und  des  Arbeitsmarktservice  der  Landesverwaltung  in  allen  Digitalisierungsprozessen  sowie  den  Austausch  mit
zentralen  Stakeholdern.  Darüber  hinaus  fungiert  das  Mandat  als  Schnittstelle  zwischen  den  beteiligten  Akteuren,  um  die  strategische  Ausrichtung  sicherzustellen.
Weiterhin  gehört  dazu,  die  internen  Stellen  bei  der  Methodik  der  Prozesserfassung  und  -digitalisierung  zu  beraten  und  interne  Kompetenzen  im  Projekt-  und
Changemanagement aufzubauen. Schließlich wird die Koordination der abteilungsinternen Arbeitsgruppen im Bereich Digitalisierung sichergestellt.

Regierungsprogramm Arbeit

Verwaltung Elternzeit: Entwicklung neue Applikation

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Entwicklung Gehaltsprogramm: Implementierung der stand alone Applikation JPers

Implementierung einer Anwendung zur Berechnung und Verwaltung der Abfertigungen

Ämterübergreifende Koordinierung der Entwicklung der Anwendung zur Verwaltung der Führungskräfte

Digitalisierung der Abteilung Arbeitsmarktservice: Applikationen New_lav und Jobbörse

Projektleitung Euregio Jobbörse

Planung der Digitalisierung der Prozesse des Arbeitsinspektorats

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Verwaltung   Thema

https://www.provinz.bz.it/verwaltung/default.asp


Erhebung der Prozesslandschaft in der Personalabteilung: As-Is und To-Be

Bedarfsberechnung für das nicht unterrichtende Personal der öffentlichen Schulen

DMA – Projekt

Abteilung Arbeitsmarktservice

Strategisches Ziel Wir vermitteln wirksam, um ein hohes Beschäftigungsniveau zu garantieren.1
Regierungsprogramm Arbeit

Wirtschaftlicher WohlstandWertbeitrag

Beschreibung

Sämtliche Aktivitäten und Maßnahmen der Ämter des Arbeitsmarktservice zielen darauf ab, eingetragene Arbeitslose wirksam zu vermitteln, die Dauer und Häufigkeit
der Arbeitslosigkeit  zu verkürzen und eine rasche und passgenaue Besetzung offener Stellen zu gewährleisten.  Damit  wird ein wesentlicher Beitrag zur Teilhabe am
Erwerbsleben, zur Chancengleichheit, zur Linderung des Arbeitskräftemangels und zur Erreichung einer hohen Erwerbstätigkeitsquote geleistet. Alle Dienststellen des
Arbeitsmarktservice  sind diesem Ziel  verpflichtet  und erbringen dafür  direkt  oder  indirekt  wirksame Leistungen.  Um dieses Ziel  zu  erreichen,  arbeiten öffentliche und
private Einrichtungen zusammen.
Die Instrumente zur Erreichung der genannten Ziele sind die Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik, wie sie im Strategiedokument „Aktive Arbeitsmarktpolitik 2020-
24“  (Beschluss  Nr.  850/2020)  angeführt  und  im  Landesanwendungsplan  im  Rahmen  der  Beschäftigungsfähigkeitsgarantie  („GOL“)  (in  geltender  Fassung  gemäß
Beschluss 700/2024) operativ festgelegt sind.
Gerade  die  Umsetzung  von  „GOL“  unter  Berücksichtigung  der  Besonderheiten  des  Südtiroler  Arbeitsmarktes  und  der  Akteurskonstellation  im  Bereich  der  aktiven
Arbeitsmarktpolitik  stellt  für  den  Arbeitsmarktservice  und  die  involvierten  öffentlichen  Einrichtungen  (u.a.  Koordinationsstellen  für  berufliche  Weiterbildung,
Berufsschulen,  Ausbildungs-,  Studien-  und  Berufsberatung,  Abteilung  Informationstechnik,  Abteilung  Personal)  eine  besondere  Herausforderung  dar,  da  parallel  der
Aufbau  einer  Maßnahmeninfrastruktur,  deren  EDV-technische  Integration  und  die  Durchführung  einer  substantiell  höheren  Anzahl  von  Maßnahmen  als  bisher  unter
Einhaltung  hoher  Qualitätsstandards  erfolgen  muss.  Dieser  im  „Landesanwendungsplan“  zu  „GOL“  skizzierte  verbindliche  Prozess  wird  die  Tätigkeit  des
Arbeitsmarktservice sowie dessen Ämter und Funktionseinheiten in den nächsten Jahren bestimmen.
Für  den  Arbeitsmarktservice  ist  die  finanzielle  Absicherung  der  Maßnahmeninfrastruktur  und  deren  Weiterentwicklung  die  strategische  Priorität  für  das  Jahr  2025.
Gemäß  aktuell  geltender  Regelung,  festgelegt  im  EU-Verfahren  2021/0168/NLE,  müssen  alle  Zielsetzungen  des  „PNRR“  bis  zum  30.  Juni  2026  erfüllt  sein;  dies
bedeutet  in  der  Praxis,  dass  die  Finanzierung  von  „GOL“  Ende  2025  ausläuft.  Derzeit  ist  noch  nicht  absehbar,  wie  die  arbeitsmarktpolitischen  Maßnahmen  und  die
Maßnahmeninfrastruktur  ab  01.01.2026  finanziert  werden:  durch  eine  Verlängerung  der  Laufzeit  der  PNRR-Mittel,  durch  andere  europäische,  staatliche  oder
Landesmittel.
Um die  Rahmenbedingungen  und  Wirkungen  der  arbeitsmarktpolitischen  Maßnahmen  angemessen  abbilden  zu  können,  werden  neben  bewährten  Indikatoren  auch
neue
Kennzahlen angeführt, deren Quelle im Wesentlichen die Verwaltungsdaten des Arbeitsmarktservice sind.
• Anteil der in Beschäftigung gebrachten Arbeitslosen (in Maßnahmen): Dieser Indikator gibt den Anteil der eingetragenen Arbeitslosen an, die durch Maßnahmen des
Arbeitsmarktservice in Beschäftigung gebracht werden.
• Anteil der in Beschäftigung gebrachten Arbeitslosen mit Behinderung (in Maßnahmen): Dieser Indikator beschreibt, wie viele eingetragene Arbeitslose mit Behinderung
durch Maßnahmen des Arbeitsmarktservice in ein Arbeitsverhältnis gebracht werden.
•  Erwerbstätigenquote  20-64-Jährigen:  Dieser  aus  der  repräsentativen  Arbeitskräfteerhebung  berechnete  Indikator  gibt  den  Anteil  der  Erwerbspersonen  in  der
Altersgruppe  der  20-  bis  64-Jährigen  an.  Die  Höhe  und  die  Entwicklung  werden  sowohl  von  der  wirtschaftlichen  Lage  als  auch  vom  Erwerbsverhalten  der
Wohnbevölkerung bestimmt. Er ist vor allem im interregionalen Vergleich und im Zeitverlauf aussagekräftig.
•  Unselbstständige  Beschäftigungsquote  der  20-64-Jährigen:  Diese  Quote  ergibt  sich  aus  dem  Verhältnis  der  unselbständig  Beschäftigten  mit  Wohnsitz  zur
Wohnbevölkerung.
•  Amtliche  Arbeitslosenquote:  Dieser  aus  der  repräsentativen  Arbeitskräfteerhebung  berechnete  Indikator  gibt  den  Anteil  der  nicht  erwerbstätigen,  aber  „aktiv“  Arbeit
suchenden Erwerbsbevölkerung in der Altersgruppe 15-74 Jahre an. Er ist vor allem im interregionalen Vergleich und im Zeitverlauf aussagekräftig.
•  Registerarbeitslosigkeitsquote:  Diese  Quote  ergibt  sich  aus  dem  Verhältnis  der  registrierten  Arbeitslosen  zu  den  unselbständigen  Beschäftigten  zuzüglich  der
registrierten Arbeitslosen. Berücksichtigt werden die unselbstständig Beschäftigten mit Wohnsitz und die Altersgruppe der 15- bis 64-jährigen.

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Arbeit und Wirtschaft   Thema
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Veröffentlichung des ersten Aufrufes für die Auswahl ausführender Parteien des „GOL“-Maßnahmenweges 4 Arbeit und Inklusion

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Zuteilung an ausführende Partei und Start der Maßnahmen

Errichtung eines neuen Arbeitsvermittlungszentrums für das Einzugsgebiet Bozen

Einführung von SIPAL zur technischen Begleitung bei der Durchführung von „GOL“

Monitoring und Evaluation der getroffenen Maßnahmen sowie Ableitung von Korrektur- und Ergänzungsmaßnahmen, insbesondere im Hinblick
auf die Zielerreichung von „GOL“

Teil-Einführung von LAV 2.0 (New LAV)

Ausbau der eJobBörse und Vernetzung der Daten zu den offenen Stellen für den Arbeitgeberservice

Evaluation  des  Strategiedokument  „Aktive  Arbeitsmarktpolitik  2020-24“  und  Entwicklung  des  Strategiedokumentes  „Arbeitsmarktpolitik  2030“
(Arbeitstitel)

Ausbau der eJobBörse und Vernetzung der Daten zu den offenen Stellen (alle jobs)

Berufsbild Arbeitsvermittlerin/Arbeitsvermittler

Teil-Einführung von NewLAV

Monitoring und Evaluation der getroffenen Maßnahmen sowie Ableitung von Korrektur- und Ergänzungsmaßnahmen, insbesondere im Hinblick
auf die Zielerreichung von „GOL“

Systematisierung und flächendeckende Einführung des Arbeitgeberservice

Monitoring und Evaluation der getroffenen Maßnahmen sowie Ableitung von Korrektur- und Ergänzungsmaßnahmen, insbesondere im Hinblick
auf „GOL“

Teil-Einführung von NewLAV

Gesamt-Einführung von NewLAV

Implementierung der algorithmenbasierten Assistenz der Vermittlungsdienstleistungen

Abteilung Europa

Strategisches Ziel Die europäischen Fonds werden effizient und wirkungsvoll verwaltet.1
Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Wohlfahrt durch WelfareWertbeitrag

Beschreibung
Die Anzahl der Subjekte, die sich an den Projektaufrufen beteiligen, hängt von der Anzahl der Aufrufe ab, ist aber nicht steuerbar.
In  der  Programmplanungsperiode  2021-2027  sind  in  allen  Fonds  die  ersten  Aufrufe  veröffentlicht  worden.  2025  werden  diverse  Aufrufe  in  allen  Fonds  veröffentlicht,
damit die europäischen Programme zeitgerecht umgesetzt werden können.

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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Kontinuierliche  Verbesserungen  mit  dem  Ziel  der  Optimierung  der  Performance  und  der  Qualität  der  Abläufe,  Anpassungen  und
Fehlerbehebung; Unterzeichnung eines neuen Vertrages

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Kontinuierliche  Verbesserungen  mit  dem  Ziel  der  Optimierung  der  Performance  und  der  Qualität  der  Abläufe,  Anpassungen  und
Fehlerbehebung

Anpassung des bestehenden Systems an die Vorgaben der Programmplanungsperiode 2021-2027

Ausschreibung für die Programmierung und Implementierung des neuen IT-Systems der Planungsperiode 2021-2027

Kontinuierliche  Verbesserungen  mit  dem  Ziel  der  Optimierung  der  Performance  und  der  Qualität  der  Abläufe,  Anpassungen  und
Fehlerbehebung von Cohemon

Inbetriebnahme des neuen IT-Systems der Planungsperiode 2021-2027

First level control2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare

Strategisches Ziel Die europäischen Fonds werden effizient und wirkungsvoll verwaltet.

Beschreibung
Kontrolle der Abrechnungen der Programmperiode 2021-2027 und Vor-Ort-Kontrollen. Seit 2021 führt die Abteilung Europa die Überprüfungsfunktion der Ausgaben der
Interreg Programme Italien-Österreich, Interreg Italien-Schweiz und EFRE (Europäischer Fonds für die Regionale Entwicklung), sowie der Ausgaben der Technischen
Hilfen im EFRE und ESF durch. Stärkung des Amtes und Ausdehnung der Kompetenzen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Kontrolle  der  Abrechnungen  der  Programmperiode  2014-2020  und  2021-2027  und  Vor-Ort-Kontrollen.  Spezifische  Aus-  und  Weiterbildung.
Einleitung des Abschlussverfahrens des Programms

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

EU-Next Generation PNRR3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare

PNRR-Missionen Digitalisierung, Innovation,  Wettbewerbsfähigkeit, Kultur und Tourismus

Strategisches Ziel Die europäischen Fonds werden effizient und wirkungsvoll verwaltet.

Beschreibung
Infolge der COVID-19 Pandemie wurde ein neues EU-Paket für die wirtschaftliche Entwicklung der Mitgliedstaaten eingeführt: Next Generation EU. Dieses Instrument
fördert Investitionsvorhaben in den Mitgliedstaaten. Die Task Force PNRR des Landes in der Abteilung Europa als operativer Arm der Regiestelle PNRR des Landes
koordiniert Informationen und Projekte in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenverband und unter der Federführung der Generaldirektion der Landesverwaltung.

Regierungsprogramm Infrastrukturen und Mobilität

Einrichtung Task Force

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Koordinierung Projekte
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Beschreibung
Die  im  Zuge  der  Informatisierung  des  Grundbuches  außer  Kraft  gesetzten  Hauptbücher  sind  außerordentlich  wertvolle  historische  Dokumente.  Es  ist
Entwicklungsschwerpunkt der Abteilung, alle Hauptbücher zu digitalisieren. Unter der Voraussetzung, dass jährlich mindestens rund 600 Hauptbücher gescannt werden,
wird das Projekt im Jahre 2031 beendet sein (auch unter der Bedingung, dass der Scanner nicht ausfällt).

Digitalisierung von rund 800 Hauptbüchern

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Digitalisierung von rund 600 Hauptbüchern

Digitalisierung von rund 550 Hauptbüchern
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Vervollständigung der Digitalisierung des Grundkatasters4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Kataster: Digitalisierung der Daten, Neupositionierungen und Neuvermessungen.

Beschreibung
Die Digitalisierung des Grundkatasters ist fast abgeschlossen.  Es fehlen noch einige Kategorien von historischen Dokumenten, die zwar noch rechtsgültig sind, welche
aber nur in Papierform aufliegen. Diese sollen nun gescannt werden. Diese sind:
•alle Kopien der Evidenzmappen nach der Anlage und bis zur Digitalisierung der Führung,
•alle Anlageakten mit Ausnahme der ersten Mappen, die bereits gescannt wurden.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Scannen der Evidenzmappen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Scannen der Anlageakten
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Neupositionierung5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Kataster: Digitalisierung der Daten, Neupositionierungen und Neuvermessungen.

Beschreibung
Aufgrund  von  vertrauenswürdigen  und  lagetechnisch  präzisen  Ebenen,  auf  denen  die  Elemente  in  ein  allgemein  gültiges  System  eingebunden  sind,  soll  die
Neupositionierung die Lage der grafischen Elemente der Parzellen und der weiteren Katasterdaten neu definieren. Ziel der Neupositionierung ist es, die Qualität und die
Präzision  der  digitalen  Kartografie  zu  verbessern,  Fehler,  die  in  der  Phase  der  Erstellung  der  vektoriellen  Datenbank  entstanden  sind,  auszubessern  und  den
Arbeitsschritt der lagemäßigen Anpassung von Teilungsplänen in PREGEO endgültig zu eliminieren.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Neupositionierung von rund 11 Katastralgemeinden

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Neupositionierung von rund 14 Katastralgemeinden

Neupositionierung von rund 12 Katastralgemeinden

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Neupositionierung der letzten 10 Katastralgemeinden

System der telematischen Einsichtnahme in die Daten des Dienstes OpenKat: Software-Portierung und Weiterentwicklungen6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung

Im Rahmen des E-Governments (digitale Verwaltung) ist das Portal OpenKat die grundlegende Schnittstelle („Visitenkarte“) von Grundbuch und Kataster hin zum Bürger
(physische/juristische Person) und den öffentlichen Verwaltungen: jährlich werden rund 2.000.000 Abfragen vorgenommen. Es handelt sich also um einen Ausbau des
E-Government-Dienstes  von  Grundbuch  und  Kataster  für  die  Kunden,  hauptsächlich  für  den  Freiberufler,  Ausbau,  der  wegen  seiner  Komplexität  die  vollständige
Erneuerung des Portals über einen Zeitraum von mindestens fünf Jahren bedingt. Es bliebt nur die GIS-Abfrage zu machen, die im Jahre 2025 wahrscheinlich finanziert
und fertiggestellt wird.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Beendigung der Migration des Portals OpenKat

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Einführung GIS-Abfrage

Einführung GIS-Abfrage
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Automatische Umschreibung des Gebäudekatasters7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung
Auf  der  Grundlage  einer  Übereinstimmungstabelle,  die  dem  elektronischen  Grundbuchsantrag  beigefügt  wird,  und  in  der  die  Bezeichnungen  der  Liegenschaft  in
Grundbuch und Gebäudekataster angeführt sind, kann die Umschreibung im Gebäudekataster automatisch durchgeführt werden. Im Falle der positiven Identifizierung
wird  die  Umschreibung  automatisch  vorgenommen  und  dem  Antragsteller  die  Bestätigung  übermittelt.  In  den  nächsten  Jahren  müssen  Kommunikationsinstrumente
vorgesehen werden, welche die vermehrte Verwendung der automatischen Umschreibung von Seiten der spezifischen Benutzer begünstigen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Erweiterung der Anlassfälle

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Neues Informationssystem des geometrischen Katasters (Software-Portierung, Weiterentwicklungen und Integration mit den übrigen Systemen)8Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung
Das  Projekt  sieht  die  Analyse,  die  Projektierung  und  die  Verwirklichung  des  neuen  Informationssystems  des  geometrischen  Katasters  vor,  der  nachstehende
Anforderungen erfüllen muss:
- Integration mit dem Grundkataster;
- zentralisierte Daten;

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Beschreibung
- Sicherheit (ein flexibleres Zugangssystem als das heutige);
- Vereinfachung der System- und Anwendungsverwaltung;
- funktionelle Weiterentwicklung des aktuellen Systems.

Finanzierung und Fertigstellung des vierten Loses

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Fertigstellung des zweiten und dritten Loses

Koordinierung der Systeme des Gebäudekatasters und des Grundbuches (einheitliche Planunterlage)9Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung
Ziel  der  Abteilung  ist  es  deshalb  eine  einheitliche  Planunterlage  einzuführen.  In  diesem ersten  Schritt  will  man  die  Kriterien  für  die  Erstellung  der  Planunterlagen  in
beiden Instituten vereinheitlichen. Danach wird die Einführung der einheitlichen Planunterlage folgen, die sowohl im Grundbuch als auch im Kataster eingereicht werden
kann.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Einführung der einheitlichen Planunterlage

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Digitalisierung eines Teiles des Altbestandes nach den Regeln der einheitlichen Planunterlage im Rahmen eines Projektes des Recovery Fund
falls dieses genehmigt wird

Einführung der einheitlichen Planunterlage folgen, die sowohl im Grundbuch als auch im Kataster eingereicht werden kann

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

"Ersetzende Verwahrung" der digitalen Katasterakten (digitales Katasterfaszikel)10Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung Auch Grundkataster und Gebäudekataster müssen in gesetzlich vorgesehener Weise das digitale Katasterfaszikel verwahren, damit dieses seine Rechtsgültigkeit in der
Zeit behält und davon immer rechtsgültige Ausfertigungen am Schalter oder über OpenKat ausgestellt werden können.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Durchführung der Funktionsanalyse

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erstellung und Anwendung des neuen Programms

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Software-Portierung der Führungssysteme11Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Grundbuch: Digitalisierung der Daten, Neuvermessungen und Wiederherstellungen des Grundbuches.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung



Beschreibung

Das  hauptsächliche  Ziel  des  Projektes  ist  es  vor  allem die  Modalitäten  zu  analysieren,  mit  welchen  alle  Anwendungen  auf  eine  neue  Technologie  gebracht  werden
können, sowie die Möglichkeiten einer funktionellen Erweiterung und der Integration der Systeme. Es handelt sich zweifellos um ein mehrjähriges Projekt, mit großen
Auswirkungen, nicht nur technischer Natur, sondern vor allem auf die Organisation: dies, weil die Art und Weise der Interaktion Kunde-System sich ändert und auch die
Verwaltungsabläufe in der Führung überdacht und potenziert  werden können/müssen. Eine genaue Zeitplanung kann erst nach erfolgter Analyse erstellt  werden, aus
welcher sich die Planung der schrittweisen Ersetzung der Module ergibt.

Vervollständigung der Software-Portierung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Reform des Katasters12Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung
Im  restlichen  Staatsgebiet  hat  die  Agentur  der  Einnahmen  eine  entsprechende  Erhebung  der  Bruttofläche  aller  ordentlichen  Kategorien  durchgeführt.  Es  ist  sehr
wahrscheinlich, dass der Staat sich für die Verwendung der Bruttoquadratmeter als Bestandseinheit entscheidet. Da die Fläche bei uns nicht für alle Gebäudeeinheiten
zur Verfügung steht (es fehlen rund 10%), ist es angebracht, diese vorbereitend, aufgrund der aufliegenden Hauspläne, zu erheben.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Vervollständigung der Erhebung der Flächen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Interne Erhenung der Flächen

Vervollständigung durch externe Beauftragung der Erhebung der Flächen

Vervollständigung  durch  externe  Beauftragung  der  Erhebung  der  Flächen,  wenn  der  Staat  das  Projekt  zur  Revision  des  Katasters
wiederaufnehmen wird.

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Professionalität Grundbuchsführer13Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Grundbuches: Die Grundbuchsgeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung

Grundbuchsführer (Mitarbeiter der 8. FE) sind hoch qualifizierte und spezialisierte Juristen, die dem Grundbuchsrichter zuarbeiten. Ihre Arbeit ist mit Rechtswirkungen
nach  außen  und  mit  einer  großen  persönlichen  Verantwortung  und  Haftung  verbunden.  Voraussetzung  dafür  ist  der  Besitz  eines  mindestens  4jährigen
Hochschulstudiums  der  Rechtswissenschaften,  sowie  zusätzlich  des  Grundbuchsführerdiploms.  Der  Anreiz,  Grundbuchsführer  zu  werden,  ist  relativ  klein,  da  im
Gegensatz zur Einstufung unter der Region in der 8. FE und nach einer Eignungsprüfung in der 9. FE, die Einstufung beim Land gleich wie jene der übrigen Berufsbilder
der  8.  FE  ist,  die  aber  keine  vergleichbare  Verantwortung  aufweisen.  Die  Attraktivität  des  Berufsbildes  des  Grundbuchsführers  wird  durch  die  Konkurrenz  anderer
Berufsbilder sowohl im öffentlichen, als auch im privatwirtschaftlichen Bereich, weiter geschmälert.
Dieses Problem muss erkannt und gelöst werden. Im schlimmsten anzunehmenden Fall  werden wir in wenigen Jahren nicht von Turn Over sprechen, sondern keine
Grundbuchsführer mehr finden.
Im Jahr 2024 war keine Lösung möglich. Dies soll nun im Jahr 2025 geschehen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Vereinbarung der Lösungen mit der Verwaltung und Umsetzung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Professionalität Grundbuchssachbearbeiter14Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Grundbuches: Die Grundbuchsgeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung

Der  Grundbuchssachbearbeiter  nimmt  die  Eintragungen  in  das  digitale  Hauptbuch  vor.  Es  handelt  sich  um  eine  außerordentlich  wichtige,  spezifische  Tätigkeit,  mit
Rechtswirkungen nach außen, die mit einer großen persönlichen Verantwortung und Haftung verbunden ist.
Es besteht  deshalb für  einen Verwaltungsbeamten der  6.  FE kein Anreiz,  an einem Wettbewerb für  Grundbuchssachbearbeiter  derselben FE teilzunehmen,  um eine
Position zu erlangen, die mit keiner höheren Entlohnung, wohl aber mit einer weitaus größeren Verantwortung und Haftung als ein Verwaltungsbeamter verbunden ist.
Dieses Problem muss gelöst werden. Im schlimmsten anzunehmenden Fall werden in wenigen Jahren die derzeitigen Grundbuchssachbearbeiter alle ohne Nachfolger
im Ruhestand sein.
In den Jahren war keine Lösung möglich. Dies soll nun im Jahr 2025 geschehen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Vereinbarung der Lösungen mit der Verwaltung und Umsetzung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Professionalität Katastertechniker15Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung

Für die technischen Aufgaben im Katasterbereich benötigt man Geometer (oder Bausachverständige bzw. Agrarsachverständige). Die neu aufgenommen Techniker (7.
FE) müssen sich dann fachlich im Dienst weiterentwickeln, da sie eine hochspezialisierte Arbeit durchführen müssen.
Derartig  ausgebildete  Techniker  zu  finden  ist  äußerst  schwierig,  auch  weil  sich  nur  Techniker  im  Besitz  der  Staatsprüfung  bewerben  können  und  derart  qualifizierte
Techniker wegen des Lohnunterschiedes zur Privatwirtschaft nicht in den Landesdienst treten.
Die Erfahrungsjahre in der Privatwirtschaft werden nicht oder nur geringfügig für die Gehaltsvorrückungen anerkannt, usw.
Als Techniker im Kataster können sich auch Techniker mit dem Laureat wie z.B. Ingenieure, Architekten, Agronomen und Forstwirte bewerben.
In den Jahren war keine Lösung möglich. Dies soll nun im Jahr 2025 geschehen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Vereinbarung der Lösungen mit der Verwaltung und Umsetzung

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Überprüfung der Bauparzellen, die im Gebäudekataster nicht eingetragen sind (F/9)16Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Führung des Katasters: Die Katastergeschäfte werden nach den vorgegebenen Standards zügig abgewickelt.

Beschreibung
Bereits im Jahre 2007 wurden rund 40.000 derartige Bauparzellen ersichtlich gemacht und mit dem Kennzeichen F/9 im Gebäudekataster aufgelistet. Aktuell sind noch
rund  5.000  derartige  Fälle  übrig.  Es  handelt  sich  mehrwiegend  von  öffentlichen  oder  abgerissenen  Gebäuden  bzw.  um  Bauten,  welche  der  Pflicht  der
Gebäudekatastererklärung  nicht  unterliegen.  Die  Ämter  kontrollieren  die  Fälle,  in  denen  eine  tatsächliche  Steuerhinterziehung  vorliegen  konnte,  und  fordern  die
betroffenen Eigentümer auf, ihre Position in Ordnung zu bringen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Überprüfung der übrig gebliebenen Fälle

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Instandhaltung  und  Entwicklung  des  Informationssystems  des  Grundbuches,  integriert  mit  dem  Kataster,  in  Zusammenarbeit  mit  der
Autonomen Provinz Trient.17Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Beschreibung Die Abteilung 41 muss - in Einvernehmen mit der Provinz Trient - den eigenen Teil der jährlich nötigen Arbeiten und deren Ausmaß definieren und die diesbezüglichen
Durchführungsakten mit der Siag abschließen, sowie die tatsächliche Durchführung der Arbeiten überwachen und am Ende abrechnen.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Mindestens 2 abgeschlossene Durchführungsakten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/gesundheit-leben/Default.asp




Vergleich mit Stakeholdern

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vorschlag von Maßnahmen

Genehmigung durch die Landesregierung

Umsetzung der ersten Maßnahmen

Bereitstellung einer Sportsuchmaschine/Sportbrowsers2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Alle Bürgerinnen und Bürger haben Zugang zu zielgruppengerechten Breitensportangeboten und der Südtiroler Leistungssport wird gezielt gefördert.

Beschreibung
Die Sportsuchmaschine ermöglicht allen Bürgerinnen und Bürgern, schnell über Internet herauszufinden, welche Sportdisziplinen sie in welchem Verein bzw. in welcher
Anlage ausüben können.
Die Informationen über die Sportangebote in den einzelnen Vereinen und Anlagen werden erfasst und in ein eigens ausgearbeitetes IT-Tool gespeichert, welches vom
Bereich Sport der Landeswebseite abrufbar ist.

Regierungsprogramm Sport

Programmierung des IT-Tools durch SIAG

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Implementierung der Daten

Inbetriebnahme der Suchmaschine

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Reform der Förderung der Sportvereine3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlfahrt durch Welfare

Strategisches Ziel Alle Bürgerinnen und Bürger haben Zugang zu zielgruppengerechten Breitensportangeboten und der Südtiroler Leistungssport wird gezielt gefördert.

Beschreibung Die Landesverwaltung soll den Südtiroler Breiten- und Spitzensport gezielt anhand von qualitätsorientierten und messbaren Kriterien fördern.

Regierungsprogramm Sport

Definition der Qualitätskriterien und der Exzellenzen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Vergleich mit Stakeholdern

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/bauen-wohnen/default.asp
https://www.provinz.bz.it/natur-umwelt/default.asp








Beschreibung

In  den  Jahren  2025  und  2026  wird  versucht,  das  von  einer  interdisziplinären  Arbeitsgruppe,  die  von  der  Landesabteilung  Natur,  Landschaft  und  Raumentwicklung
koordiniert  wurde,  entwickelte  innovative  Konzept  für  nachhaltige  Baugebiete,  mit  Maßnahmen,  die  sich  auf  die  Eigenversorgung  mit  elektrischer  und  thermischer
Energie,  alternative Mobilität,  Anpassung an den Klimawandel,  einschließlich der Wiederverwendung von Regenwasser und der Verringerung des Wärmeinseleffekts,
konzentrieren, das erste Mal anzuwenden; zudem wird versucht, diese Erstanwendung stetig zu überwachen.
Im Rahmen des Aktionsfelds „Landwirtschaft und Forstwirtschaft“ des Klimaplans Südtirol 2040, arbeitet das Amt am Ziel, innerhalb 2025 ein strategisches Dokument
zum Bodenverbrauch zu erstellen.
Im  Rahmen  des  Aktionsfelds  „Landwirtschaft  und  Forstwirtschaft“  desselben  Klimaplans  arbeitet  zudem  das  Amt  am  Ziel,  eine  Anpassung  der  rechtlichen
Rahmenbedingungen für Agrophotovoltaik bis 2025 auszuarbeiten.

Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe, welche ein innovatives Konzept für nachhaltige Baugebiete mit Maßnahmen definieren muss, ist koordiniert

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ein innovatives Konzept für nachhaltige Baugebiete, so wie von der interdisziplinären Arbeitsgruppe definiert, liegt vor

Das von der interdisziplinären Arbeitsgruppe definierte innovative Konzept für nachhaltige Baugebiete findet eine erste Anwendung

Die Anwendung des innovativen Konzeptes für nachhaltige Baugebiete, wird überwacht

Ausarbeitung der Bestimmungen für Agrophotovoltaik

Erstellung eines strategischen Dokuments zum Bodenverbrauch

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Next Level Parking3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Strategien, Konzepte und Vorgaben zur Raumentwicklung sind auf die aktuellen Anforderungen und Zielsetzungen ausgerichtet.

Beschreibung

Die größte Herausforderung des Projekts „NEXT LEVEL Parking“ besteht darin, eine effiziente, umweltfreundlichere und nachhaltigere urbane Mobilität zu fördern und
zu gewährleisten.
Die übergeordneten Projektziele bestehen darin, die Pkw-Nutzung in den funktionalen urbanen Gebieten zu reduzieren und das Angebot der nachhaltigeren Alternativen
zu verbessern. Das Parkplatzmanagement soll als strategisches Instrument genutzt werden, um eine lebenswertere Umgebung zu schaffen.
Es  wird  ein  neuartiges  partizipatives  Instrument  zur  Prüfung  der  Parkplatzpolitik  („ParkPAD“)  angewandt,  um  Verbesserungen  in  diesem  Bereich  einer  Stadt  zu
erreichen.
Frei zugängliche Leitfäden in allen Partnersprachen werden erarbeitet und das erlangte know how wird mit anderen Körperschaften geteilt.

Verantwortlich: Amt für Gemeindeplanung

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung

Analyse des Parkplatzmanagements und Erarbeitung von Mobilitätsaktionen im Rahmen eines partizipativen Prozesses

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzung der erarbeiteten Maßnahmen im Rahmen der ökologischeren Mobilität. Überwachung der erzielten Effekte

Institutionalisierung  der  Ergebnisse  des  Projektes  und  Erarbeitung  von  Leitfäden  für  ein  nachhaltigeres  Parkplatzmanagement.  Teilen  des
erlangten know hows mit anderen Körperschaften

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



Genehmigung des Parkplanes und der Parkordnung des Nationalparks Stilfserjoch4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Strategien, Konzepte und Vorgaben zur Raumentwicklung sind auf die aktuellen Anforderungen und Zielsetzungen ausgerichtet.

Beschreibung

Das  im  Februar  2015  abgeschlossene  Einvernehmen  zwischen  Umweltministerium,  den  Autonomen  Provinzen  Bozen  und  Trient  sowie  der  Region  Lombardei  zur
Übertragung der staatlichen Befugnisse sieht u.a. die Erarbeitung und Genehmigung eines neuen Parkplans und einer Parkordnung vor.
Um  die  einheitliche  Führung  des  Nationalparks  zu  gewährleisten,  hat  das  Koordinierungs-  und  Ausrichtungskomitee  die  Leitlinien  und  die  Ausrichtung  des
Nationalparkplans sowie der Nationalparkordnung definiert.
Die  Autonomen  Provinzen  und  die  Region  Lombardei  müssten  auf  Grundlage  dieser  Vorgaben  den  Nationalparkplan  und  die  Nationalparkordnung  erarbeiten  und
genehmigen.  Zu diesem Zweck hat  die  Autonome Provinz  Bozen ein  eigenes Landesgesetz  erlassen,  mit  dem sie  die  Erarbeitung und Genehmigung der  jeweiligen
Vorschläge festgelegt hat, wobei auch geeignete Formen der Partizipation vorgesehen sind.
Zudem sind die strategische Umweltprüfung und die Begutachtung durch die Landeskommission für Raum und Landschaft gemacht worden.
Die  auf  diese  Weise  erarbeiteten  Vorschläge  für  Parkplan  und  -ordnung  wurden  am  27.  Mai  2024  dem  Umweltministerium  übermittelt,  das  vorab  ein  bindendes
Gutachten erlassen müsste und dabei auch Änderungen und Ergänzungen vorschlagen kann.
Der Parkplan und die Parkordnung sind nach Erhalt  des Gutachtens des Umweltministeriums dem Gutachten anzupassen; erst danach können der Parkplan und die
Parkordnung von der Landesregierung genehmigt und veröffentlicht werden.
Die Arbeiten werden vom Amt für den Nationalpark Stilfserjoch in Zusammenarbeit mit der Abteilung 28 durchgeführt.

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung

Die  strategische  Umweltprüfung  ist  abgeschlossen,  die  Landeskommission  für  Raum  und  Landschaft  wird  mit  dem  Parkplan  und  der
Parkordnung befasst und die Dokumente des Parkplanes und der Parkordnung werden an das Umweltministerium für das bindende Gutachten
übermittelt.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Der  Führungsausschuss  begutachtet  den  Nationalparkplan  und  die  Nationalparkordnung  und  die  eingegangenen  Eingaben  der
Interessensgruppen und gibt ein nicht bindendes Gutachten ab.
Die  Dokumente  des  Parkplanes  und  der  Parkordnung  werden,  falls  das  Umweltministerium  ein  bindendes  Gutachten  abgegeben  hat,
überarbeitet

Der Parkplan und die Parkordnung werden von der Landesregierung genehmigt und veröffentlicht.

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Erarbeitung  von  Erhaltungszielen  und  -maßnahmen  für  die  Natura  2000  Gebiete  mit  anschließender  Anpassung  der  Natura-2000-
Managementpläne5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Der Schutz der Natur, und insbesondere die wissenschaftliche Forschung, die Information und die Umweltbildung sowie die Biodiversität (Vielfalt der Gene, der Arten,
der Lebensräume, der Ökosysteme) ist sichergestellt.

Beschreibung Im Jahr  2025 werden das Amt für  Natur  und das Amt für  den Nationalpark Stilfserjoch mit  der  Umsetzung der  vom Ministerium für  die Umwelt  und die energetische
Sicherheit  (MASE) und von der Landesregierung genehmigten Erhaltungsziele und -maßnahmen für Lebensräume und Arten in den Natura 2000 Gebieten beginnen.

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung
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Beschreibung
Diese Umsetzung wird auch in den darauffolgenden Jahren 2026 und 2027 weitergeführt.
Aufgrund  dieser  Erhaltungsmaßnahmen  werden  gleichzeitig  die  Vorbereitungsarbeiten  hinsichtlich  der  Anpassung  der  Natura-2000-Managementpläne  in  die  Wege
geleitet und ein erster Entwurf derselben ausgearbeitet.

Erarbeitung, Überprüfung und ggf Anpassung der Erhaltungsziele und -maßnahmen für die Natura 2000 Gebiete

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Übermittlung der erarbeiteten Vorschläge an das Ministerium zwecks Vorbegutachtung

Übermittlung des Beschlussentwurfes betreffend die Erhaltungsmaßnahmen an die Landesregierung

Vorbereitungsarbeiten hinsichtlich der Anpassung der Natura-2000-Managementpläne aufgrund der genehmigten Erhaltungsmaßnahmen

Erarbeitung eines Entwurfes der neuen Natura-2000-Managementpläne

Umsetzung der Erhaltungsmaßnahmen

Genehmigung und Umsetzung des Landesstrategieplanes6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Strategisches Ziel Die Strategien, Konzepte und Vorgaben zur Raumentwicklung sind auf die aktuellen Anforderungen und Zielsetzungen ausgerichtet.

Beschreibung

Der vom Artikel 43 des Landesgesetzes vom 10. Juli 2018, Nr. 9 Raum und Landschaft vorgesehene Landesstrategieplan ist das übergeordnete Planungsinstrument auf
Landesebene.
Er legt die Rahmenbedingungen für die Fachplanung und für die Gemeindeplanung, für welche er als Bezug gilt, fest.

Der Koordinierungsprozess für die Erarbeitung des Planes ist besonders umfangreich, da die betroffenen Fachbereiche und Akteure sehr zahlreich sind.
Aufgrund seiner Komplexität wird der Plan auch in Zusammenarbeit mit Fachleuten verfasst, die nicht zur Landesverwaltung gehören.
Während  des  Jahres  2025  wird  sich  das  Amt  für  Landesplanung  und  Kartografie  mit  der  Phase  nach  der  Einleitung  des  Verfahrens  beschäftigen,  sprich  mit  der
Sammlung  und  Bewertung  der  Ergebnisse  der  vorgesehenen  Beteiligungsverfahren  im  Zuge  der  Veröffentlichung  des  von  der  Landesregierung  beschlossenen
Planentwurfs.
In  den  darauffolgenden  Jahren  2026  und  2027  wird  das  Amt  den  Plan  den  Anmerkungen  und  Bewertungen  der  technischen  Gremien  anpassen  und  anschließend
diesen der Landesregierung und dem Landtag zwecks Genehmigung mit Gesetz vorlegen.

Verantwortlich: Amt für Landesplanung und Kartografie

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung

Der  Planentwurf,  erarbeitet  unter  Berücksichtigung  der  von  der  Agenda  2030  anerkannten  Ziele  für  die  nachhaltige  Entwicklung,  wird  dem
Ressort und, wenn mitgetragen, der Landesregierung vorgelegt.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Der Planentwurf wird angesichts der Stellungnahmen von Gemeinden und Vereinen von den technischen Gremien begutachtet.

Der  Plan  wird  den  Anmerkungen  und  Bewertungen  der  technischen  Gremien  angepasst;  anschließend  wird  dieser  der  Landesregierung  und
dann dem Landtag zwecks Genehmigung mit Gesetz vorgelegt.

Der von der Landesregierung beschlossene Landesstrategieplan wird veröffentlicht
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Mitarbeit  bei  der  Erstellung  eines  Antrags  zur  Einrichtung  einer  interdisziplinären  Arbeitsgruppe  zum  Wiederherstellungsplan  gemäß
“Restauration law”7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Der Schutz der Natur, und insbesondere die wissenschaftliche Forschung, die Information und die Umweltbildung sowie die Biodiversität (Vielfalt der Gene, der Arten,
der Lebensräume, der Ökosysteme) ist sichergestellt.

Beschreibung

Die  Abteilung  arbeitet  mit  den  anderen  zuständigen  Organisationseinheiten  des  Landes  bei  der  Erstellung  eines  Vorschlags  zur  Einrichtung  einer  interdisziplinären
Arbeitsgruppe zum Wiederherstellungsplan gemäß “Restauration law” sprich der Verordnung (EU) 2024/1991 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. Juni
2024 über die Wiederherstellung der Natur und zur Änderung der Verordnung (EU) 2022/869.
Diese  Verordnung  gibt  sehr  anspruchsvolle  Ziele  und  einen  strengen  Zeitraum  vor,  daher  werden  sowohl  die  Zusammenarbeit  zwischen  allen  zuständigen
Organisationseinheiten des Landes als auch ein interdisziplinärer Ansatz erforderlich sein.

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung

Ein Vorschlag für die Landesregierung ist zu erarbeiten

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Mitarbeit im Rahmen der von der Landesregierung festgelegten und interdisziplinären Arbeitsgruppe

Austausch mit dem Ministerium

Abschluss des nationalen Wiederherstellungsplans gemäß Artikel 14 der Verordnung (EU) 2024/1991

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Komplexer Sonderauftrag "UNESCO"

Komplexer Sonderauftrag „UNESCO“: Aufbau und Koordinierung des „UNESCO-Bereiches“ als Ansprechstelle für UNESCO in Südtirol1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Soziale Wohlfahrt

Beschreibung

Mit diesem Entwicklungsschwerpunkt soll die Grundlage für die Umsetzung des Landesgesetzes Nr. 13/2023 geschaffen werden.
In  den Jahren 2025 und 2026 ist  es  vorgesehen,  die  bisher  von der  Abteilung Natur,  Landschaft  und Raumentwicklung durchgeführten  Tätigkeiten  zur  koordinierten
Führung des Dolomiten UNESCO Welterbes fortzusetzen und weiterzuentwickeln; auf der Grundlage der bisher gesammelten Erfahrungen und in Übereinstimmung mit
der von der Landesregierung festgelegten strategischen Ausrichtung sollen die Grundlagen geschaffen werden, um eine ähnliche Führung und Weiterentwicklung der
anderen UNESCO-Anerkennungen und -Programme auf Landesebene zu gewährleisten, die mit der Führung beauftragen Institutionen/Körperschaften zu unterstützen
und diesbezüglich vorhandene Synergien zu nutzen.

Regierungsprogramm Landschaftsschutz und Raumordnung

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)JaFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften

Kunst und Kultur   Thema

https://www.provinz.bz.it/kunst-kultur/Default.asp
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Entwicklung im Energiebereich2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Dem  Klimawandel  wird  vorgebeugt  und  der  Aufbau  einer  Nachhaltigkeitskultur  gefördert,  welche  auf  Energieeffizienz  und  intelligente  Nutzung  erneuerbarer  Quellen
setzt.

Regierungsprogramm Energie und Umwelt

Zusammenarbeit mit ARERA (Behörde für die Regulierung der Energie, Netze und Umwelt) in den Bereichen Energie und Umwelt

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Elektroleitungen: Anwendung neues Verfahren für die Ausstellung der Ermächtigung

Neues Landesgesetz für große Wasserableitungen zur Erzeugung elektrischer Energie

Zusammenarbeit mit ARERA (Behörde für die Regulierung der Energie, Netze und Umwelt) in den Bereichen Energie und Umwelt

Neues Landesgesetz für die Stromverteilung in Südtirol
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Bereitschaftsdienste3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Für den Schutz der Umwelt und die Gesundheit des Menschen werden die Luftqualität, die Einhaltung der Emissions- und Lärmgrenzwerte kontrolliert.

Regierungsprogramm Energie und Umwelt

Reorganisation des Bereitschaftsdienstes Umwelt

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Umweltbildung: neue Themenbereiche4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wohlbefinden durch Bildung
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Dem  Klimawandel  wird  vorgebeugt  und  der  Aufbau  einer  Nachhaltigkeitskultur  gefördert,  welche  auf  Energieeffizienz  und  intelligente  Nutzung  erneuerbarer  Quellen
setzt.

Regierungsprogramm Energie und Umwelt
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Fortsetzung der Umsetzung der neuen Umweltprojekte

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Komplexer Sonderauftrag Betreuung der Konzessionsvergabe für große und mittlere Kraftwerke sowie der Ausschreibung der Gasverteilung

Komplexer Sonderauftrag "Betreuung der Konzessionsvergabe für große und mittlere Kraftwerke und der Ausschreibung der Gasverteilung"1Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Energieversorgung ist sichergestellt, die Verteilungsinfrastruktur wird effizienter und landschaftsschonender gestaltet.

Regierungsprogramm Energie und Umwelt

Ausschreibung fälliger Konzessionen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Natur und Umwelt   Thema

https://www.provinz.bz.it/natur-umwelt/default.asp
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Weiterbildung im Bereich der Krankenhausinfektionen (Begleitung und Monitoring des Südtiroler Sanitätsbetriebes)

Ausbildung in Allgemeinmedizin

Durchführungspfad zur Zertifizierbarkeit ("PAC") der Bilanzen des Sanitätsbetriebes3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Der Landesgesundheitsdienst gewährleistet die Gesundheitsversorgung durch die Planung, Überprüfung und Finanzierung des laufenden - und Investitionsbedarfs

Regierungsprogramm Gesundheit

Überwachung über die Beseitigung der Mängel, die im Rahmen der Zertifizierung der Vermögenslage der Jahresbilanz 2022 aufgezeigt wurden

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Aufsicht und Überwachung der Zertifizierung der Jahresbilanz 2023

Treffen  zur  Besprechung von kritischen Aspekten und aufgetretenen Problemfällen.  Überprüfung der  Erledigung der  noch offenen stehenden
Obliegenheiten zum "PAC" und Abschlussbericht
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Beschreibung

für die Beratung
- die Information und Sensibilisierung der Öffentlichkeit über den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln;
- Verwaltungstechnische Kontrolle der Prüfstellen von Pflanzenschutzgeräten
-  spezifische Maßnahmen zum Schutze der aquatischen Umwelt und des Trinkwassers und zur Verringerung der Verwendung von Pflanzenschutzmitteln in bestimmten
Gebieten (zuständig: Ämter der Umweltagentur und Abteilung Natur, Landschaft und Raumentwicklung in Zusammenarbeit mit der Abteilung Landwirtschaft);
- Pflanzenschutz mit geringem Pflanzenschutzmitteleinsatz: jährliche Anpassung der Richtlinien für die integrierte Produktion;
Die oben genannten Richtlinie 2009/128/EG soll aufgehoben und durch eine Verordnung ersetzt werden.
Der  ausgearbeitete  Entwurf  für  diese  Verordnung  ist  aber  von  der  Europäischen  Kommission  zurückgezogen  worden  und  es  soll  ein  neuer  Vorschlag  ausgearbeitet
werden.
Auch auf Grundlage der neuen Verordnung sind auf staatlicher Ebene sowohl das Legislativdekret Nr. 150/2012 als auch der Nationale Aktionsplan für die nachhaltige
Verwendung von Pflanzenschutzmitteln zu überarbeiten und anzupassen.
Weitere  in  den  folgenden  Jahren  auf  Landesebene  erforderliche  Tätigkeiten/  Projekte  können  erst  dann  konkret  definiert  und  formuliert  werden,  wenn  der  neue
Aktionsplan erstellt ist.
Somit bleiben bis dahin die oben angeführten Aufgaben / Tätigkeiten vorerst bestehen.

Weitere Anpassungen am neuen Aktionsplan

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Weitere erforderliche Tätigkeiten/Projekte auf Landesebene können erst dann konkret definiert und formuliert werden, wenn der neue Nationale
Aktionsplan erstellt ist.

Instandhaltung und Weiterentwicklung des Land- und forstwirtschaftlichen Informationssystems LAFIS3Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Der Strukturwandel und die Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft sind durch Begleitmaßnahmen unterstützt.

Beschreibung

Das Land- und forstwirtschaftliche Informationssystem (LAFIS) ist die informationstechnische Plattform für das Landesverzeichnis der landwirtschaftlichen Unternehmen
und der Anwendungsprogramme für die Abwicklung der EU-, Staats- und Landesbeihilfen.
Entwicklungsprojekte 2025 - 2027:
Umsetzung von Maßnahmen in Bezug auf die PABGOESDIGITAL-Strategie:
- Flächenmaßnahmen, Direktzahlungen neue GAP
- Ansuchen Tiergesundheit,
- Treibstoffmeldungen;
- Förderung Innen- und Außenmechanisierung;
- Förderung bauliche und technische Investitionen
- Veröffentlichung von Dokumenten auf MyCivis
- Schaffung von Datenschnittstellen für landwirtschaftliche Organisationen;
Fertigstellung LAFIS Map
VetInfo
LAFIS Wein

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Umsetzung  der  ersten  Maßnahmen  der  PABGOESDIGITAL-Strategie:  Ansuchen  Tiergesundheit,  Treibstoffmeldungen;  Veröffentlichung  von
Dokumenten auf MyCivis; LAFIS-MAP (neue Plattform zur Verwaltung der Flächendaten)

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzung  weiterer  Maßnahmen  des  PABgoesdigital-Programmes:  LAFIS-MAP,  newPSR/DU,  Integration  VETInfo,  Investitionsmaßnahmen
(Maschinenförderungen).
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Umsetzung der gemeinsamen Agrarpolitik (Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum (ELR) 2014 - 2022, Marktordnungen)4Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Der Strukturwandel und die Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft sind durch Begleitmaßnahmen unterstützt.

Beschreibung Abschluss der Programmperiode 2024 - 2022 und Übergang und Übergang der Marktordnung Obst - Gemüse, Wein und Imkerei an die Landeszahlstelle.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Verlängerung des Programmes, Änderungen

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Abschluss des Programmes

Abschluss der gemeinsamen Marktordnung Obst Gemüse

Gemeinsame Marktordnung Obst-Gemüse, Wein und Imkerei
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Nationaler Strategieplan GAP 2023 - 2027 – Anpassung der Informationstechnischen Applikationen5Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Der Strukturwandel und die Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft sind durch Begleitmaßnahmen unterstützt.

Beschreibung

Das Land- und forstwirtschaftliche Informationssystem (LAFIS) bedarf einer Neuausrichtung aufgrund folgender wesentlicher Anforderungen:
- neue GAP bis 2027,
- Digitalisierung,
- eGov. und Web-Plattformen,
- Einführung von digitalisierten Beihilfeabwicklungen,
- Transparenz gegenüber Bürgern,
- Prozessorientierung und Workflows,
- Verwaltung zusätzlicher Daten.
Die bestehenden Applikationen des LAFIS-Systems werden schrittweise durch neue Softwarelösungen ersetzt, welche den genannten Anforderungen gerecht werden.

Regierungsprogramm Bürgernahe Verwaltung und Digitalisierung

Umsetzung  von  Entwicklungsprojekten  gemäß  IT-Strategieplan  und  von  Maßnahmen  der  PABGOESDIGITAL-Strategie:  Ansuchen  um
Betriebsprämie,  Ansuchen  des  ELR,  Flächenverwaltung  (LAFIS_MAP),  Verwaltung  Weinbaukartei  (LAFIS_WINE),  Datensynchronisierung  mit
SIAN

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Inbetriebnahme der neuen Softwareapplikationen für Maßnahmen des GAP-Strategieplanes sowie die damit zusammenhängenden Maßnahmen
der entsprechenden Datenbanken.
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Laufend notwendige Anpassungen und Ergänzungen, auch aufgrund der Vorgaben des Landwirtschaftsministeriums und AGEA Coordinamento.

Verstärkte Förderung der biologischen Landwirtschaft, des Tierschutzes und des Tierwohls6Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand
Ökologisches Wohlergehen

Strategisches Ziel Die Ökologisierung und die Biodiversität in der Landwirtschaft nehmen zu und Tierwohl und Tiergesundheit sind verbessert.

Beschreibung
Die  biologische  Landwirtschaft  und  die  Thematik  Tierwohl  und  Tiergesundheit  bilden  2  Schwerpunkte  der  neuen  Agrarreform,  insbesondere  setzen  der  sogenannte
Green  Deal  und  die  EU-farm  to  fork  Strategie  ganz  massiv  Aktionsschwerpunkte  in  diesen  Bereichen.  Konkret  muss  auch  Südtirol  in  den  kommenden  Jahren  die
biologisch bewirtschaftete Fläche massiv erhöhen, das Tierwohllevel steigern und den Einsatz von Medikamenten in der Tierhaltung reduzieren.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Berücksichtigung dieser Themen bei Aus- und Überarbeitungen von Bestimmungen/Förderkriterien im Bereich Landwirtschaft.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Umsetzung des nationalen Strategieplanes GAP 2023 - 2027 (Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum 2023 - 2027, Marktordnungen)7Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Der Strukturwandel und die Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft sind durch Begleitmaßnahmen unterstützt.

Beschreibung Der nationale Strategieplan sowie das regionale Umsetzungsdokument unterliegen laufend Anpassungen und Änderungen, sowohl für Maßnahmen der 1. als auch der
2. Säule.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Vorbereitung  der  gesamten  Modulistik  und  der  Unterlagen  für  die  Beihilfeansuchen  des  neuen  Programmes,  sowie  Annahme  der  Ansuchen
Flächenprämie,  erste  Ausschreibungen  für  Investitionsmaßnahmen,  Festlegung  der  LEADER-Gebiete  und  Genehmigung  der  lokalen
Aktionsgruppen.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Umsetzung der Maßnahmen des GAP-Strategieplanes

Laufende Anpassungen an die Änderungen des Strategieplanes und des Umsetzungsdokumentes
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Eine zielgerichtete Informationskampagne zum Borkenkäferbefall wird durchgeführt.

Die  Maßnahmen  zur  Regulierung  des  Großraubwilds  sollen  sicherstellen,  dass  eine  nachhaltige  Bewirtschaftung  der  Kulturlandschaft,
einschließlich der Almen, gewährleistet wird2Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Der Landesforstdienst sorgt, unter besonderer Beachtung der Artenvielfalt, für eine nachhaltige und ausgewogene Behandlung und Erhaltung der Lebensräume.

Beschreibung
Es werden Weideschutzgebiete ausgewiesen, in denen bei Vorliegen von bestimmten Schadensfällen an den Nutztieren der Fang, die Entnahme oder der Abschuss
von Großraubwild  erfolgen  kann.  2023 soll  mit  dem Landesgesetzentwurf  10/23  die  Zuständigkeit  der  Automonem Provinz  Bozen in  diesem Sachbereich  ausgebaut
werden. Dazu gehört auch eine Regelung zur Erteilung der Ermächtigungen im Sinne der FFH Richtlinie 92/43/EWG vom 21. Mai 1992.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Die Voraussetzungen für die Vorsorge- und Entnahmemaßnahmen gemäß LG 11/2018 und LG 10/2023 sind  angepasst und weiterentwickelt.

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die  Kriterien  für  die  Vergütungs-  und  Verhütungsmaßnahmen  von  Schäden  durch  Wild  und  Großraubwild  sind  überarbeitet  und  der  neue
Beschluss ist in Kraft

Die Beratung für Herdenschutzmaßnahmen wird durchgeführt.

Die  als  Arbeiten  in  Eigenregie  ausgeführten  Pilotprojekte  zum  Herdenschutz  sind  abgeschlossen  und  die  diesbezüglichen  Erfahrungen  sind
aufgearbeitet.

Das Monitoring der Großraubtiere wird durchgeführt
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Umsetzung des Entwicklungsprogrammes für den ländlichen Raum (ELR) 2021-20273Entwicklungsschwerpunkt

Strategisches Ziel Der Landesforstdienst unterstützt die Entwicklung des ländlichen Raums.

Beschreibung

Der Plan für die Entwicklung des ländlichen Raumes ist eines der wichtigsten Planungs- und Finanzierungsinstrumente in der Land- und Forstwirtschaft, der jeweils im
7-Jahreszyklus neu aufgelegt wird.
Im  land-  und  forstwirtschaftlichen  Informationssystem  (LAFIS)  sind  alle  land-  und  forstwirtschaftlich  genutzten  Flächen  auf  Grundparzellenebene  eines  Betriebes
erhoben. Diese Erhebungen werden im Bereich des Grünlandes (Wiesen, Weiden, Almen) und des Waldes von den Mitarbeitern des Südtiroler Forstdienstes an den 38
Stationen durchgeführt. Die Eingabe von Obst- und Weinbauflächen wird in den Zentral- und Bezirksämtern der Abteilung Landwirtschaft vorgenommen.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Regieprojekte sind für die vorgesehenen Maßnahmen im Programm sowie als Leader Maßnahmen umgesetzt

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Die 5% Kontrollen der Agrarumweltmaßnahmen und der Ausgleichzulage  sind in Zusammenarbeit mit der Landeszahlstelle durchgeführt.

Qualitätsinstrumente Ja NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften



https://www.provinz.bz.it/land-forstwirtschaft/Default.asp


Beschreibung

Es ist  notwendig,  ein System für  die Voruntersuchung und die Kontrollen im Bereich Landwirtschaft  durch IT-Werkzeuge alternativ zur Entgegennahme der Gesuche
durch Landesbedienstete oder delegierte externe verantwortliche Subjekte zu gewährleisten.
Die  Systeme  müssen  die  Synchronisation  der  Daten  der  Anwendungen  (alphanumerisch  und  grafisch)  mit  SIAN  ermöglichen,  eine  eindeutige  Identifikation  des
Antragstellers  und  die  Entmaterialisierung  des  Gesuches  ermöglichen.  Mit  der  GAP  2023-2027  sind  neue  Verpflichtungen  eingeführt  worden  (Bodenkarte,  Area
monitoring system AMS, annual performance reporting APR), welche neue wichtige informatische Entwicklungen notwendig machen.
Die Entwicklung der Systeme erfolgt in enger Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen und externen Anbietern.

Implementierung und Anlauf der Projekte (Einfügung, Untersuchung, Kontrolle und Mitteilungen in neuen Anwendungen)

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Fertigstellung der neuen Anwendung für die Verwaltung von Betriebsprämie und Flächenpremie ELR

Optimierung  der  Vor-Ort-Kontrollen,  durch  die  Digitalisierung  und  Entwicklung  einer  Anwendung  zur  Stichprobenentnahme  und
Datensynchronisation

Zusammenführung der Investitionen betreffenden Verwaltung der Nicht InVeKoS Interventionen

Organisationsoptimierung der Abteilung Landeszahlstelle2Entwicklungsschwerpunkt

Wertbeitrag Wirtschaftlicher Wohlstand

Strategisches Ziel Die europäischen Fonds ELER und EGFL werden effizient und wirkungsvoll verwaltet.

Beschreibung
Um den Bedürfnissen der Verwaltung, Zahlungen und Kontrollen der europäischen Agrarfonds Rechnung zu tragen, gerecht zu werden, ist es notwendig, die Abteilung
der Zahlstelle zu reorganisieren, auch hinsichtlich der neuen Anerkennungskriterien
Die Stärkung von LZS schenkt dem Bereich der Informationstechnologie und der IKT-Kommunikation besondere Aufmerksamkeit.

Regierungsprogramm Wirtschaft und Landwirtschaft

Stärkung  und  Normalisierung  des  Prozesses  der  Reorganisation.  Errichtung  innerhalb  der  Abteilung  43  eines  Amtes  für  allgemeine
Angelegenheiten/Informationssysteme und eines Amtes; für Internal Audit; weiters die hierarchische Eingliederung in die Struktur der Abteilung
43 des Amtes Ausführung der Zahlungen und Buchhaltung, die derzeit abhängig von Abteilung 5 Finanzen sind

Maßnahme 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Strukturierung der Ämter für Genehmigung - und Technischen Dienststellen, Allgemeinen Angelegenheiten und Informationssysteme (AG / SI)
und Internal Audit (IA)
Die Bescheinigungsbehörde (AdC) wird aus der Abteilung 43 Landeszahlstelle ausgegliedert und dieselbe in die Abteilung Europa übertragen,
wobei bis zum Jahr 2025 Aktivitäten für den Abschluss der Programmperiode in der Abteilung verbleiben
Anpassung  der  Verwaltungsabläufe  an  weitere  Zulassungskriterien  in  Bezug  auf  EGFL -  nicht  GSC-  Maßnahmen (d.h.  GMO-Maßnahmen in
Bezug auf Obst und Gemüse, Weinbau und Imkerei)

Stärkung des Personaleinsatzes zur Bewältigung der neuen Aktivitäten im Zusammenhang mit den GMO-Maßnahmen

Qualitätsinstrumente Nein NeinNationaler Plan für ergänzende Investitionen (PNC)NeinFörderung der ChancengleichheitWeitere Eigenschaften
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